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Neuerungen in ArcGIS Maps for SharePoint
Haben Sie eine Idee für eine neue Funktion, welche Sie gerne in ArcGIS Maps for SharePoint implementiert haben möchten? Teilen Sie

uns Ihre Vorschläge auf der Website ArcGIS Ideas mit.

ArcGIS Maps for SharePoint 4.2 enthält u. a. folgende Aktualisierungen und Verbesserungen:

• Apps in ArcGIS Maps for SharePoint umbenannt.

• Hinzugefügte Unterstützung für SharePoint Server 2016.

• ArcGIS Maps for SharePoint Online ist jetzt eine einzelne App, die sowohl das ArcGIS Maps-App-Part als auch den ArcGIS Maps

Locate Workflow enthält.

• ArcGIS Maps for SharePoint Online wird jetzt in Subsites unterstützt.

• Verbesserte Sicherheitslösung ermöglicht SharePoint-Administratoren die Wahl, wie ArcGIS-Anmeldeinformationen sicher

gespeichert werden.

• Hinzugefügte Unterstützung für ArcGIS Enterprise 10.5.

• Hinzugefügte Unterstützung für Vektorkachel-Grundkarten.

• Sie können jetzt einer ArcGIS Maps-App SharePoint-Listen und -Dokumente aus Subsites und Unterordnern in einer

Dokumentbibliothek einfügen.

• ArcGIS Maps for SharePoint unterstützt anonym zugängliche Karten-Webparts auf öffentlich zugänglichen SharePoint-Sites.

• Verbesserte Benutzerfreundlichkeit beim Hinzufügen von SharePoint-Listen zu einer Karte.

• Verbesserte Benutzerfreundlichkeit bei der App-Konfiguration und dem ArcGIS Maps Locate Workflow.

• Verschiedene Bugfixes und Verbesserungen.
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ArcGIS Maps for SharePoint und ArcGIS
Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie unkompliziert Karten erstellen, in denen Ihre SharePoint-Daten mit veröffentlichtem

geographischem Inhalt aus ArcGIS kombiniert werden. Außerdem können Sie die Karten, die Sie in ArcGIS Maps for SharePoint erstellen,

mithilfe von ArcGIS innerhalb und außerhalb der Organisation für andere Benutzer freigeben. ArcGIS stellt eine Online-Infrastruktur bereit,

mit der Karten und geographische Informationen in einem Unternehmen, einer Community und öffentlich im Web zur Verfügung gestellt

werden können.

ArcGIS Maps for SharePoint kann direkt mit der ArcGIS-Subskription Ihrer Organisation verwendet werden, damit Sie auf geographische

Inhalte zugreifen und Ihre Geschäftsdaten verbessern können. Sie müssen bei ArcGIS angemeldet sein, um ArcGIS Maps for SharePoint

zu verwenden. Je nachdem, wie Ihr Administrator die Anwendung konfiguriert hat, werden Sie möglicherweise aufgefordert, Ihre

ArcGIS-Anmeldeinformationen einzugeben. Ihre Subskription umfasst eine Anzahl von Service-Credits. Diese stellen die Währung von

ArcGIS dar und werden gegen die meisten ArcGIS-Services verrechnet, die in Ihrer Organisation verwendet werden. Die Anzahl der

erforderlichen Service-Credits hängt vom Typ des Service ab, der verwendet wird. Eine Schätzung der benötigten Service-Credits können

Sie mit den Informationen unter Informationen zu Credits vornehmen.

Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie Ihrer Karte problemlos Daten aus ArcGIS hinzufügen, um diese auf neue Weise zu

visualisieren. Nachdem Sie die gewünschten Karten und Layer in ArcGIS Maps for SharePoint erstellt haben, können Sie sie in ArcGIS

veröffentlichen, um sie für andere Benutzer freizugeben.
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Vorbereiten der SharePoint-Daten
ArcGIS Maps for SharePoint ermöglicht das Hinzufügen von Inhalt zum ArcGIS Maps Web--Part aus mehreren Quellen, einschließlich

SharePoint-Listen in Ihrer Websitesammlung, externer SQL Server-Tabellen und ArcGIS Online oder ArcGIS Enterprise. Bevor Sie der

Karte Daten hinzufügen können, müssen die Listenelemente mit dem ArcGIS Maps-Workflow räumlich aktiviert (geokodiert) werden. Bei

der Geokodierung werden Daten wie Adressen in eine Koordinate umgewandelt, die einer Position in einem Koordinatensystem

entspricht.

ArcGIS Maps for SharePoint enthält zwei Workflows, mit denen Sie verschiedene Arten von Daten geokodieren können:

• ArcGIS Maps Locate Workflow

• ArcGIS Maps Connect Workflow (nur für das lokale SharePoint)

Die nachfolgende Tabelle enthält Informationen darüber, wie verschiedene Arten von Daten geocodiert werden können.

Datenquelle Prozess zum Hinzufügen zu einer Karte

SharePoint-Liste mit
Adressdaten

Führen Sie den ArcGIS Maps Locate Workflow aus. Weitere Informationen finden Sie unter Geokodieren von Listen
mit Adress- oder Ortsnamensdaten.

Bei diesem Prozess werden ArcGIS-Credits verbraucht.

SharePoint-Liste mit
Ortsnamen wie US-Stadt,
US-Bundesstaat und Land.

Führen Sie den ArcGIS Maps Locate Workflow aus. Weitere Informationen finden Sie unter Geokodieren von Listen
mit Adress- oder Ortsnamensdaten.

SharePoint-Liste mit
Koordinatendaten

Fügen Sie der vorhandenen Liste das Feld ArcGIS Location hinzu. Weitere Informationen finden Sie unter
Geokodieren von Listen mit Koordinatendaten.

Externe SQL Server-
Tabellen

Führen Sie den ArcGIS Maps Connect Workflow aus, um eine Verbindung mit dem externen Inhalt herzustellen. Der
ArcGIS Maps Connect Workflow beinhaltet den ArcGIS Maps Locate Workflow. Weitere Informationen finden Sie
unter Herstellen einer Verbindung zu externen Daten.

ArcGIS (ArcGIS Online oder
ArcGIS Enterprise)

Es ist keine Geokodierung erforderlich. Weitere Informationen finden Sie unter Hinzufügen von Daten aus ArcGIS.

ArcGIS Maps Locate Workflow

ArcGIS Maps Locate kann SharePoint-Listen geokodieren, die folgende Positionstypen enthalten:

• Adresse: In den USA bestehen Adressdaten aus Straßenname, Stadt, Staat, Postleitzahl und Land. In anderen Ländern gibt es

ähnliche Adresselemente. Je mehr Adresselemente die Daten enthalten, desto genauer sind die Ergebnisse. Eine vollständige

Liste der Länder, deren Adressen abgedeckt sind, finden Sie über den Link unterstützte Länder auf der Seite Überblick über den

World Geocoding Service.

• US-Stadt, Staat, Postleitzahl, Städte der Welt und Land: Städte (US-Stadt und Städte der Welt) werden der Karte als Punkte

hinzugefügt. Bundesstaaten, Postleitzahlen und Länder werden der Karte als Polygone hinzugefügt, die sowohl die Form als auch

die Position des Ortes darstellen. Bei Eingabe von "World Countries" können Sie Geonames Country Codes als Referenz für

akzeptierte Schreibweisen verwenden.

• Benutzerdefinierte Positionstypen: Mit dieser Funktion können Sie einen gehosteten Service aus ArcGIS Online verwenden,

um einen Positionstyp festzulegen. Wenn Ihre Organisation beispielsweise über eigene Grenzen verfügt

(Wasserversorgungsbereiche, Verkaufsgebiete oder Bebauungsgrenzen), die auf ArcGIS Online freigegeben sind, können Sie

Ihre Arbeitsblattdaten mit diesen Positionen anstelle der Standardpositionstypen zuordnen.

Der ArcGIS Maps Locate Workflow erfordert eine Verbindung zur ArcGIS Plattform, um auf den ArcGIS World Geocoding Service zum

Geokodieren von Adressen zugreifen zu können. Der ArcGIS Maps Locate Workflow stellt standardmäßig eine Verbindung zu

http://www.arcgis.com her, doch Sie können diese Verbindungskonfiguration so ändern, dass sie auf eine ArcGIS Enterprise-Instanz

verweist. Passen Sie dazu die URL der ArcGIS-Verbindung entsprechend an. Wenn Sie eine Verbindung zu einer ArcGIS

Enterprise-Portal-Instanz herstellen, ist der Standard-Locator der Portal-Instanz verfügbar, sobald Sie den ArcGIS Maps Locate Workflow

ausführen.

Hinweis: Wenn Sie eine Verbindung mit einer ArcGIS Enterprise-Instanz herstellen und die Felder auf der

Seite Spalten mit Positionsinformationen auswählen des ArcGIS Maps Locate Workflow nicht

gefüllt sind, legen Sie den Geokodierungsservice so fest, dass er für alle Benutzer verfügbar ist.

Wenn der ArcGIS Maps Locate Workflow für eine Liste ausgeführt wird, werden der Liste neue Spalten hinzugefügt. Für Punktelemente

werden die Spalten ArcGIS Location, "ShapeX" und "ShapeY" hinzugefügt; für Linien- und Polygonelemente wird eine Spalte ArcGIS

Location und eine Spalte "Form" hinzugefügt. In den Feldern "ShapeX" und "ShapeY" werden die geographischen Koordinatendaten für

das Listenelement gespeichert. Das Feld ArcGIS Location speichert die Geometrie für das Listenelement im JSON-Format, zum Beispiel

einen Punkt, eine Linie oder ein Polygon, und bettet eine interaktive Karte in das Formular eines jeden Elements ein, was die problemlose

Anzeige und Bearbeitung der Position eines Elements ermöglicht. Um diese Spalten zu entfernen, verwenden Sie die Seite
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Listeneinstellungen für die Liste.

ArcGIS Maps Connect Workflow

Geschäftsdaten befinden sich häufig an mehreren Orten. ArcGIS Maps for SharePoint greift auf SharePoint Business Connectivity

Services (BCS) zurück, um in Microsoft SQL Server (einschließlich SQL Server Express) gespeicherte Daten in SharePoint abzurufen.

BCS erzeugen einen externen Inhaltstyp in SharePoint, der Lese- und Schreibzugriff auf die verbundene Tabelle ermöglicht. Das

bedeutet, dass einer verbundenen Liste in SharePoint nicht nur externer SQL Server-Inhalt hinzugefügt werden kann, sondern darüber

hinaus auch Änderungen an der Liste, die durch den ArcGIS Maps Connect Workflow vorgenommen wurden (einschließlich

Positionsinformationen und angereicherter Attribute), in die ursprüngliche Tabelle zurückgeschrieben werden können. Mit dem ArcGIS

Maps Connect Workflow entsteht eine normale SharePoint-Liste, keine externe Liste. D. h., die über die SQL-Datenbank erstellten Felder

sind externe Felder und Änderungen, die an diesen Feldern in SharePoint vorgenommen werden, können nicht an die Datenbank

zurückgegeben werden. SharePoint gibt nur die Felder zurück, die darin erstellt wurden, z. B. Felder, die für den ArcGIS Maps Locate

Workflow und GeoEnrichment erstellt wurden.

Der ArcGIS Maps Connect Workflow erstellt eine verbundene Liste, eine SharePoint-Liste, die eine Verbindung mit der zugrunde

liegenden SQL Server-Datenbank aufrechterhält. SharePoint Business Connectivity Services (BCS) verwenden

SharePoint-Zeitgeberaufträge, um die Verbindung zwischen der SQL Server-Datenbank und der verbundenen SharePoint-Liste

aufrechtzuerhalten und zu aktualisieren. Standardmäßig wird der Zeitgeberauftrag stündlich ausgeführt, diese Einstellung kann jedoch in

der SharePoint-Zentraladministration geändert werden.

Hinweis: Wenn Sie den ArcGIS Maps Connect Workflow als Windows-Service verwenden, müssen Sie den

SharePoint-Timer-Service manuell starten, nachdem Sie ArcGIS Maps for SharePoint installiert

haben.

Der ArcGIS Maps Connect Workflow führt Sie durch den Prozess, in dem eine Verbindung mit der SQL Server-Datenbank hergestellt, die

gewünschte Tabelle ausgewählt, die verbundene Liste erstellt und geokodiert sowie mit demografischen und anderen kontextbezogenen

Daten angereichert wird – ganz ohne benutzerdefinierten Code oder Programmierung. Nachdem Sie die verbundene Liste erstellt haben,

können Sie die Listendaten dem ArcGIS Maps Web Part hinzufügen.

Importieren von Daten in einem Excel-Arbeitsblatt

Es gibt verschiedene Herangehensweisen für das Importieren von Excel-Arbeitsblättern, die mit ArcGIS Maps for SharePoint verwendet

werden:

• Ihr Arbeitsblatt muss als Excel-Tabelle formatiert sein.

• Stellen Sie sicher, dass das Arbeitsblatt keine leeren Spalten oder Zeilen enthält.

• Vergewissern Sie sich, dass jede Spalte eine Überschrift (Titel) hat.

• Wenn Sie eine Liste verwenden, die durch Importieren eines Excel-Arbeitsblatts erstellt wurde, müssen Sie beachten, dass

SharePoint die erste Textspalte des Arbeitsblatts als Titelfeld mit einem Hyperlink zum ursprünglichen Arbeitsblatt festlegt. Das

JavaScript-basierte ArcGIS Maps Web Part enthält keine Felder mit Hyperlinks, wenn der Karte Daten hinzugefügt werden (der

Inhalt im Titelfeld erscheint nicht in den Pop-Ups). Sie müssen daher ggf. Ihre Standard-Listenansicht in SharePoint ändern, um

die jeweiligen Felder für Informationen in Pop-Ups und zum Verbinden von Webparts einzuschließen.

• Verwenden Sie den Internet Explorer, um Daten aus einem Excel-Arbeitsblatt zu importieren. Chrome und Firefox unterstützen

den Import von Excel-Daten in SharePoint nicht.
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Hinweis: Wenn Sie noch keine Erfahrung mit dem Erstellen und Verwenden von Listen in SharePoint

haben, finden Sie weitere Informationen in den folgenden Dokumenten:

• SharePoint-Listen I: Eine Einführung

• SharePoint-Listen II: Erstellen von und Arbeiten mit verschiedenen Listen

• SharePoint-Listen III: Erstellen einer Liste auf der Basis einer Kalkulationstabelle
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Geokodieren von Listen mit Adress- oder Ortsnamensdaten
Hinzufügen des ArcGIS Maps Locate Workflows zu einer Liste

Hinweis: • Bevor Sie den ArcGIS Maps Locate Workflow ausführen, stellen Sie sicher, dass Sie alle

Systemanforderungen erfüllt und die App ordnungsgemäß konfiguriert haben.

• Wenn Sie die Fehlermeldung "Zugriff auf Secure Store Service wird verweigert" erhalten,

finden Sie weitere Informationen unter Häufig gestellte Fragen.

• Benutzerdefinierte Geocoder müssen per Proxy übermittelt oder verbunden und

veröffentlicht werden.

SharePoint-Listen mit Adressdaten müssen geokodiert bzw. räumlich aktiviert sein, bevor Sie die Daten den ArcGIS Maps hinzufügen

können. Bei der Geokodierung werden Daten wie Adressen in eine Koordinate umgewandelt, die einer Position in einem

Koordinatensystem entspricht. Sie können Listen mit Adressen, US-Städten, US-Bundesstaaten, Postleitzahlen der USA, Städten der

Welt und Ländern mit dem ArcGIS Maps Locate Workflow geokodieren. ArcGIS-Service-Credits werden nur verbraucht, wenn Listen mit

Adressen mit dem Esri World Geocoder geokodiert werden. Andere Optionen wie Postleitzahlen, Bundesländer, Landkreise oder Länder

werden als Standardgeographien betrachtet und verbrauchen keine Credits.

Der ArcGIS Maps Locate Workflow erfordert eine Verbindung zur ArcGIS Plattform entweder über ArcGIS Online oder ArcGIS Enterprise.

Der ArcGIS Maps Locate Workflow stellt standardmäßig eine Verbindung zu http://www.arcgis.com her. Ihr SharePoint-Site-Administrator

kann jedoch die URL für die ArcGIS-Verbindung beim Konfigurieren der App ändern..

Um den ArcGIS Maps Locate Workflow einer Liste hinzuzufügen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Navigieren Sie zu der entsprechenden Liste der SharePoint-Site.

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Liste im Dropdown-Menü Workflow-Einstellungen auf Workflow hinzufügen.

3. Wählen Sie auf der Seite Workflow hinzufügen die Option ArcGIS Maps Locate als Workflow-Vorlage aus und geben Sie

einen Namen für den Workflow ein. Sie können auch die Task-Liste, die Verlaufsliste und die Startoptionen konfigurieren.
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4. Um die Position von Elementen automatisch zu aktualisieren, wenn Sie Änderungen an der Liste vornehmen, aktivieren Sie die

Kontrollkästchen Erstellen eines neuen Elements startet diesen Workflow und Ändern eines Elements startet diesen

Workflow.

5. Klicken Sie auf Weiter.

Es erscheint die Seite des ArcGIS Maps Locate Workflows.

Ausführen des ArcGIS Maps Locate Workflows

1. Geben Sie an, wie die Position in den Daten dargestellt wird.

Folgende Optionen sind verfügbar: US- Stadt, US- Bundesstaat, US- Postleitzahl, Städte der Welt und Land.

Um einen benutzerdefinierten Positionstyp hinzuzufügen, klicken Sie auf Positionstyp hinzufügen.

Hinweis: Wenn Sie nicht mit einer ArcGIS Enterprise-Instanz verbunden sind, werden

möglicherweise Positionsoptionen angezeigt, die sich von den oben angezeigten

unterscheiden. Weitere Informationen erhalten Sie von Ihrem ArcGIS

Enterprise-Administrator.

2. Klicken Sie auf Weiter.

3. Wählen Sie die Spalten in der Liste aus, die den Eingabeparametern entsprechen.
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Hinweis: Wenn Sie mit ArcGIS Enterprise verbunden sind und diese Spalten nicht angezeigt werden,

legen Sie den Geokodierungs-Service für das Portal so fest, dass jeder darauf zugreifen

kann.

4. Wählen Sie die Spalten aus, die hinzugefügt werden sollen.

Kontrollkästchen mit grauen Häkchen zeigen zwingend erforderliche Spalten an, die automatisch hinzugefügt werden. Die

Feldauswahl auf dieser Seite wird nur bei Verwendung des benutzerdefinierten Positionstyps berücksichtigt. Bei

Standardpositionstypen werden alle Felder hinzugefügt.

5. Klicken Sie auf Weiter.

6. Optional können Sie Ihre Daten mit Anreicherungsvariablen von ArcGIS für geographische Daten anreichern.

Datenanreicherungsvariablen sind kontextbezogene Variablen, die für Standorte in den USA, Kanada und einigen Ländern

Westeuropas verfügbar sind. Verfügbare Variablen umfassen demografische und sozioökonomische Faktoren, Altersverteilungs-

und Landschaftsdaten und Informationen zu Einkommensverhältnissen eines Gebiets.

Hinweis: Die Anreicherungsfunktionen für geographische Daten werden nur mit ArcGIS Online,

Portal for ArcGIS 10.3 bis 10.4.1 und ArcGIS Enterprise 10.5 und höher unterstützt.

Um Daten anzureichern, führen Sie die folgenden Schritte aus:

a. Aktivieren Sie Daten anreichern, und klicken Sie auf Weiter.

Der Bereich für die Datenanreicherung wird geöffnet.
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b. Klicken Sie auf das Dropdown-Menü "Land" und wählen Sie das Land aus, dessen demografische Daten Sie anzeigen

möchten.

Die Liste der Sammlungen ändert sich je nach verfügbaren Sammlungen für das ausgewählte Land.

c. Geben Sie optional Schlüsselwörter in das Suchfeld ein, um nach bestimmten Variablen zu suchen. Drücken Sie zum

Suchen die EINGABETASTE, oder klicken Sie auf die Lupe.

d. Wählen Sie eine Datensammlung aus.

Sie können innerhalb einer Sammlung nach Variablen suchen, eine der häufig verwendeten Variablen innerhalb der

Sammlung auswählen oder alle Variablen in der Sammlung anzeigen.

e. Wählen Sie die Variablen aus, die Sie Ihrer Liste hinzufügen möchten, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis: Das Korbsymbol in der oberen rechten Ecke des Fensters zeigt die Anzahl der

ausgewählten Variablen an. Klicken Sie auf den Korb, um dessen Inhalt anzuzeigen. Um

eine Variable zu entfernen, klicken Sie auf das X neben dem entsprechenden Namen.

f. Im Zusammenfassungsfenster werden eine Zusammenfassung der ausgewählten Datensammlungen, die Flächentypen, die

angereichert werden, die Anzahl der ausgewählten Variablen und die Anzahl der ArcGIS-Service-Credits angezeigt, die

aufgrund der Anzahl der aktuell ausgewählten Variablen berechnet werden. Um einzelne Variablen hinzuzufügen oder zu

entfernen, erweitern Sie die Datensammlungen und aktivieren Sie die Kontrollkästchen neben den Variablen, die einbezogen

werden sollen.

• Daten werden bei Punkt-Layern standardmäßig für den Umkreis von einer Meile um jede Position zurückgegeben.

Um den Radius zu ändern oder stattdessen einen Fahrtzeit- oder Wegstreckenwert zu verwenden, klicken Sie auf

Bearbeiten und nehmen Sie die entsprechenden Änderungen vor.

• Karten-Layer mit Polygonen geben Ergebnisse für die Fläche in den einzelnen Polygonen zurück.

g. Klicken Sie auf Daten zum System hinzufügen.

Die Datenvariablen werden an Ihre vorhandene SharePoint-Liste angehängt und auch in Feature-Pop-ups auf der Karte

angezeigt.

7. Klicken Sie auf Workflow starten, um den Vorgang abzuschließen.

Wenn der ArcGIS Maps Locate Workflow nicht erfolgreich abgeschlossen wird, wird im Workflow-Feld der Liste Abgebrochen

angezeigt. Klicken Sie auf den Link, um weitere Informationen anzuzeigen. Weitere Informationen finden Sie auch unter Häufig gestellte

Fragen.

Nachdem der ArcGIS Maps Locate Workflow erfolgreich abgeschlossen wurde, kann die Liste zur Karte hinzugefügt werden.
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Geokodieren von Listen mit Koordinatendaten
SharePoint-Listen können Spalten enthalten, in denen die geographischen Positionen der einzelnen Elemente als Längen- und

Breitengrad gespeichert sind. Um solche Listen für die Anzeige im ArcGIS Maps Web Part zu geokodieren, fügen Sie der Liste einen

neuen Spaltentyp ArcGIS Location hinzu und konfigurieren ihn. Sie können dann die Liste dem ArcGIS Maps Web Part hinzufügen.

Hinzufügen des Feldes ArcGIS Location zu einer Liste

Um ein Feld ArcGIS Location einer Liste hinzuzufügen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Öffnen Sie die Liste. Klicken Sie auf der Registerkarte Liste auf Listeneinstellungen.

Die Seite Listeneinstellungen wird angezeigt.

2. Klicken Sie unter dem Abschnitt Spalten auf Spalte erstellen.

Die Seite Spalte erstellen wird angezeigt.
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3. Geben Sie einen Namen für die Spalte an und klicken Sie auf ArcGIS Maps Location.

Im unteren Bereich der Seite wird ein neuer Abschnitt zum Erstellen eines Positionsfeldes geöffnet.

4. Um einen Raumbezug zu verwenden, der sich vom standardmäßigen World Geodetic Survey (WGS) 194 unterscheidet, klicken

Sie auf Raumbezug auswählen und legen Sie das zu verwendende Koordinatensystem fest und klicken Sie auf OK.

5. Wählen Sie in den Dropdown-Menüs die Felder mit dem Längengrad (Y-Koordinate) und dem Breitengrad (X-Koordinate) der

einzelnen Elemente und klicken Sie dann auf OK.

6. Legen Sie optional die Standardkartenoptionen fest.

• Zoombreite – Legt den sichtbaren Bereich auf der Karte fest. Wenn die Zoombreite beispielsweise auf 2.000 Meter

eingestellt ist, würde die Karte die Länder anzeigen. Wenn sie auf 200 Meter eingestellt ist, würde die Karte die Straßen
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anzeigen. Kann in Metern, Fuß, Kilometern oder Meilen eingestellt werden.

• Suchtoleranz – Legt den Radius um das aktuell ausgewählte Feature (oder den Mittelpunkt der Kartenausdehnung) fest,

der einen Bereich für die Lokalisierung von Adressen skizziert. Kann in Metern, Fuß, Kilometern oder Meilen eingestellt

werden.

• Kartenbreite – Legt die Standardbreite der Karte fest.

• Kartenhöhe – Legt die Standardhöhe der Karte fest.

7. Klicken Sie auf OK.

Nachdem das Feld ArcGIS Location hinzugefügt wurde, kann die Liste der Karte hinzugefügt werden.
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Geokodieren eines Listenelements
Hinweis: Die Geocoder von ArcGIS Online (NA) und ArcGIS Online (EU) wurden am 31. Dezember 2013

eingestellt. Weitere Informationen finden Sie unter Legacy geocoding and routing services at

http://tasks.arcgisonline.com will be retired on December 31, 2013. Batch-Geokodierung ist jetzt

durch den World Geocoding Service verfügbar, der in einer ArcGIS

Online-Organisationssubskription enthalten ist.

Neben der räumlichen Aktivierung vollständiger SharePoint-Listen ermöglicht der ArcGIS Maps Locate-Workflow die räumliche

Aktivierung einzelner Listenelemente. Verknüpfen Sie dazu den ArcGIS Maps Locate-Workflow mit einer Liste. Weitere Informationen

finden Sie unter Geokodieren von Listen mit Adressdaten. Sie können den Workflow dann für einzelne Listenelemente ausführen.

1. Navigieren Sie zu der Liste und aktivieren Sie das Kontrollkästchen für das Listenelement, das geokodiert werden soll.

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Elemente auf Workflows.

3. Klicken Sie im Abschnitt Neuen Workflow starten auf die Schaltfläche neben dem Namen des ArcGIS Maps Locate-Workflows,

der mit der Liste verknüpft wurde.

Im folgenden Beispiel hat der Workflow den Namen "StoreLocationsWorkflow":

Wenn der Workflow gestartet wird, erscheint die Liste im Browserfenster und diese Liste enthält eine Spalte, die den Status des

Workflows anzeigt.
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Herstellen einer Verbindung zu externen Daten
Der ArcGIS Maps Connect Workflow unterstützt externen Inhalt aus Microsoft SQL Server 2008 R2, 2012, 2012 R2 und 2014

einschließlich SQL Server Express-Editionen. Der externe Inhalt muss Daten enthalten, die geocodiert werden können, z. B. Adressen,

US-Städte, US-Bundesstaaten, Postleitzahlen oder Städte der Welt. Der externe Inhalt muss auch eine Primärschlüsselspalte enthalten.

Alternativ kann die Tabelle eine vorhandene Spalte mit dem räumlichen SQL Server-Datentyp (geography oder geometry) enthalten, die

dann vom ArcGIS Maps Connect Workflow zur Verwendung in ArcGIS Maps for SharePoint konvertiert wird. Wenn die externe Tabelle

über eine Spalte mit räumlichen Daten verfügt, die leer ist, wird die Spalte mithilfe von anderen Positionsinformationen in der Tabelle (z. B.

einer Adresse) durch den ArcGIS Maps Connect Workflow gefüllt. Wenn keine Spalte mit räumlichen Daten vorhanden ist, erstellt der

ArcGIS Maps Connect Workflow eine Spalte mit dem räumlichen Datentyp "geography" und dem Namen EsriShape sowie der

Raumbezugskennung (SRID) 4326 (WGS 84). Das Feld "EsriShape" unterstützt alle Geometrien einschließlich Punkte, Linien und

Polygone. In allen Szenarien kann der externe Inhalt durch zusätzliche geographische Datenvariablen aus ArcGIS angereichert werden.

Hinweis: Wenn der ArcGIS Maps Connect Workflow fehlschlägt, stellen Sie sicher, dass die richtigen

Berechtigungen für Microsoft SQL Server festgelegt wurden. Sie können die Fehlermeldungen im

Workflow-Verlauf der SharePoint-Site anzeigen, um genaue Details zu den Einstellungen zu

erhalten, die berichtigt werden müssen.

Wenn der ArcGIS Maps Connect Workflow abgeschlossen ist, ist das Ergebnis eine normale SharePoint-Liste, keine externe Liste. D. h.

die über die SQL Server-Datenbank erstellten Felder sind externe Felder, und Änderungen, die an diesen Feldern in SharePoint

vorgenommen werden, können nicht an die Datenbank zurückgegeben werden. SharePoint kann nur die Felder zurückgeben, die darin

erstellt wurden, z. B. für den ArcGIS Maps Locate Workflow und GeoEnrichment.

Voraussetzungen

Bevor Sie den ArcGIS Maps Connect Workflow verwenden können, müssen die folgenden Voraussetzungen erfüllt sein:

• Anmeldeinformationen für ein ArcGIS-Organisationskonto müssen für ArcGIS Maps for SharePoint ordnungsgemäß konfiguriert

sein.

• Microsoft SQL Server 2008 R2, Microsoft SQL Server 2012, Microsoft SQL Server 2012 R2 oder Microsoft SQL Server 2014

(einschließlich Microsoft SQL Server Express)

• Ein Primärschlüssel oder eindeutiges Feld in der externen Tabelle – Der ArcGIS Maps Connect Workflow erfordert ein eindeutiges

Feld in der externen Datenquelle. Im Idealfall ist dies ein Feld, das als Primärschlüssel festgelegt wurde. Oft ist es am einfachsten,

der vorhandenen Tabelle eine Spalte vom Typ "Integer" hinzuzufügen, deren Inhalt automatisch inkrementiert wird (d. h. eine

Identity-Spalte). Wenn ein Primärschlüssel nicht festgelegt wurde oder nicht festgelegt werden kann, können Sie ein beliebiges

Feld mit eindeutigen Werten verwenden.

• Die Kommunikation zwischen dem ArcGIS Maps Connect Workflow und den externen SQL Server-Tabellen erfolgt innerhalb des

SharePoint-Webanwendungs-Poolkontos. Mit diesem Konto wird eine Verbindung zu einer externen Tabelle hergestellt und Sie

müssen die entsprechenden Berechtigungen für dieses Konto festlegen, um die Verbindung zu aktivieren. Das Anwendungs-

Poolkonto ist in der Regel ein Domänenkonto. Wenn es sich jedoch bei dem Konto um ein Konto "NT AUTHORITY\Network

Service" (lokal integriertes Konto) handelt, was normalerweise der Fall ist, wenn SharePoint mit dem Standalone-Modus installiert

ist, müssen Sie entsprechende Berechtigungen für das Konto einräumen. Wenn das Konto "NT AUTHORITY\Network Service2

das Webanwendungs-Poolkonto ist, werden die Anmeldeinformationen dieses Kontos für die Authentifizierung der Verbindung zur

Datenbank verwendet, wenn die Datenbank in einem SQL-Server gehostet wird, der auf einem anderen Server ausgeführt wird

als dem, auf dem SharePoint in derselben Domäne (oder in einer vertrauenswürdigen Domäne) ausgeführt wird. Die

Anmeldeinformationen des Kontos "Network Service" haben den Aufbau DomainName\SharePointServer$, wobei

DomainName die Domäne Ihres SharePoint-Servers und SharePointServer der Name Ihres SharePoint-Servers ist. Sie

müssen die entsprechenden Berechtigungen für das Konto "DomainName\SharePointServer$" einräumen.

Konfigurieren Sie Folgendes für das SharePoint-Webanwendungs-Poolkonto (bzw. das Konto "NT AUTHORITY\Network Service"

oder "DomainName\SharePointServer$", je nach Umgebung) und die Datenbankrolle "WSS Content Application Pools".

▪ Erstellen Sie eine Server-Anmeldung für die SQL Server-Instanz für das Konto, sofern noch nicht vorhanden.

▪ Ordnen Sie diese Anmeldung einem Datenbankbenutzer für die Datenbank zu, die die externe Tabelle enthält, zu der Sie

eine Verbindung herstellen möchten. Räumen Sie dem Datenbankbenutzer folgende Berechtigungen ein:

◦ db_datareader

◦ db_datawriter

◦ db_ddladmin

▪ Fügen Sie die folgenden gespeicherten Prozeduren der Liste securables für die Datenbankrolle WSS Content
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Application Pools in der Farmkonfigurationsdatenbank SharePoint Config hinzu. Räumen Sie der Datenbankrolle "WSS

Content Application Pools" die Berechtigung execute für diese gespeicherten Prozeduren ein:

◦ proc_putObject

◦ proc_putObjectTVP

◦ proc_putClass

◦ proc_getNewObject

Problembehandlung

Nachfolgend sind einige häufig auftretende Fehler und Lösungen zu deren Behebung zusammengefasst.

• Fehler – Die Berechtigung EXECUTE wurde am Objekt "proc_putObjectTVP", Datenbank "SharePoint_Config", Schema "dbo"

verweigert.

Lösung – Räumen Sie wie oben beschrieben die Berechtigung execute für die in der Farmkonfigurationsdatenbank gespeicherten

Prozeduren für die Datenbank WSS_Content_Application_Pools ein.

• Fehler – Zugriff auf den Pfad "C:\ProgramData\Microsoft\SharePoint\Config\xxx\" wird verweigert.

Lösung – Räumen Sie dem SharePoint-Webanwendungs-Poolkonto für das betroffene Verzeichnis die Berechtigung full control

ein.

Starten des ArcGIS Maps Connect Workflows

Der erste Teil des ArcGIS Maps Connect Workflows umfasst das Erstellen einer Verbindung zu Ihrer externen SQL Server-Tabelle. Erst

wenn Sie diese Schritte ausgeführt haben, können Sie Ihre Listenelemente räumlich aktivieren (geokodieren) und mit Geodaten

anreichern.

Um den ArcGIS Maps Connect Workflow zu starten, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Navigieren Sie in der SharePoint-Site-Sammlung zur Seite Websiteinhalte und klicken Sie auf Website-Workflows.

2. Klicken Sie im Abschnitt Neuen Workflow starten auf ArcGIS Maps Connect, um den Workflow zu starten.

Es erscheint die Seite des ArcGIS Maps Connect Workflows.

3. Wenn Sie den ArcGIS Maps Connect Workflow zum ersten Mal verwenden, wählen Sie unter Externen Inhaltstyp angeben die

Option Neue erstellen aus.

Wenn der Workflow erfolgreich abgeschlossen wird, wird der externe Inhaltstyp in der Websitesammlung gespeichert und Sie

können ihn ggf. erneut verwenden. Externe Inhaltstypen sind eine wichtige Funktion von SharePoint Business Connectivity

Services, die Beschreibungen von Verbindungsinformationen und Datendefinitionen speichern.

a. Geben Sie unter Mit Datenbank verbinden an, ob die Verbindung mit einer neuen Datenbankverbindung oder, falls der

Workflow bereits zuvor ausgeführt wurde, mit einer vorhandenen Datenbankverbindung hergestellt werden soll. Wenn Sie

eine neue Verbindung erstellen, geben Sie den Datenbankserver und -namen ein, und klicken Sie auf Verbinden.

Geben Sie als Datenbankserver "<Servername>\<Instanz>" ein. Geben Sie als Datenbanknamen den Namen der

entsprechenden Datenbank ein. Im nächsten Schritt wählen Sie eine Tabelle aus der Datenbank aus.

b. Geben Sie über die Dropdown-Menüs unter Datenbanktabelle und -spalten auswählen die Datenbanktabelle, die

Primärschlüsselspalte (bzw. das eindeutige Feld) und optional die räumliche Spalte an. Das Dropdown-Menü mit der

räumlichen Spalte wird automatisch ausgefüllt, wenn der Workflow eine vorhandene Spalte für den räumlichen Datentyp

(geography oder geometry) in der Datenbank erkennt.

c. Geben Sie einen Namen für den externen Inhaltstyp an. Die Informationen, die Sie in den vorherigen Schritten angegeben

haben, werden in Ihrer Websitesammlung unter dem hier angegebenen Namen in einem externen Inhaltstyp gespeichert.

4. Geben Sie einen Namen zur Anzeige der verbundenen Liste in SharePoint an.

5. Geben Sie an, wie Listenelemente gesucht werden sollen.

• Positionen aus der Raumbezugsspalte verwenden – Diese Option ist nur verfügbar, wenn die Datenbanktabelle eine

räumliche Spalte enthält.

• Positionen anhand Informationen aus anderen Spalten ermitteln – Verwenden Sie diese Option, um Ihre Listenelemente

anhand einer Adresse, einer US- Stadt, US- Bundesstaat, einer Postleitzahl oder einer Stadt der Welt zu ermitteln.

6. Klicken Sie auf Weiter, um zur nächsten Seite des ArcGIS Maps Connect Workflows zu wechseln.
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Geokodieren und Anreichern von Daten

Der zweite Teil des ArcGIS Maps Connect Workflows deckt die Geokodierung (räumliche Aktivierung) und optional die Anreicherung der

Daten mit weiteren geographischen Variablen ab. Dieser Teil des Workflows ist identisch mit dem ArcGIS Maps Locate Workflow, mit dem

vorhandene SharePoint-Listen geokodiert werden.

1. Geben Sie an, wie die Position in den Daten dargestellt wird.

Folgende Optionen sind verfügbar: US- Stadt, US- Bundesstaat, US- Postleitzahl, Städte der Welt und Land.

Um einen benutzerdefinierten Positionstyp hinzuzufügen, klicken Sie auf Positionstyp hinzufügen.

2. Klicken Sie auf Weiter.

3. Wählen Sie die Spalten in der Liste aus, die den Eingabeparametern entsprechen, und klicken Sie auf Weiter.

4. Legen Sie fest, welche Spalten der neuen verbundenen SharePoint-Liste hinzugefügt werden sollen, und klicken Sie auf Weiter.

5. Optional können Sie Ihre Daten mit Anreicherungsvariablen von ArcGIS für geographische Daten anreichern.

Datenanreicherungsvariablen sind kontextbezogene Variablen, die für Standorte in den USA, Kanada und einigen Ländern

Westeuropas verfügbar sind. Verfügbare Variablen umfassen demografische und sozioökonomische Faktoren, Altersverteilungs-

und Landschaftsdaten und Informationen zu Einkommensverhältnissen eines Gebiets.

Hinweis: Die Anreicherungsfunktionen für geographische Daten werden nur mit ArcGIS Online,

Portal for ArcGIS 10.3 bis 10.4.1 und ArcGIS Enterprise 10.5 und höher unterstützt.

Um Daten anzureichern, führen Sie die folgenden Schritte aus:

a. Aktivieren Sie Daten anreichern, und klicken Sie auf Weiter.

Der Bereich für die Datenanreicherung wird geöffnet.

b. Klicken Sie auf das Dropdown-Menü "Land" und wählen Sie das Land aus, dessen demografische Daten Sie anzeigen

möchten.

Die Liste der Sammlungen ändert sich je nach verfügbaren Sammlungen für das ausgewählte Land.

c. Geben Sie optional Schlüsselwörter in das Suchfeld ein, um nach bestimmten Variablen zu suchen. Drücken Sie zum

Suchen die EINGABETASTE, oder klicken Sie auf die Lupe.

d. Wählen Sie eine Datensammlung aus.

Sie können innerhalb einer Sammlung nach Variablen suchen, eine der häufig verwendeten Variablen innerhalb der

Sammlung auswählen oder alle Variablen in der Sammlung anzeigen.
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e. Wählen Sie die Variablen aus, die Sie Ihrer Liste hinzufügen möchten, und klicken Sie auf Weiter.

Hinweis: Das Korbsymbol in der oberen rechten Ecke des Fensters zeigt die Anzahl der

ausgewählten Variablen an. Klicken Sie auf den Korb, um dessen Inhalt anzuzeigen. Um

eine Variable zu entfernen, klicken Sie auf das X neben dem entsprechenden Namen.

f. Im Zusammenfassungsfenster werden eine Zusammenfassung der ausgewählten Datensammlungen, die Flächentypen, die

angereichert werden, die Anzahl der ausgewählten Variablen und die Anzahl der ArcGIS-Service-Credits angezeigt, die

aufgrund der Anzahl der aktuell ausgewählten Variablen berechnet werden. Um einzelne Variablen hinzuzufügen oder zu

entfernen, erweitern Sie die Datensammlungen und aktivieren Sie die Kontrollkästchen neben den Variablen, die einbezogen

werden sollen.

• Daten werden bei Punkt-Layern standardmäßig für den Umkreis von einer Meile um jede Position zurückgegeben.

Um den Radius zu ändern oder stattdessen einen Fahrtzeit- oder Wegstreckenwert zu verwenden, klicken Sie auf

Bearbeiten und nehmen Sie die entsprechenden Änderungen vor.

• Karten-Layer mit Polygonen geben Ergebnisse für die Fläche in den einzelnen Polygonen zurück.

g. Klicken Sie auf Daten zum System hinzufügen.

Die Datenvariablen werden an Ihre vorhandene SharePoint-Liste angehängt und auch in Feature-Pop-ups auf der Karte

angezeigt.

6. Klicken Sie auf Workflow starten, um den Vorgang abzuschließen.
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Hinzufügen eines Positionstyps
Sie können zur Angabe eines Positionstyps einen Karten- oder Feature-Service von ArcGIS verwenden. Wenn Ihre Organisation

beispielsweise über eigene Grenzen verfügt (Wasserversorgungsbereiche, Verkaufsgebiete oder Bebauungsgrenzen), können Sie Ihre

Daten anstelle der Standardpositionstypen verwenden.

Sie können einen benutzerdefinierten Positionstyp nur im ArcGIS Maps Locate Workflow hinzufügen. Weitere Informationen finden Sie

unter Vorbereiten von SharePoint-Daten und Geokodieren von Listen mit Adress- oder Ortsnamendaten.

Um einen benutzerdefinierten Positionstyp hinzuzufügen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Klicken Sie auf der Seite des ArcGIS Maps Locate Workflows auf Positionstyp hinzufügen.

2. Geben Sie ein oder mehrere Schlagwörter in das Suchfeld ein und drücken Sie die Eingabetaste, um nach dem Service zu

suchen, der als Positionstyp verwendet werden soll. Klicken Sie auf Eigene Organisation, um die Ergebnisse einzugrenzen.

Hinweis: Sie können erweiterte Schlagwortsuchen verwenden, um Ihre Ergebnisse einzugrenzen,

indem Sie festlegen, wie nach einem Element gesucht werden soll.

3. Suchen Sie den gewünschten Service und klicken Sie auf Auswählen.

4. Wählen Sie den entsprechenden Layer aus dem zu verwendenden Service aus, um Positionen zu suchen, und klicken Sie auf

Weiter.

5. Wählen Sie die Spalten mit den Attributen aus, die Sie zum Suchen von Positionen verwenden möchten, und klicken Sie auf

Weiter.

6. Geben Sie in das Feld Name einen Namen für den benutzerdefinierten Positionstyp ein. Geben Sie optional eine Beschreibung
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in das Feld Beschreibung ein.

7. Klicken Sie auf Hinzufügen.

Der Positionstyp wird der Liste der Positionen hinzugefügt.

Hinweis: Wenn Ihnen beim Hinzufügen des Positionstyps ein Fehler unterlaufen ist, wählen Sie den

fehlerhaften Eintrag in der Liste aus und klicken Sie auf Positionstyp Löschen. Beginnen

Sie nun nochmals mit dem Vorgang.

8. Wählen Sie auf der Seite des ArcGIS Maps Locate Workflows den neuen Positionstyp in der Liste aus und klicken Sie auf

Weiter.

9. Wählen Sie die Spalten mit den Positionsinformationen aus und klicken Sie auf Weiter.

10. Wählen Sie weitere Datenspalten aus, die Sie hinzufügen möchten.

11. Klicken Sie auf Workflow starten.
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Festlegen einer Position
Das Feld ArcGIS Location enthält verschiedene Optionen zum Festlegen und Aktualisieren der Position eines einzelnen Elements,

einschließlich zum Erstellen neuer Marker auf der Karte, zum Verschieben eines vorhandenen Markers, zum Auswählen aus ähnlichen

Adressenübereinstimmungen sowie zum Eingeben einer Adresse in das Suchfeld.

Hinweis: • Falls Sie SharePoint 2010 und Internet Explorer verwenden, setzen Sie in der Liste "Esri

Maps-Konfigurationseinstellungen" die Konfigurationseinstellung

"AllowSignInOverHttpProxy" auf True. Für den Zugriff auf diese Seite geben Sie im

Adressfeld Ihres Browsers folgende URL ein: <Ihr Stammverzeichnis der

Websitesammlung>/lists/esri maps configuration settings.

Das Feld ArcGIS Location zeigt die Kartenposition des ausgewählten Elements an und wird automatisch einem Listenelement

hinzugefügt, wenn Sie ArcGIS Maps Locate ausführen. Nachdem das Feld ArcGIS Location einem Listenelement hinzugefügt wurde,

können Sie die Position eines vorhandenen Markers aktualisieren bzw. einen neuen Marker hinzufügen.

Ändern einer Position anhand der Karte

Um eine Position anhand der Karte zu ändern, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Navigieren Sie zu Ihrer Liste, wählen Sie das entsprechende Element aus und klicken Sie auf Bearbeiten.

Es werden die Felder für das Element angezeigt, auch das Feld ArcGIS Location.

2. Klicken Sie auf Pin einfügen oder Punkt an gewünschte Position verschieben, um den Marker an einer neuen Position zu

platzieren.

3. Nachdem Sie den Marker an der neuen Position platziert haben, werden Sie aufgefordert, die Adresse zu aktualisieren.

Wenn Sie auf Ja klicken, werden die Karte und die Positionsinformationen in Ihrem Element mit den neuen Adressinformationen

aktualisiert. Wenn Sie auf Nein klicken, wird die aktuelle Position der Marker beibehalten, die Positionsinformationen in Ihrem

Element werden jedoch nicht geändert. Es ist beispielsweise hilfreich, auf Nein zu klicken, wenn Sie die Adresse beibehalten

möchten, die Position des Markers jedoch eine bestimmte Position darstellen soll, z. B. einen Punkt auf einem

Universitätscampus oder Krankenhausgelände.

Dieser Schritt gilt nicht für Elemente, die mit Workflows erstellt werden, die die Ortsnamensuche (z. B. Städte der Welt) und

benutzerdefinierte Positionstypen verwenden. Der Pin wird aktualisiert; die Eingabeaufforderung zum Aktualisieren der
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Adressinformationen wird jedoch nicht angezeigt und die Informationen bleiben unverändert.

4. Klicken Sie auf Speichern, um die Änderungen zu speichern, und schließen Sie das Bearbeitungsfenster. Oder klicken Sie auf

Abbrechen, um das Fenster zu schließen, ohne die Änderungen zu speichern.

Ändern einer Position durch Bearbeiten von Adress- oder Koordinatendaten

Die folgenden Schritte gelten nicht für Elemente, die mit Workflows erstellt werden, die die Ortsnamensuche (z. B. Städte der Welt) und

benutzerdefinierte Positionstypen verwenden.

Um eine Position durch Bearbeitung der Daten zu ändern, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Beginnen Sie, indem Sie das entsprechende Listenelement bearbeiten.

2. Bearbeiten Sie die Werte in einem oder mehreren Feldern, die Informationen zur Position eines Elements enthalten.

Dies können die Adressinformationen, Koordinaten usw. des Elements sein.

3. Klicken Sie im Feld ArcGIS Location auf Position aktualisieren.

4. Klicken Sie auf Speichern, um die neue Position zu speichern.

Anzeigen ähnlicher Adressübereinstimmungen

Wenn die vom Geokodierungsservice gefundenen Adressen nicht korrekt sind, können Sie auf ähnliche Übereinstimmungen zugreifen

und aus diesen eine beliebige Auswahl treffen, um die Position Ihres Elements zu aktualisieren.

Um ähnliche Adressenübereinstimmungen anzuzeigen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Klicken Sie in dem Feld ArcGIS Location auf Ähnliche Adressenübereinstimmungen anzeigen.
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2. Wählen Sie die entsprechende Adresse aus der Adressliste aus, die am unteren Rand der Karte angezeigt wird, und klicken Sie

auf Übernehmen.

Das Feld ArcGIS Location und die Positionsdaten des Elements werden aktualisiert.

3. Klicken Sie auf Speichern, um die neue Position zu speichern.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 25



Das ArcGIS Maps Web--Part
Das ArcGIS Maps Web--Part ist das JavaScript-basierte Webpart für ArcGIS Maps for SharePoint. Das ArcGIS Maps Web--Part

ermöglicht die Detailanzeige von SharePoint-Listen, von Feature-Services, die von ArcGIS gehostet werden, und von ArcGIS-Webkarten

auf einer interaktiven Karte.

Mit dem ArcGIS Maps Web--Part können Sie folgende Schritte ausführen:

• Hinzufügen von Webkarten und Services aus ArcGIS (ArcGIS Online oder ArcGIS Enterprise).

• Freigeben von Karten und Layern auf ArcGIS für die Öffentlichkeit oder Ihre Organisation.

• Anzeigen von SharePoint-Listen und Herstellen einer Verbindung mit externen Datenquellen über Business Connectivity Services

(BCS).

• Herstellen einer Verbindung mit Listen- und Diagrammwebparts über Verbindungen zwischen Webparts.

• Räumliches Aktivieren (Geokodieren) von Elementen in einer SharePoint-Liste.

• Interaktives Konfigurieren der Kartendarstellung, Layer und anderen Einstellungen.

• Auswählen aus Hintergrundkarten, die mit der Grundkarten-Galerie Ihrer ArcGIS-Organisation gefüllt werden.

• Definieren der Darstellung von Datasets (Symbolisieren) mit einfachen, Klassengrenzen- oder Einzelwertsymbolen

• Anzeigen von Punkt-Features mit Clustering oder Heatmaps.

• Konfigurieren des Aussehens von Pop-ups. Festlegen des Styles und der Felder von Pop-ups, die angezeigt werden sollen, wenn

der Mauszeiger über Karten-Features geführt wird.

• Anzeigen von Infografiken in Pop-ups, die detaillierte Kontextinformationen zu den umliegenden Bereichen von Features in der

Karte liefern.

• Durchführen einer routenbasierten Analyse Ihrer Daten.

• Interaktives Auswählen und Filtern von Daten in ringbasierten oder fahrtzeitabhängigen Entfernungen.

• Interaktives Abrufen zusätzlicher demografischer und kontextabhängiger Informationen, die mit dargestellten Positionen verknüpft

sind.
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ArcGIS Maps for SharePoint und ArcGIS
Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie unkompliziert Karten erstellen, in denen Ihre SharePoint-Daten mit veröffentlichtem

geographischem Inhalt aus ArcGIS kombiniert werden. Außerdem können Sie die Karten, die Sie in ArcGIS Maps for SharePoint erstellen,

mithilfe von ArcGIS innerhalb und außerhalb der Organisation für andere Benutzer freigeben. ArcGIS stellt eine Online-Infrastruktur bereit,

mit der Karten und geographische Informationen in einem Unternehmen, einer Community und öffentlich im Web zur Verfügung gestellt

werden können.

ArcGIS Maps for SharePoint kann direkt mit der ArcGIS-Subskription Ihrer Organisation verwendet werden, damit Sie auf geographische

Inhalte zugreifen und Ihre Geschäftsdaten verbessern können. Sie müssen bei ArcGIS angemeldet sein, um ArcGIS Maps for SharePoint

zu verwenden. Je nachdem, wie Ihr Administrator die Anwendung konfiguriert hat, werden Sie möglicherweise aufgefordert, Ihre

ArcGIS-Anmeldeinformationen einzugeben. Ihre Subskription umfasst eine Anzahl von Service-Credits. Diese stellen die Währung von

ArcGIS dar und werden gegen die meisten ArcGIS-Services verrechnet, die in Ihrer Organisation verwendet werden. Die Anzahl der

erforderlichen Service-Credits hängt vom Typ des Service ab, der verwendet wird. Eine Schätzung der benötigten Service-Credits können

Sie mit den Informationen unter Informationen zu Credits vornehmen.

ArcGIS Maps for SharePoint ermöglicht das einfache Hinzufügen von Daten aus ArcGIS, um diese auf eine andere Weise zu

visualisieren. Nachdem Sie die gewünschten Karten und Layer in ArcGIS Maps for SharePoint erstellt haben, können Sie sie in ArcGIS

veröffentlichen, um sie für andere Benutzer freizugeben.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 27

http://doc.arcgis.com/de/arcgis-online/reference/credits.htm


Anmelden bei ArcGIS
Um ArcGIS Maps for SharePoint zu verwenden, müssen Sie bei ArcGIS angemeldet sein.

Anmelden

Die Benutzeranmeldung ermöglicht die Anmeldung bei ArcGIS mit eigenen Benutzeranmeldeinformationen.

1. Navigieren Sie zu einer Karte, um sie zu konfigurieren oder anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf den Link zum Anmelden.

Das Fenster Anmelden wird angezeigt.

Hinweis: Wenn Sie Internet Explorer verwenden und das Fenster Anmelden angezeigt wird, jedoch

keine Daten enthält, versuchen Sie Folgendes:

a. Klicken Sie im Dialogfeld Internetoptionen von Internet Explorer auf die Registerkarte

Sicherheit, und wählen Sie Vertrauenswürdige Sites aus.

b. Aktivieren Sie die Option Geschützten Modus aktivieren.

c. Klicken Sie auf die Schaltfläche Sites, und fügen Sie "https://*.arcgis.com" hinzu.

d. Starten Sie Internet Explorer neu.

3. Geben Sie im Fenster Anmelden Ihren Benutzernamen und Ihr Kennwort ein.

Wenn Sie Ihren Benutzernamen oder Ihr Kennwort nicht kennen, wenden Sie sich an Ihren Administrator.
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Hinzufügen eines ArcGIS Maps Web--Parts zu einer Seite
Das ArcGIS Maps Web Part ermöglicht die Detailanzeige von SharePoint-Listen, von Feature-Services, die von ArcGIS gehostet

werden, und von ArcGIS-Webkarten auf einer interaktiven Karte.

Um ein ArcGIS Maps Web Part auf der Seite einzufügen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Navigieren Sie zu der Seite, in die das ArcGIS Maps Web Part eingefügt werden soll.

2. Klicken Sie auf der Multifunktionsleiste von SharePoint auf die Registerkarte Seite und klicken Sie auf Bearbeiten.

3. Klicken Sie auf die Position auf der Seite, in die das ArcGIS Maps Web Part eingefügt werden soll.

4. Klicken Sie auf der Registerkarte Einfügen auf Webpart, um die Liste der verfügbaren Webparts anzuzeigen.

5. Klicken Sie unter Kategorien auf ArcGIS Maps.

Im Fenster Parts werden die verfügbaren Webparts in der Kategorie ArcGIS Maps angezeigt.

6. Klicken Sie auf ArcGIS Maps, dann auf Hinzufügen.

Das ArcGIS Maps Web Part wird unter Verwendung der Standardgrundkarte und der Karteneinstellungen auf der Seite

angezeigt.

Hinweis: Wenn eine Meldung angezeigt wird, die darauf hinweist, dass die App nicht konfiguriert ist,

muss Ihr Administrator der SharePoint-Site-Sammlung die Anmeldeinformationen festlegen,

um die App zu aktivieren.

7. Klicken Sie auf der Registerkarte Seite auf Speichern, um das Web--Part auf der Seite zu speichern.
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Bearbeitungsmodus und Ausführungsmodus
Microsoft SharePoint verwendet Web--Parts, um bestimmte Inhaltstypen auf der Seite einer SharePoint-Site anzuzeigen. Wie bei anderen

Web--Parts in SharePoint, verfügt ArcGIS Maps for SharePoint über einen Bearbeitungsmodus und einen Ausführungsmodus.

SharePoint-Benutzer mit Berechtigungen zur Bearbeitung der Seite, auf der sich das ArcGIS Maps Web--Part befindet, können dies in

den Bearbeitungsmodus versetzen, während Benutzer, die nur Leseberechtigungen haben, mit der Karte ausschließlich im

Ausführungsmodus interagieren können. Benutzer mit Bereitstellungsberechtigungen in SharePoint können eine vorhandene Karte

bearbeiten, Benutzer benötigen jedoch Design-Berechtigungen, um ein Web--Part in eine Seite einzufügen. Weitere Informationen zu

Berechtigungsstufen in SharePoint finden Sie unter Benutzerberechtigungen und Berechtigungsstufen in SharePoint 2013.

Das ArcGIS Maps Web--Part kann nur im Bearbeitungsmodus Änderungen speichern. Dies umfasst die Anmeldung, das Hinzufügen und

Entfernen von Layern usw. Anmeldeinformationen sind nur während der aktuellen Browser-Sitzung gültig.

Bearbeitungsmodus

Vorsicht: Seiten werden häufig während der SharePoint-Web--Part-Kommunikation aktualisiert. Eine

Seitenaktualisierung tritt beispielsweise beim Auswählen eines Features in einem Web--Part und

beim Senden dieser Informationen an ein anderes Web--Part auf. Beachten Sie, dass eine

Seitenaktualisierung dazu führen kann, dass am ArcGIS Maps Web--Part vorgenommene

Änderungen verloren gehen. Klicken Sie im Fenster Eigenschaften regelmäßig auf Übernehmen,

während Sie das ArcGIS Maps Web--Part konfigurieren, um zu vermeiden, dass Änderungen

verloren gehen.

Um das ArcGIS Maps Web--Part in den Bearbeitungsmodus zu versetzen, legen Sie zunächst den Bearbeitungsmodus für die Seite fest,

die die Karte enthält. Klicken Sie auf der Multifunktionsleiste von SharePoint auf die Registerkarte Seite und klicken Sie auf Bearbeiten.

Klicken Sie als Nächstes auf den Pfeil über der rechten Ecke des Web--Parts, um das Dropdown-Menü anzuzeigen, und wählen Sie

Webpart bearbeiten aus.

Das Eigenschaftenfenster des ArcGIS Maps Web--Parts wird neben der Karte angezeigt.
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Im Bearbeitungsmodus können Änderungen an der Konfiguration des Web--Parts vorgenommen und die Änderungen als Teil des Web--

Parts gespeichert werden. Folgende Teile des Webparts sind konfigurierbar:

• Layer einschließlich Anordnung und Aussehen

• Basemap

• Kartenausdehnung

• Aussehen von Pop-ups

Zum Speichern der Konfiguration des Web--Parts klicken Sie rechts neben dem Web--Part im Eigenschaftenbereich auf die Schaltfläche

OK oder auf Übernehmen.

Hinweis: Ihre Anmeldeinformationen werden nur dann beibehalten, wenn sich das ArcGIS Maps Web--Part

im Bearbeitungsmodus befindet. Anmeldeinformationen sind nur während der aktuellen Browser-

Sitzung gültig. Zudem werden alle Änderungen, die Sie an der Karte vornehmen, beibehalten, es

sei denn, Sie versetzen das Web--Part in den Bearbeitungsmodus und speichern die

Änderungen.

Ausführungsmodus

Benutzer mit Leseberechtigung für die Seite, die das ArcGIS Maps Web--Part hostet, können das Webpart im Ausführungsmodus

verwenden. Im Ausführungsmodus können die folgenden Schritte ausgeführt werden:

• Hinzufügen oder Entfernen von Layern

• Schwenken und Zoomen der Karte

• Auswählen von Features

• Freigeben der Karte

Alle im Ausführungsmodus durchgeführten Änderungen, einschließlich des Hinzufügens oder Entfernens von Layern, werden in der Karte

nicht gespeichert.
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Ändern der Grundkarte
Eine Grundkarte liefert den Hintergrund oder visuellen Kontext für die Daten in einer Karte. Eine Grundkarte, die Straßen anzeigt, kann

beispielsweise Kontext für Adressdaten bereitstellen. ArcGIS umfasst mehrere unterschiedliche Typen von Grundkarten, wie Luftbild-,

Terrain-, Straßen- und topografische Daten, die Sie in ArcGIS Maps for SharePoint verwenden können. Die in der Karte angezeigte

Standardgrundkarte wird vom Administrator bestimmt. Sie können die Grundkarte jederzeit zu einer der anderen verfügbaren Karten

ändern.

1. Klicken Sie auf die Schaltfläche Grundkarte auf der Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge, um die Grundkarten-Galerie

anzuzeigen.

2. Klicken Sie in der Galerie auf die gewünschte Grundkarte, um sie auszuwählen.

Die Karte zeigt die neue Grundkarte automatisch an.

Hinweis: Die Grundkarten-Galerie wird mit den Grundkarteneinstellungen Ihrer ArcGIS-Organisation

gefüllt.
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Navigieren auf der Karte
Es gibt mehrere Optionen zum Navigieren in der Karte. Sie können die Karte mithilfe der Maus schwenken und zoomen oder mithilfe der

Zoom-Werkzeuge vergrößern und verkleinern.

Zoomen und Schwenken mit der Maus

Bewegen Sie die Maus, bis der Mauszeiger in der Kartenanzeige sichtbar ist, um die Karte mit der Maus zu erkunden. Verwenden Sie die

folgende Liste als Leitfaden, wenn Sie Navigationsaktionen mit der Maus ausführen.

• Um die Karte zu verschieben oder zu schwenken, ziehen Sie mit gedrückter Maustaste die Karte in die gewünschte Richtung.

• Um auf einen kleineren Bereich in der Karte zu zoomen, halten Sie die Umschalttaste gedrückt, und ziehen Sie ein Rechteck in

den betroffenen Kartenausschnitt.

Tipp: Sie können zum Vergrößern und Verkleinern auch das Mausrad verwenden. Drehen Sie

das Mausrad nach vorne, um zu vergrößern, und nach hinten, um zu verkleinern.

• Um auf einen größeren Bereich in der Karte zu zoomen, halten Sie UMSCHALT+STRG gedrückt und ziehen Sie ein Rechteck um

den gewünschten Kartenausschnitt.

• Um die Karte an der Position des Mauszeigers zu vergrößern, doppelklicken Sie auf den Point of Interest.

Vergrößern und Verkleinern mit den Zoom-Werkzeugen

Die Schaltflächen "Vergrößern", "Verkleinern" und "Standardausdehnung" werden in der unteren rechten Ecke der Karte angezeigt und

ermöglichen es, unkompliziert zu vergrößern und zu verkleinern.

Um die Zoom-Werkzeuge zu verwenden, führen Sie die folgenden Schritte aus:

• Klicken Sie auf die Schaltfläche Vergrößern , um die Ansicht zu vergrößern.

• Klicken Sie auf die Schaltfläche Verkleinern , um die Ansicht zu verkleinern.

• Klicken Sie auf die Schaltfläche Standardausdehnung , um auf die Standardausdehnung der Karte zu zoomen.

Adresse oder Ort suchen

Das Werkzeug Adresse oder Ort suchen befindet sich in der oberen rechten Ecke der Karte und ermöglicht die Eingabe eines

Ortsnamens oder eines Standortes in das Textfeld und das Platzieren eines Symbols an dieser Position auf der Karte.

Um eine Position zu suchen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

• Klicken Sie auf die Schaltfläche Adresse oder Ort suchen .
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• Geben Sie eine Ortsnamen, eine Adresse oder Koordinaten ein. Geben Sie beispielsweise Esri ein.

• Es wird eine Liste der potenziell übereinstimmenden Kandidaten angezeigt. Wählen Sie den Kandidaten mit der höchsten

Übereinstimmung aus.

• Auf der Karte erscheint an dieser Position ein Marker. Wenn Sie eine generische Phrase wie Museum eingegeben haben,

erscheinen die Marker auf der Karte basierend auf der Mitte der Kartenausdehnung und die Karte zoomt zu diesen Positionen.
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Hinzufügen von Daten aus ArcGIS
ArcGIS Maps for SharePoint arbeitet direkt mit der ArcGIS-Subskription Ihrer Organisation zusammen, sodass Sie Inhalte Ihrer

Organisation und, falls von Ihrem Administrator aktiviert, öffentliche Inhalte, die von der GIS-Community (z. B. Esri,

Kommunalverwaltungen und Behörden weltweit) freigegeben wurden, suchen können. Das Hinzufügen von Daten aus ArcGIS ist eine

schnelle Möglichkeit, der Karte Inhalt hinzuzufügen, um vorhandene SharePoint-Daten zu vervollständigen. Sie können beispielsweise

über SharePoint-Daten verfügen, die vorgeschlagene Geschäftsstandorte anzeigen, und Sie möchten Volkszählungsdaten zum

Haushaltseinkommen aus ArcGIS für diese Gebiete hinzufügen, um Trends visuell zu analysieren.

Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie ArcGIS nach Kartenservices, Feature-Services und Webkarten durchsuchen und diese

Ihrer Karte hinzufügen. Nachdem sie hinzugefügt wurden, werden sie zu Layern in Ihrer Karte.

Nur Layer, die hinzugefügt werden, während sich das ArcGIS Maps Web Part im Bearbeitungsmodus befindet, werden in der Karte

behalten.

1. Melden Sie sich bei ArcGIS an, wenn Sie nicht bereits angemeldet sind.

2. Wählen Sie im Menü Daten hinzufügen die Option aus ArcGIS.

3. Suchen Sie einen Layer, der der Karte hinzugefügt werden soll, und zwar mit einer der folgenden Methoden:

• Geben Sie ein oder mehrere Schlagwörter ein, und klicken Sie auf die Schaltfläche Suchen, um ArcGIS vollständig zu

durchsuchen. Klicken Sie bei Bedarf auf Eigene Organisation , um die Ergebnisse einzugrenzen.

• Klicken Sie auf eine gängige Suchkategorie, um verfügbare Karten und Services von Esri innerhalb dieser Kategorie zu

durchsuchen.

• Geben Sie ein oder mehrere Schlagwörter ein, und klicken Sie auf eine Kategorie, um innerhalb dieser Kategorie zu

suchen.

Hinweis: Über das Dropdown-Menü Verfügbare Daten anzeigen in können Sie derzeit

verfügbare Daten für die USA, Kanada und weltweite Regionen anzeigen. Die

standardmäßig ausgewählte Option ist die Region des aktuell angemeldeten

Benutzers. Sie können eine andere Option aus dem Menü auswählen, um die

Ergebnisse für die Suche in allen Inhalten und Kategorien zu filtern. Wenn Sie die

Region ändern, wird eine neue Suche durchgeführt und die Ergebnisse werden sofort

angezeigt.

• Verwenden Sie die erweiterte Schlagwortsuche, um Ihre Ergebnisse einzugrenzen, indem Sie festlegen, wie nach einem

Element gesucht werden soll. Weitere Informationen finden Sie unter Verwenden der Suche.

Wenn der Administrator Ihrer Organisation die Suche nach Inhalten außerhalb der Organisation eingeschränkt hat, zeigt die

Ergebnisliste nur Inhalte der eigenen Organisation an, und die Optionen Alle Ergebnisse und Eigene Organisation sind nicht

sichtbar.

4. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Auf Daten zoomen, wenn in der Karte auf die volle Ausdehnung der hinzugefügten Daten

gezoomt werden soll.

5. Suchen Sie den gewünschten Service, und klicken Sie auf Hinzufügen.

Hinweis: Abhängig von den hinzugefügten Daten werden möglicherweise ArcGIS-Service-Credits

verbraucht. Eine Schätzung der benötigten Service-Credits können Sie mit den

Informationen unter Überblick über Service-Credits vornehmen.

Ein Layer mit den Daten wird der Karte hinzugefügt und im Bereich Inhalt aufgeführt.

Hinweis: Wenn Sie weitere Informationen zu den Daten benötigen, klicken Sie auf Details.
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Hinzufügen von Daten aus SharePoint
Hinweis: Um Ihrer Karte SharePoint-Listen hinzuzufügen, müssen die Listen zunächst räumlich aktiviert

(geokodiert) werden. Informationen zum räumlichen Aktivieren von Listen finden Sie unter

Geokodieren von Listen mit Adress- oder Ortsnamendaten und Geokodieren von Listen mit

Koordinatendaten.

ArcGIS Maps for SharePoint arbeitet direkt mit den SharePoint-Daten Ihrer Organisation zusammen, sodass Sie räumlich aktivierte

Inhalte mit Ihrer SharePoint-Site verwenden und sie dem ArcGIS Maps Web Part hinzufügen können. Das Hinzufügen von Daten aus

SharePoint ist eine schnelle und einfache Möglichkeit, der Karte Inhalt hinzuzufügen, um vorhandene SharePoint-Daten zu

vervollständigen. Sie können beispielsweise über SharePoint-Daten verfügen, die vorgeschlagene Geschäftsstandorte anzeigen, die

Ihrer Karte mit Volkszählungsdaten zum Haushaltseinkommen hinzugefügt werden sollen, um Trends visuell zu analysieren.

Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie Ihrer Karte räumlich aktivierte Listen mit Adressen oder Ortsnamen bzw. Listen mit

Koordinatendaten hinzufügen. Nachdem sie hinzugefügt wurden, werden sie zu Layern in Ihrer Karte.

Nur Layer, die hinzugefügt werden, während sich das ArcGIS Maps Web Part im Bearbeitungsmodus befindet, werden in der Karte

behalten.

1. Versetzen Sie die Karte in den Bearbeitungsmodus.

Nur Layer, die hinzugefügt werden, während sich das ArcGIS Maps Web Part im Bearbeitungsmodus befindet, werden in der

Karte behalten.

2. Melden Sie sich bei ArcGIS an, wenn Sie nicht bereits angemeldet sind.

3. Wählen Sie im Menü Daten hinzufügen die Option aus SharePoint.

Es wird eine Liste der räumlich aktivierten SharePoint-Listen angezeigt. Die Liste enthält standardmäßig alle geo-aktivierten

Listen in der aktuellen SharePoint-Subsite.

4. Um die Subsite zu ändern, geben Sie im Feld für die URL den Pfad der Subsite ein oder wählen Sie im Dropdown-Menü eine

andere Subsite aus.

5. Erweitern Sie die Liste, die Sie der Karte hinzufügen möchten, und klicken Sie auf den Eintrag Alle Elemente für diese Liste.

Sie können mehrere Listen in einem Vorgang hinzufügen, indem Sie andere Listen erweitern und die entsprechenden

Kontrollkästchen aktivieren.

6. Klicken Sie auf Hinzufügen.

Ein Layer mit den Daten wird der Karte hinzugefügt und im Bereich Inhalt aufgeführt.
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Herstellen einer Verbindung der Karte mit anderen Webparts
Das ArcGIS Maps Web Part ermöglicht Verbindungen zwischen dem Karten-Webpart und einem Listen-Webpart, falls sich beide auf

derselben Seite befinden. Diese Funktion ist in SharePoint 2010, 2013 und 2016 verfügbar. In SharePoint 2010 können Sie auch

Verbindungen mit einem Diagramm-Webpart herstellen, aufgrund einer Änderung in SharePoint 2013 ist jedoch keine Diagramm-

Webpart-Verbindung verfügbar.

Die Webpart-Kommunikation erfolgt durch die Verknüpfung eines Primärschlüssels als Verbindung zwischen einem Layer in der Karte, die

im ArcGIS Maps Web Part enthalten ist, und einem Feld in einer Liste, die in einem SharePoint Webpart enthalten ist. Ein Webpart muss

als Sender fungieren und das andere als Empfänger. Das bedeutet, Sie können beispielsweise in einer Karte einen Layer mit

Bundesländern mit einer Liste von Städten verbinden. Wenn Sie das Karten-Webpart, das den Layer mit den Bundesländern enthält, als

Sender festlegen und danach ein Bundesland auf der Karte auswählen, wird die Liste gefiltert und es werden nur die Städte in dem

entsprechenden Bundesland angezeigt. Alternativ können Sie das Listen-Webpart mit den Städten als Sender festlegen. In diesem Fall

wählen Sie eine Stadt in der Liste aus. Daraufhin wird das Bundesland, in dem sich die Stadt befindet, in der Karte ausgewählt.

Da Verbindungen eins zu viele hergestellt werden, können Sie nur ein Feature auf der Karte auswählen, um die entsprechenden

Elemente in der Liste anzuzeigen. Wenn Sie mehrere Features in der Karte auswählen, wird die Attributtabelle angezeigt, und Sie müssen

auf der Karte ein bestimmtes Feature auswählen, um das Listen-Webpart zu filtern. Ausführliche Informationen zum Konfigurieren von

Karten-Webparts, Listen-Webparts und Verbindungen finden Sie in den folgenden Schritten.

Das ArcGIS Maps Web Part unterstützt Verbindungen mit einem Listen-Webpart. Anschließend können Sie Features auf der Karte

auswählen, um Elemente in der Liste zu filtern, und Features aus der Liste und entsprechend auf der Karte auszuwählen. Das ArcGIS

Maps Web Part stellt keine direkte Unterstützung zum Filtern einer Liste und zum Filtern der entsprechenden Features auf der Karte

bereit.

Erstmaliges Einrichten

Vorsicht: Seiten werden häufig während der SharePoint-Webpart-Kommunikation aktualisiert. Eine

Seitenaktualisierung tritt beispielsweise beim Auswählen eines Features in einem Webpart und

beim Senden dieser Informationen an ein anderes Webpart auf. Beachten Sie, dass eine

Seitenaktualisierung dazu führen kann, dass am ArcGIS Maps Web Part vorgenommene

Änderungen verloren gehen. Klicken Sie im Fenster Eigenschaften regelmäßig auf

Übernehmen, während Sie das ArcGIS Maps Web Part konfigurieren, um zu vermeiden, dass

Änderungen verloren gehen.

Hinweis: • Wenn Sie eine Liste verwenden, die durch Importieren eines Excel-Arbeitsblatts erstellt

wurde, müssen Sie beachten, dass SharePoint die erste Textspalte des Arbeitsblatts als

Titelfeld mit einem Hyperlink zum ursprünglichen Arbeitsblatt festlegt (siehe SharePoint-

Listen III: Erstellen einer Liste auf der Basis einer Kalkulationstabelle). Das JavaScript-

basierte ArcGIS Maps Web Part umfasst keine Felder mit Hyperlinks, wenn der Karte

Daten hinzugefügt werden bzw. bei der Webpart-Kommunikation. Sie müssen daher ggf.

Ihre Standard-Listenansicht in SharePoint ändern, um die jeweiligen Felder für

Informationen in Pop-Ups und zum Verbinden von Webparts einzuschließen.

• Für das Herstellen einer Verbindung von ArcGIS Maps zu einem Arbeitsblatt müssen Sie

dies aus SharePoint importieren. Die Webpart-Verbindung funktioniert nicht mit

Arbeitsblättern, die aus Excel in SharePoint exportiert werden.

Die folgenden Schritte gelten für alle Workflows, in denen eine Verbindung vom ArcGIS Maps Web Part zu einem Listen- oder

Diagramm-Webpart hergestellt wird.

1. Fügen Sie der Seite eine Karte hinzu.

2. Fügen Sie das entsprechende Listen- oder Diagramm-Webpart auf derselben Seite ein wie das ArcGIS Maps Web Part.

Das Diagramm-Webpart ist nur in SharePoint Server 2010 verfügbar.

3. Versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Konfigurieren , um die Konfigurationsoptionen anzuzeigen.

5. Klicken Sie in der Liste der Konfigurationsoptionen auf Verhalten und wählen Sie Webpart-Konnektivitätsverhalten.

6. Klicken Sie im oberen Bereich des Fensters auf die Schaltfläche Einstellungen .

7. Wählen Sie den entsprechenden Layer aus der Dropdown-Liste im Fenster Webpart-Konnektivitätsverbindung aus und
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klicken Sie in jedem Fenster auf OK, um das Konfigurationsfenster zu schließen.

8. Klicken Sie in den ArcGIS Maps Web Part-Eigenschaften auf Übernehmen, um die Änderungen zu übernehmen.

Sie müssen im Eigenschaftenbereich für das ArcGIS Maps Web Part auf Übernehmen klicken, um den ausgewählten Layer für

die Webpart-Kommunikation beizubehalten.

Verbindungen > Zeile senden an

Voraussetzung:

Stellen Sie sicher, dass in Ihrem Browser Pop-ups für die aktuelle SharePoint-Site zulässig sind. Anderenfalls wird das

SharePoint-Dialogfeld Verbindungen auswählen nicht angezeigt.

Bei der Webpart-Kommunikation können Sie durch Festlegen des ArcGIS Maps Web Parts auf Zeile senden an ein Feature auf der

Karte auswählen und die Liste so filtern, dass nur die ausgewählten Elemente angezeigt werden. In nachstehenden Workflow wird das

Karten-Webpart mit dem Layer für die Bundesländer als Sender festgelegt. Bei der Auswahl eines Bundeslandes (Feature) auf der

Karte wird die Liste mit Städten gefiltert, sodass nur die Städte im ausgewählten Bundesland angezeigt werden.

1. Klicken Sie, während sich das ArcGIS Maps Web Part im Bearbeitungsmodus befindet, auf Verbindungen > Zeile senden an >

<Liste>.

2. Im Dialogfeld Verbindungen auswählen müssen Sie den Verbindungstyp für die <Liste> auswählen. Wählen Sie in der

Dropdown-Liste Filterwerte auswählen aus aus.

Hinweis: Wenn das Fenster Verbindungen auswählen nicht erscheint, überprüfen Sie, ob in Ihrem

Browser Pop-ups für Ihre SharePoint-Site zulässig sind.

3. Geben Sie als Nächstes die Namen für die Felder Sender und Empfänger ein. In diesem Fall ist die Karte der Sender und die

Liste der Empfänger. Im Fall einer Liste mit Städten und einem Layer mit Bundesländern etwa stellen Sie mit dem Feld

"Bundesland" eine Verbindung mit dem Karten-Webpart und dem Listen-Webpart her (sowohl die Liste der Städte als auch der

Layer mit den Bundesländern verfügen über dieses Feld).

4. Klicken Sie im Eigenschaftenbereich von ArcGIS Maps Web Part auf OK, um die Änderungen zu übernehmen und die

Bearbeitung zu beenden.

5. Klicken Sie auf der SharePoint-Seite auf Speichern, um die Seite zu speichern.

Wenn die Seite weiterhin editierbar ist, kann die Auswahl von Features zu einer Aktualisierung und somit zur Aufhebung der

Auswahl der aktuell ausgewählten Features führen.

6. Wenn sich die konfigurierte Seite im Ausführungsmodus befindet, wählen Sie mit dem Werkzeug Auswählen im ArcGIS Maps

Web Part Features auf der Karte aus. Da Verbindungen eins zu viele hergestellt werden, können Sie nur ein Feature auf der

Karte auswählen, um die entsprechenden Elemente in der Liste anzuzeigen. Wenn Sie mehrere Features in der Karte

auswählen, wird die Attributtabelle angezeigt, und Sie müssen auf der Karte ein bestimmtes Feature auswählen, um das Listen-

Webpart zu filtern.

• Ein Feature ausgewählt: Das Listen-Webpart filtert nach den entsprechenden Elementen.

• Mehrere Features ausgewählt: Die Attributtabelle wird angezeigt und Sie müssen auf das Symbol Gehe zu klicken, um

ein einzelnes Feature auszuwählen, um das Listen-Webpart zu filtern.
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Verbindungen > Parameter abrufen aus

Voraussetzung:

Stellen Sie sicher, dass in Ihrem Browser Pop-ups für Ihre SharePoint-Site zulässig sind. Anderenfalls wird das SharePoint-Fenster

Verbindungen auswählen nicht angezeigt.

Bei der Webpart-Kommunikation können Sie durch Festlegen des Karten-Webparts auf Parameter abrufen aus ein Element aus der

Liste und damit das entsprechende Element auf der Karte auswählen. In diesem Workflow wird das Listen-Webpart mit den Städten als

Sender festgelegt.

1. Klicken Sie, während sich das ArcGIS Maps Web Part im Bearbeitungsmodus befindet, auf Verbindungen > Parameter abrufen

aus > <Liste>.

2. Geben Sie im Dialogfeld Verbindungen auswählen die Namen für die Felder Sender und Empfänger an. In diesem Szenario

ist die Liste der Sender und die Karte der Empfänger. Im Fall einer Liste mit Städten und einem Layer mit Bundesländern etwa

stellen Sie mit dem Feld "Bundesland" eine Verbindung mit dem Karten-Webpart und dem Listen-Webpart her (sowohl die Liste

der Städte als auch der Layer mit den Bundesländern verfügen über dieses Feld).

3. Klicken Sie im Eigenschaftenbereich des ArcGIS Maps Web Parts auf OK, um die Änderungen zu speichern und die Bearbeitung

zu beenden.

4. Wählen Sie das entsprechende Element im Listen-Webpart aus, um die im ArcGIS Maps Web Part angezeigten Elemente zu

filtern. Sie können immer nur ein Element auswählen. Wählen Sie die Zeile aus, indem Sie auf die Spalte Auswählen klicken,

wie unten dargestellt.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 39



5. Klicken Sie in den Eigenschaften des Karten-Webparts auf OK, um die Änderungen zu übernehmen und den

Bearbeitungsmodus zu verlassen.

Herstellen einer Verbindung mit einem Diagramm-Webpart

Verbindungen des ArcGIS Maps Web Parts mit einem Diagramm-Webpart werden nur in SharePoint Server 2010 unterstützt.

1. Klicken Sie im Diagramm-Webpart auf Daten und Darstellung und dann auf Verbindung zwischen Diagramm und Daten

herstellen.

Der Assistent Verbindung zwischen Diagramm und Daten herstellen wird geöffnet.

2. Klicken Sie auf Mit einem Webpart auf dieser Seite verbinden und dann auf Weiter.

3. Wählen Sie das ArcGIS Maps Web Part aus und klicken Sie auf Weiter.

4. Wählen Sie Tabelle als Datenformat aus und klicken Sie auf Weiter.

5. Geben Sie die Eigenschaft der Reihe und die X- und Y-Felder an und klicken Sie auf Fertigstellen.

Im Diagramm wird die Anzeige von Daten aus dem ArcGIS Maps Web Part konfiguriert.

6. Wählen Sie Features im ArcGIS Maps Web Part aus, um sie im Diagramm anzuzeigen. Zeigen Sie nur ausgewählte Features an.

Entfernen der Verbindung

1. Um eine Webpart-Verbindung zu verschieben, versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie im Menü des ArcGIS Maps Web Parts abhängig vom erstellten Verbindungstyp auf Verbindungen > Parameter

abrufen aus > <Liste> oder Verbindungen > Zeilen senden an > <Liste>.

Daraufhin wird das Dialogfeld Verbindung konfigurieren angezeigt.

3. Klicken Sie im Dialogfeld Verbindung konfigurieren auf Verbindung entfernen.
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Anreichern von Daten
Das Verorten von Daten bietet hervorragende Einblicke in räumliche Muster und ermöglicht eine schnelle und problemlose visuelle

Analyse. Es kann jedoch vorkommen, dass Sie Kontextinformationen zu dem Bereich um die Daten abrufen möchten, um weitere

Informationen zu erhalten. Die Anreicherungsfunktionen für geographische Daten von Esri ermöglichen die Beantwortung von Fragen zu

Standorten, die Sie nicht allein anhand von Karten beantworten können, z. B.: Welche Menschen leben dort? Welche Aktivitäten

bevorzugen die Menschen in diesem Gebiet? Welche Gewohnheiten und Lebensweisen haben sie? Welche Unternehmen befinden sich

in diesem Gebiet?

In ArcGIS Maps for SharePoint können Sie Anreicherungsvariablen für geographische Daten an Ihre vorhandenen SharePoint-Listen

anhängen, wenn Sie den ArcGIS Maps Locate Workflow oder den ArcGIS Maps Connect Workflow ausführen.

Datenanreicherungsvariablen sind kontextbezogene Variablen, die für Standorte in den USA, Kanada und einigen Ländern Westeuropas

verfügbar sind. Verfügbare Variablen umfassen demografische und sozioökonomische Faktoren, Altersverteilungs- und Landschaftsdaten

und Informationen zu Einkommensverhältnissen eines Gebiets.

Sie können als Teil des ArcGIS Maps Locate Workflows bzw. ArcGIS Maps Connect Workflows optional auswählen, dass diese

Datenvariablen während der Ausführung hinzugefügt werden sollen.

1. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Daten anreichern und klicken Sie auf Weiter.

2. Klicken Sie auf die entsprechende Datensammlung, die in den Bereich für Variablen verschoben werden soll.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen neben den entsprechenden Variablen für die Datensammlung und klicken Sie auf Weiter.

4. Prüfen Sie die Datenanreicherungszusammenfassung, in der die Entfernungsparameter für das Abrufen von Daten und die
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Gesamtzahl der verbrauchten ArcGIS-Credits angezeigt wird. Datenvariablen werden standardmäßig für den Umkreis von einer

Meile um jede Feature-Position abgerufen. Um den Radius zu ändern und eine Fahrtzeit oder Wegstrecke anstatt eines Kreises

zu verwenden, klicken Sie auf den Link Bearbeiten.

5. Klicken Sie auf Daten zum System hinzufügen. Die Datenvariablen werden an Ihre vorhandene SharePoint-Liste angehängt

und auch in Feature-Pop-ups auf der Karte angezeigt.
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Feature-Anzeige und -Style
Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie Ihre Kartendaten mit unterschiedlichen Symbolen, Farben und Größen formatieren, um

Features wie gewünscht darzustellen. Sie können beispielsweise verschiedene Symbole zum Thema "Öffentliche Sicherheit" verwenden,

um Polizei- und Feuerwehrwachen anzugeben, oder Sie können unterschiedliche Farben und Größen eines Symbols verwenden, um

Positionen wichtiger Städte je nach Bevölkerungszahl anzuzeigen.

Wenn Sie der Karte Daten aus Ihrem Geschäftssystem hinzufügen, erstellt ArcGIS Maps for SharePoint einen Layer, der im Bereich

Inhalt angezeigt wird, und stellt die Daten mit einem Standard-Style auf der Karte dar. Der Style kann mit den Optionen im Fenster Style

geändert werden.

Darstellung von Layern

Der Bereich Style ermöglicht die Darstellung eines Layers wie folgt:

• Mit einem Einzelsymbol oder einer einzelnen Farbe: Stellen Sie die Features in einem Layer mit demselben Symbol bzw.

derselben Farbe dar.

• Mit unterschiedlichen Farben: Unterteilen Sie Ihre Daten in Gruppen und stellen Sie diese in verschiedenen Farben dar.

• Mit Symbolen unterschiedlicher Größe: Unterteilen Sie Ihre Daten in Gruppen und stellen Sie diese in unterschiedlicher Größe

dar.

Für Layer mit Punkt-Features stehen zwei verschiedene Symboltypen zur Verfügung, die als Style für Ihre Daten verwendet werden

können: Symbole und Formen.

• Symbole: Standard, Wirtschaft und Infrastruktur, Öffentliche Sicherheit, Verkehr, Personen und Orte, Gesundheit und Erholung im

Freien

• Formen: Kreise, Kreuze, Rhomben, Quadrate, X

Sie können die Daten in Layern mit Polygon-Features durch unterschiedliche Farben kennzeichnen.

Wenn Sie Daten aus ArcGIS hinzufügen, die Linien-Features enthalten, können Sie den Style der Linien-Features ändern, indem Sie eine

Auswahl aus verschiedenen Linientypen und Farben treffen und die Linienstärke ändern.

Weitere Informationen finden Sie unter Styles für Punkte, Styles für Linien und Styles für Polygone.

Gruppierungsmethoden

Wenn Sie einen Layer mit verschiedenen Farben oder Symbolen unterschiedlicher Größe formatieren möchten (nur bei Punkt-Features),

müssen Sie angeben, wie und anhand welches Feldes (oder Attributs) die Daten gruppiert werden sollen. Wenn Sie Ihre Daten nach

Kategorien gruppieren, werden die Daten anhand eines gemeinsamen Wertes für das zur Gruppierung ausgewählte Feld (oder Attribut)

gruppiert und formatiert (z. B. Geschäftstypen wie Einzelhandel oder Großhandel).

Wenn der Layer numerische Felder enthält, können Sie die Daten nach Zahlenbereichen gruppieren. Bei dieser Gruppierungsoption

müssen Sie eine Klassifizierungsmethode auswählen. Bei jeder Klassifizierungsmethode werden Ihre Daten in Klassen (Gruppen)

unterteilt. Zu den Optionen für Klassifizierungsmethoden zählen "Gleiches Intervall", "Natürliche Unterbrechungen" und "Quantil". Der

Wert, bei dem ein Feature in eine andere Klasse eingeteilt wird, wird häufig als Klassengrenze bezeichnet. Die Art, in der Klassengrenzen

durch die einzelnen Gruppierungsmethoden bestimmt werden, wird nachfolgend erläutert.

Gleiches Intervall

Mit der Klassifizierungsmethode "Gleiches Intervall" wird der Gesamtbereich der Datenwerte in gleich große Teilbereiche unterteilt. Mit

der Klassifizierung "Gleiches Intervall" geben Sie die Anzahl der Intervalle (oder Teilbereiche) an, und ArcGIS Maps for SharePoint

bestimmt automatisch, wie die Daten unterteilt werden. Wenn Sie beispielsweise drei Klassen für ein Feld mit Werten im Bereich von 0

bis 300 angeben, erstellt ArcGIS Maps for SharePoint drei Klassen mit den Bereichen 0 bis 100, 101 bis 200 und 201 bis 300. "Gleiches

Intervall" eignet sich besonders für geläufige Datenbereiche wie Prozentsätze und Temperaturen. Diese Methode hebt die Menge eines

Attributwertes im Verhältnis zu anderen Werten hervor. Es wird beispielsweise angezeigt, dass ein Laden zu einer Gruppe von Läden

gehört, die ein Drittel aller Verkäufe vereinen.

Natürliche Unterbrechungen

Klassen vom Typ "Natürliche Unterbrechungen" basieren auf natürlichen Gruppierungen innerhalb der Daten. Es werden

Klassengrenzen identifiziert, die ähnliche Werte möglichst gut gruppieren und die Unterschiede zwischen den Klassen maximieren. Es

werden Grenzen an den Stellen gesetzt, wo die Daten relativ große Unterschiede aufweisen. Die Klassifizierung "Natürliche
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Unterbrechungen" ist für die Zuordnung von ungleich verteilten Datenwerten geeignet, da geclusterte Werte in der gleichen Klasse

platziert werden.

Quantil

Bei der Klassifizierung "Quantil" enthält jede Klasse eine gleiche Anzahl von Features (z. B. 10 pro Klasse oder 20 pro Klasse). Eine

Klassifizierung nach Quantilen eignet sich gut zur Darstellung linear verteilter Daten. Sie ist nützlich, wenn Sie die relative Position eines

Features zu anderen Features hervorheben möchten, beispielsweise um zu zeigen, dass ein Laden im Vergleich zu allen anderen

Läden im oberen Umsatzviertel anzusiedeln ist. Die Klassifizierung "Quantil" weist allen Klassen die gleiche Anzahl von Datenwerten

zu. Es gibt keine leeren Klassen oder Klassen mit zu wenigen oder zu vielen Werten. Da Features mit der Klassifizierung nach "Quantil"

in allen Klassen in gleicher Anzahl gruppiert werden, ist die resultierende Karte oft irreführend. Dadurch können sowohl sehr ähnliche

Features in verschiedene Klassen als auch sehr unterschiedliche Features in die gleiche Klasse eingeteilt werden. Je mehr Klassen

gewählt werden, desto geringer sind solche Effekte.
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Ändern eines Layer-Styles
In ArcGIS Maps for SharePoint werden Layer auf der Karte mit einem Standard-Style dargestellt. Sie können den Style eines Layers in

jeden beliebigen Style ändern, der im Bereich Style angezeigt wird. Der aktuell auf einen Layer angewendete Style wird im Bereich

Inhalt angezeigt, wenn Sie den Layer erweitern, indem Sie auf den Pfeil ( ) klicken. Weitere Informationen finden Sie unter Feature-

Anzeige und -Style.

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf die Schaltfläche

Einstellungen.

2. Klicken Sie auf Style.

3. Um Style-Eigenschaften zu konfigurieren, führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

• Wie Sie einen Punkt-Layer mit Styles versehen, erfahren Sie unter Styles für Punkte.

• Wie Sie einen Linien-Layer mit Styles versehen, erfahren Sie unter Styles für Linien.

• Wie Sie einen Polygon-Layer mit Styles versehen, erfahren Sie unter Styles für Polygone.

Die Karte wird automatisch aktualisiert und zeigt die vorgenommenen Style-Änderungen an.

4. Klicken Sie auf OK.

Hinweis: Sie können den Grund-Style eines einzelnen Layers direkt über den Bereich Inhalt ändern.

Klicken Sie auf den Pfeil ( ), um den Layer-Inhalt zu erweitern, und klicken Sie dann auf

das Symbol, das Sie ändern möchten. Abhängig vom Layer-Typ sind verschiedene

Optionen verfügbar. Wählen Sie bei Linien und Polygonen eine neue Farbe für das Shape

aus. Wählen Sie bei Punkt-Features ein anderes Symbol aus dem Dropdown-Menü oder,

wenn der Layer-Style Shapes umfasst, eine neue Farbe aus.
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Styles für Punkte
Wenn Sie einer Karte Daten aus SharePoint hinzufügen, erstellt ArcGIS Maps for SharePoint einen Layer, und zeigt die Daten unter

Verwendung eines Standard-Styles (Symbol) an. Diese Layer und bestimmte aus ArcGIS hinzugefügte Layer können anhand von

unterschiedlichen Symbolen oder Formen, Farben und Gruppierungen dargestellt werden.

Eine Möglichkeit zum Formatieren eines Punkt-Layers besteht in der Verwendung eines Einzelsymbols, das alle Features im Layer

darstellt. Eine weitere Möglichkeit besteht darin, die Punkt-Features im Layer in Gruppen einzuteilen und jede Gruppe mit einer anderen

Farbe zu formatieren. Alternativ können Sie, sofern Ihre Daten numerische Felder enthalten, jede Gruppe mit einem Symbol in anderer

Größe formatieren. Sie können beispielsweise durch unterschiedliche Punktfarben oder -größen Händler darstellen, die nach Gewinn

klassifiziert sind.

Wenn Sie die Style-Optionen für den Layer ändern, werden die Einstellungen automatisch für die Karte aktualisiert.

Weitere Informationen zum Formatieren von Layern finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

Verwenden eines Einzelsymbols

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf die Schaltfläche

Einstellungen.

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Nein für Style nach Spalte? an.

3. Sie können ein Symbol oder eine Form verwenden, um einen Punkt-Layer mit Styles zu versehen. Führen Sie eine der folgenden

Aktionen aus:

• Um den Layer mit einem Symbol zu formatieren, wählen Sie das gewünschte Symbol aus. Klicken Sie auf den

Dropdown-Pfeil, um weitere Symbole anzuzeigen. Klicken Sie dann auf die gewünschte Kategorie, und wählen Sie ein

Symbol aus.

• Um den Layer mit einer Form zu gestalten, klicken Sie auf den Pfeil Formen. Wählen Sie die gewünschte Form und die

gewünschte Farbe.

4. Legen Sie die gewünschte Größe für das Symbol oder die Form mithilfe des Schiebereglers Größe fest.

Die Karte wird automatisch aktualisiert und zeigt die angegebenen Style-Optionen an.

5. Klicken Sie auf OK.

Verwenden unterschiedlicher Farben

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf die Schaltfläche

Einstellungen.

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Ja für Style nach Spalte? an.

3. Wenn die gewählte Spalte keine numerischen Daten enthält, gehen Sie wie folgt vor:

a. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Symbol und auf Formen, und wählen Sie die gewünschte Form aus.

b. Wählen Sie die gewünschten Farben aus dem Dropdown-Menü Farbschema.

c. Ändern Sie optional die Farbe für jede der einzelnen Kategorien.

d. Fahren Sie mit Schritt 9 fort.

4. Wenn die gewählte Spalte numerische Daten enthält, klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Spaltenwerte gruppieren nach und

führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

• Wählen Sie Zahlenbereiche, um Werte zu Gruppen in numerischer Reihenfolge zu klassifizieren und einen Gruppen-

Style zuzuweisen.

• Wählen Sie Kategorien, um jedem Einzelwert einen Style zuzuweisen.

Tipp: Wenn die Daten eine Spalte mit einer URL zu einem spezifischen Symbol enthalten, das

Sie als Style auf den Punkt-Layer anwenden möchten, wählen Sie im Dropdown-Menü

Spaltenwerte gruppieren nach die Option Kategorien und danach die entsprechende

Spalte im Dropdown-Menü Spalte mit Symbol-URL auswählen.

5. Wenn Sie im Dropdown-Menü Spaltenwerte gruppieren nach die Option Zahlenbereiche ausgewählt haben, gehen Sie

folgendermaßen vor:

a. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Symbol und auf Formen, und wählen Sie die gewünschte Form aus.
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b. Klicken Sie unter Style zuweisen nach auf Farben, und wählen Sie die gewünschte Farbe aus.

c. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Klassifizierungsmethode, und wählen Sie die gewünschte Gruppierungsmethode aus.

Weitere Informationen zu den jeweiligen Methoden finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

d. Geben Sie die Anzahl der für die Daten zu verwendenden Gruppen mit dem Schieberegler Anzahl der Gruppen an. Es

können zwei bis sieben Gruppen verwendet werden.

e. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbverlauf aus. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Farben

umkehren, um die Farben im ausgewählten Farbverlauf umzukehren. Der Standardfarbverlauf kann weder geändert noch

bearbeitet werden.

6. Wenn Sie aus dem Dropdown-Menü Spaltenwerte gruppieren nach die Option Kategorien ausgewählt haben, gehen Sie

folgendermaßen vor:

a. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Symbol und auf Formen, und wählen Sie die gewünschte Form aus.

b. Wählen Sie die gewünschten Farben aus dem Dropdown-Menü Farbschema.

c. Ändern Sie optional die Farbe für jede der einzelnen Kategorien.

Hinweis: Wenn Sie für einen Layer mit nach Kategorien gruppierten Formen als Style die Option

Cluster-Bildung aktivieren, werden Cluster in der entsprechenden Zoom-Stufe als

Kreisdiagramme angezeigt. Kreisdiagramm-Cluster-Bildung ist nur für Formen verfügbar.

Cluster für Layer, die Symbole als Styles verwenden, werden als einfarbige Kreise

angezeigt. Weitere Informationen finden Sie unter Konfigurieren der Cluster-Bildung.

7. Legen Sie die gewünschte Größe für die Form mithilfe des Schiebereglers Größe fest.

8. Klicken Sie anschließend auf OK.

Die Style-Einstellungen werden auf der Karte angezeigt. Bei Punkt-Layern müssen Sie die Cluster-Bildung möglicherweise

deaktivieren, um einzelne Punktsymbole anzuzeigen.

Verwenden von Symbolen unterschiedlicher Größe

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf das Symbol "Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Ja für Style nach Spalte? an.

3. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Zu gruppierende Spalte auswählen, und wählen Sie eine Spalte mit numerischen Daten

aus.

4. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Spaltenwerte gruppieren nach, und wählen Sie Zahlenbereiche aus.

Werte werden in numerischer Reihenfolge in Gruppen klassifiziert, und es wird ihnen ein Gruppen-Style zugewiesen.

5. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Symbol, und führen Sie eine der folgenden Aktionen aus:

• Um die Daten mit einem Symbol zu formatieren, wählen Sie eine Kategorie und das gewünschte Symbol.

• Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Formen, um die Form auszuwählen, die Sie verwenden möchten.

6. Wenn Sie als Style eine Form verwenden, steht die Option Als Style verwenden zur Verfügung. Klicken Sie auf Größen. Wenn

Sie als Style ein Symbol verwenden, wird diese Option nicht angezeigt.

7. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Klassifizierungsmethode, und wählen Sie die gewünschte Gruppierungsmethode aus.

Weitere Informationen zu den jeweiligen Methoden finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

8. Geben Sie die Anzahl der für die Daten zu verwendenden Gruppen mit dem Schieberegler Anzahl der Gruppen an. Es können

zwei bis sieben Gruppen verwendet werden.

9. Verwenden Sie den Schieberegler Mindest- und Maximalgrößen, um die Anfangs- und Endgrößen (Minimum und Maximum)

für die Symbole festzulegen.

10. Klicken Sie anschließend auf OK.

Die Style-Einstellungen werden auf der Karte angezeigt. Sie müssen die Cluster-Bildung möglicherweise deaktivieren, um

einzelne Punktsymbole anzuzeigen. Weitere Informationen finden Sie unter Konfigurieren der Cluster-Bildung.
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Styles für Linien
Wenn Sie einer Karte Daten aus SharePoint hinzufügen, erstellt ArcGIS Maps for SharePoint einen Layer, und zeigt die Daten unter

Verwendung eines Standard-Styles an. Diese Layer und bestimmte aus ArcGIS hinzugefügte Layer können anhand von unterschiedlichen

Symbolen, Farben und Gruppierungen dargestellt werden.

Eine Möglichkeit zum Formatieren eines Linien-Layers besteht in der Verwendung eines Liniensymbols, das alle Features im Layer

darstellt. Eine weitere Möglichkeit besteht darin, die Linien-Features im Layer in Gruppen einzuteilen und jede Gruppe mit einer anderen

Farbe zu formatieren. Sofern Ihre Daten numerische Felder enthalten, können Sie auch jede Gruppe mit einer anderen Linienstärke

formatieren. Sie können beispielsweise durch unterschiedliche Linienfarben oder -stärken Straßen darstellen, die nach

Verkehrsaufkommen klassifiziert sind.

Wenn Sie die Style-Optionen für den Layer ändern, werden die Einstellungen automatisch für die Karte aktualisiert.

Weitere Informationen zum Formatieren von Layern finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

Verwenden eines einzigen Liniensymbols

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf das Symbol "Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Nein für Style nach Spalte? an.

3. Wählen Sie den gewünschten Linientyp aus dem Dropdown-Menü Linie aus.

4. Wählen Sie eine Farbe für die Linien aus.

5. Verschieben Sie den Schieberegler Stärke wie gewünscht, um die Linienstärke auszuwählen.

6. Klicken Sie auf OK.

Verwenden unterschiedlicher Farben

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf das Symbol "Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Ja für Style nach Spalte? an.

3. Wenn die gewählte Spalte keine numerischen Daten enthält, gehen Sie wie folgt vor:

a. Wählen Sie aus dem Dropdown-Menü Linie einen Linientyp aus.

b. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbschema aus.

c. Ändern Sie optional die Farbe für jede der einzelnen Kategorien wie erforderlich.

d. Fahren Sie mit Schritt 9 fort.

4. Wenn die gewählte Spalte numerische Daten enthält, klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Spaltenwerte gruppieren nach und

führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

• Wählen Sie Zahlenbereiche aus, um Werte zu Gruppen in numerischer Reihenfolge zu klassifizieren und einen

Gruppen-Style zuzuweisen.

• Wählen Sie Kategorien aus, um jedem Einzelwert einen Style zuzuweisen.

5. Wenn Sie im Dropdown-Menü Spaltenwerte gruppieren nach die Option Zahlenbereiche gewählt haben, gehen Sie

folgendermaßen vor:

a. Wählen Sie aus dem Dropdown-Menü Linie einen Linientyp aus.

b. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Klassifizierungsmethode, und wählen Sie die gewünschte Gruppierungsmethode aus.

Weitere Informationen zu den jeweiligen Methoden finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

c. Geben Sie die Anzahl der für die Daten zu verwendenden Gruppen mit dem Schieberegler Anzahl der Gruppen an. Es

können zwei bis sieben Gruppen verwendet werden.

d. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbverlauf aus. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Farben

umkehren, um die Farben im ausgewählten Farbverlauf umzukehren. Der Standardfarbverlauf kann weder geändert noch

bearbeitet werden.

6. Wenn Sie aus dem Dropdown-Menü Spaltenwerte gruppieren nach die Option Kategorien gewählt haben, gehen Sie

folgendermaßen vor:

a. Wählen Sie aus dem Dropdown-Menü Linie einen Linientyp aus.

b. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbschema aus.
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c. Ändern Sie optional die Farbe für jede der einzelnen Kategorien.

7. Verschieben Sie den Schieberegler Stärke wie gewünscht, um die Linienstärke auszuwählen.

8. Klicken Sie anschließend auf OK.

Verwenden von Linien unterschiedlicher Stärke

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf das Symbol "Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Ja für Style nach Spalte? an.

3. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Zu gruppierende Spalte auswählen, und wählen Sie eine Spalte mit numerischen Daten

aus.

4. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Spaltenwerte gruppieren nach, und wählen Sie Zahlenbereiche aus.

Werte werden in numerischer Reihenfolge in Gruppen klassifiziert, und es wird ihnen ein Gruppen-Style zugewiesen.

5. Wählen Sie aus dem Dropdown-Menü Linie einen Linientyp aus. Wählen Sie in der Farbauswahl eine Farbe für die Linien.

6. Klicken Sie unter Style zuweisen nach auf Größen.

7. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Klassifizierungsmethode, und wählen Sie die gewünschte Gruppierungsmethode aus.

Weitere Informationen zu den jeweiligen Methoden finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

8. Geben Sie die Anzahl der für die Daten zu verwendenden Gruppen mit dem Schieberegler Anzahl der Gruppen an. Es können

zwei bis sieben Gruppen verwendet werden.

9. Verwenden Sie den Schieberegler Mindest- und Maximalgrößen, um die Anfangs- und Endgrößen (Minimum und Maximum)

für die Symbole festzulegen.

10. Klicken Sie anschließend auf OK.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 49



Styles für Polygone
Wenn Sie einer Karte SharePoint-Daten hinzufügen, erstellt ArcGIS Maps for SharePoint einen Layer und zeigt die Daten unter

Verwendung eines Standard-Styles an. Diese Layer und bestimmte aus ArcGIS hinzugefügte Layer können anhand von unterschiedlichen

Symbolen, Farben und Gruppierungen dargestellt werden.

Eine Möglichkeit zum Formatieren eines Polygon-Layers besteht in der Verwendung einer einzelnen Farbe, die alle Features im Layer

darstellt. Eine weitere Möglichkeit besteht darin, die Polygon-Features im Layer in Gruppen einzuteilen und jede Gruppe mit einer anderen

Farbe zu formatieren. Sie können beispielsweise durch unterschiedliche Farben Vertriebsregionen darstellen, die nach Umsatz klassifiziert

sind.

Wenn Sie die Style-Optionen für den Layer ändern, werden die Einstellungen automatisch für die Karte aktualisiert.

Weitere Informationen zum Formatieren von Layern finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

Verwenden einer einzigen Farbe

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf das Symbol "Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Nein für Style nach Spalte? an.

3. Wählen Sie eine Farbe für die Polygon-Features aus.

4. Klicken Sie auf OK.

Verwenden unterschiedlicher Farben

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, dessen Style Sie konfigurieren möchten, auf das Symbol "Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Style. Geben Sie Ja für Style nach Spalte? an.

3. Wenn die gewählte Spalte keine numerischen Daten enthält, gehen Sie wie folgt vor:

a. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbschema aus.

b. Ändern Sie optional die Farbe für jede der einzelnen Kategorien wie erforderlich.

c. Fahren Sie mit Schritt 7 fort.

4. Wenn die gewählte Spalte numerische Daten enthält, klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Spaltenwerte gruppieren nach und

führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

• Wählen Sie Zahlenbereiche aus, um Werte zu Gruppen in numerischer Reihenfolge zu klassifizieren und einen

Gruppen-Style zuzuweisen.

• Wählen Sie Kategorien aus, um jedem Einzelwert einen Style zuzuweisen.

5. Wenn Sie im Dropdown-Menü Spaltenwerte gruppieren nach die Option Zahlenbereiche ausgewählt haben, gehen Sie

folgendermaßen vor:

a. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Klassifizierungsmethode, und wählen Sie die gewünschte Gruppierungsmethode aus.

Weitere Informationen zu den jeweiligen Methoden finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

b. Geben Sie die Anzahl der für die Daten zu verwendenden Gruppen mit dem Schieberegler Anzahl der Gruppen an. Es

können zwei bis sieben Gruppen verwendet werden.

c. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbverlauf aus. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Farben

umkehren, um die Farben im ausgewählten Farbverlauf umzukehren. Der Standardfarbverlauf kann weder geändert noch

bearbeitet werden.

6. Wenn Sie aus dem Dropdown-Menü Spaltenwerte gruppieren nach die Option Kategorien ausgewählt haben, gehen Sie

folgendermaßen vor:

a. Wählen Sie die gewünschten Farben im Dropdown-Menü Farbschema aus.

b. Ändern Sie optional die Farbe für jede der einzelnen Kategorien wie erforderlich.

7. Klicken Sie anschließend auf OK.
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Anpassen des Karteninhalts
Ein- und Ausblenden des Bereichs "Inhalt"

Wenn Sie Daten zur Karte hinzufügen, werden die Daten in Form von einem oder mehreren Layern in einer Liste im Bereich Inhalt

angezeigt. Wenn Sie mit den Layern in der Karte arbeiten möchten, etwa um die Sichtbarkeit eines Layers zu aktivieren oder zu

deaktivieren oder um Ihre Daten zu formatieren oder die Cluster-Bildung zu konfigurieren usw., können Sie den Bereich Inhalt anzeigen

und dort auf Ihre Daten-Layer zugreifen. Sie können den Bereich Inhalt jederzeit ausblenden, wenn Sie die Karte vollständig anzeigen

möchten.

1. Um den Bereich Inhalt anzuzeigen, klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt.

2. Klicken Sie auf das Symbol Karteninhalt ausblenden, um den Bereich Inhalt auszublenden.

Je nach Kartengröße können der Bereich Inhalt und die Steuerelemente unterschiedlich angezeigt werden.

Aktivieren und Deaktivieren der Sichtbarkeit eines Layers

Im Fenster Inhalt werden alle zur Ansicht in der Karte verfügbaren Layer angezeigt. In der Standardeinstellung werden in ArcGIS Maps

for SharePoint alle verfügbaren Layer angezeigt. Mithilfe des Kontrollkästchens neben den einzelnen Layer-Namen können Sie festlegen,

welche Layer angezeigt bzw. ausgeblendet werden sollen. Dies erleichtert die Arbeit mit Features auf der Karte. Für gruppierte Styles

können Sie auch einzelne Gruppen nach Bedarf ausblenden.

1. Führen Sie im Bereich Inhalt einen der folgenden Schritte aus, um die Sichtbarkeit eines Layers zu definieren:

• Aktivieren Sie das Kontrollkästchen neben dem Layer-Namen, um den Layer auf der Karte anzuzeigen.

Standardmäßig sind alle verfügbaren Layer sichtbar (ausgewählt).

• Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen, um den Layer auszublenden.

Elemente auf dem angegebenen Layer werden nicht mehr auf der Karte angezeigt.

2. Sie können außerdem die Sichtbarkeit von einzelnen Gruppen aktivieren/deaktivieren:

a. Klicken Sie neben dem Layer-Namen auf das Pluszeichen (+), um den Layer-Inhalt zu erweitern.

Im Fenster Inhalt wird der auf den ausgewählten Layer angewendete Style angezeigt. Wenn die Styles der Features im

Layer nach Gruppen festgelegt wurden, werden im Bereich Inhalt die Styles aller Gruppen angezeigt.

b. Klicken Sie in die Mitte der Zeile für die Gruppe, die Sie ausblenden möchten.

Der Text, der die Gruppe identifiziert, wird hellgrau, und die angegebene Gruppe wird aus der Karte ausgeblendet.

c. Klicken Sie erneut auf die Gruppe, um die Sichtbarkeit wiederherzustellen.

Umbenennen eines Layers

Die Layer, die Sie der Karte hinzufügen, können im Bereich Inhalt umbenannt werden. Wenn Sie einen Layer zum ersten Mal hinzufügen,

wird der Layer-Name durch die Layer-Datenquelle bestimmt. Wenn Sie den Layer-Namen im Bereich Inhalt ändern, wird nur der

Anzeigename des Layers geändert; der Name der zugrunde liegenden Daten ist davon nicht betroffen.

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf den gewünschten Layer-Namen, um ihn zu markieren.

2. Geben Sie den neuen Layer-Namen ein, während der Layer-Name hervorgehoben ist.

3. Klicken Sie auf eine Stelle außerhalb des Textbereichs, um den Vorgang zu beenden.

Ändern der Reihenfolge von Layern

Die Reihenfolge, in der Layer im Bereich Inhalt aufgelistet werden, gibt an, wie die Layer auf der Karte dargestellt werden. Innerhalb einer

Karte werden die Layer am Anfang der Liste über dem in der Liste folgenden Layer dargestellt. Sie können Layer im Bereich Inhalt

einfach verschieben, um die Darstellungsreihenfolge anzupassen.

Hinweis: Die Reihenfolge von Heatmap- und Kartenservice-Layern, die aus ArcGIS hinzugefügt wurden,

kann nicht geändert werden.

1. Klicken Sie im Bereich Inhaltauf den gewünschten Layer im Bereich Inhalt, um ihn zu markieren.
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2. Verwenden Sie die Schaltflächen Layer nach oben verschieben und Layer nach unten verschieben an unteren Rand

des Bereichs Inhalt, um den ausgewählten Layer an die gewünschte Position zu verschieben.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 52



Konfigurieren des Bereichs "Karteninhalt"
Der Bereich Karteninhalt ist eine zentrale Komponente des ArcGIS Maps Web Parts. Im Bereich Karteninhalt wird eine Liste der Layer

angezeigt, die in der Karte enthalten sind. Dort kann die Sichtbarkeit der Layer festgelegt werden. In diesem Bereich werden

standardmäßig auch die für die einzelnen Layer verwendeten Symbole angezeigt.

Hinweis: Die Funktion Bearbeiten für den Karteninhalt ist nur verfügbar, wenn sich das ArcGIS Maps Web

Part im Bearbeitungsmodus befindet.

Zu den Konfigurationsoptionen für Karteninhalt gehören die Festlegung, welcher Layer in den Karteninhalt einbezogen wird, ob

Endbenutzer die Layer-Sichtbarkeit ändern dürfen, sowie die Möglichkeit, nur die im aktuellen Maßstab sichtbaren Layer anzuzeigen.

• Im Bereich Karteninhalt wird eine Liste der Layer angezeigt, die in der Karte enthalten sind. Dort kann die Sichtbarkeit der Layer

festgelegt werden.

• Um den Bereich Karteninhalt zu konfigurieren, versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

• Klicken Sie im Bereich "Inhalt" oben auf Bearbeiten.

• Aktivieren Sie eine Option, indem Sie das Kontrollkästchen der Option aktivieren. Entfernen Sie die Markierung des jeweiligen

Kontrollkästchens, um eine Option zu deaktivieren.

• Klicken Sie auf Speichern.
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Duplizieren eines Layers
In manchen Fällen ist es sinnvoll, dieselben Daten in einer Karte mit verschieden Style-Optionen darzustellen. Sie können eine Kopie

eines beliebigen Layers in der Karte erstellen und wie gewünscht formatieren.

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf den Layer, den Sie kopieren möchten, um ihn zu markieren.

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Layer duplizieren , um eine Kopie des ausgewählten Layers zu erstellen.

Der neue Layer wird oben in der Layer-Liste im Bereich Inhalt angezeigt. Er erhält den Namen des ursprünglichen Layers und

den Zusatz Kopie.

Sie können den neuen Layer umbenennen und wie gewünscht formatieren.
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Entfernen eines Layers
Alle Layer, die Sie der Karte hinzufügen, können entfernt werden.

1. Wählen Sie im Bereich Inhalt den Layer aus, den Sie entfernen möchten.

2. Klicken Sie unten im Bereich Inhalt auf die Schaltfläche Layer entfernen .

3. Wenn eine Bestätigungsmeldung angezeigt wird, klicken Sie auf Ja.

Der Layer wird aus der Karte entfernt und nicht mehr im Bereich Inhalt aufgeführt.
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Anzeigen von Layer-Details
Für Layer, die Sie aus ArcGIS hinzugefügt oder in ArcGIS freigegeben haben, können Sie auf Informationen zu dem Element in ArcGIS

zugreifen. Die mit dem Layer verknüpften Informationen können Folgendes beinhalten: Beschreibung, Zugriffs- und

Nutzungsbeschränkungen, Tags, Credits, Größe und Ausdehnung.

1. Wählen Sie den gewünschten Layer im Bereich Inhalt aus.

2. Klicken Sie unten im Bereich Inhalt auf die Schaltfläche Layer-Details .

Wenn die Schaltfläche Layer-Details deaktiviert ist, verfügt der Layer über keine Informationen, die von ArcGIS aufgerufen

werden können.

Die Detailseite von ArcGIS für den Layer wird in Ihrem Standard-Webbrowser geöffnet. Wenn Sie die Details für einen Layer

anzeigen, der nicht öffentlich freigegeben ist, werden Sie aufgefordert, sich bei ArcGIS anzumelden.
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Zoomen auf ein Feature
Sie können detaillierte geographische Informationen zu einem Feature-Layer in der Karte abrufen, indem Sie die Attributtabelle des

Layers anzeigen. Eine Attributtabelle enthält Informationen zu den einzelnen geographischen Features im Layer. Sie können zu einem

Feature in der Karte zoomen, indem Sie in der Attributtabelle auf den entsprechenden Datensatz klicken.

Hinweis: Das Zoomen auf Features ist nur für Feature-Service-Layer verfügbar.

1. Wählen Sie ein Feature auf der Karte aus. Weitere Informationen finden Sie unter Auswählen von Features auf der Karte.

2. Klicken Sie unter Was möchten Sie mit Ihrer Auswahl tun? auf Ausgewählte Datensätze anzeigen.

Die Attributinformationen für die ausgewählten Features werden in einer Attributtabelle angezeigt.

3. Suchen Sie in der Attributtabelle den Datensatz des Features, auf das in der Karte gezoomt werden soll.

4. Klicken Sie in der Spalte Gehe zu auf das Symbol für den Datensatz.

Die Karte wird auf das Feature gezoomt, und das Feature blinkt kurz.

Tipp: Wenn die Pop-ups für einen Layer aktiviert sind, können Sie einfach auf ein Feature im

Layer zoomen, indem Sie zuerst auf das Feature in der Karte und dann auf das Symbol

Zoomen auf im Pop-up klicken. Informationen zum Konfigurieren von Pop-ups finden Sie

unter Konfigurieren und Anzeigen von Pop-ups.
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Zoomen auf die volle Ausdehnung eines Layers
Sie können die Karte so zoomen, dass alle Features eines Layers angezeigt werden.

1. Wählen Sie den Layer im Bereich Inhalt aus.

2. Klicken Sie unten im Bereich Inhalt auf die Schaltfläche Auf Ausdehnung zoomen .

Die Karte wird automatisch gezoomt, um alle Features im Layer anzuzeigen.
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Zoomen auf den kombinierten Bereich von Layern
Es kann nützlich sein, die Karte automatisch zu zoomen, sodass der kombinierte Bereich bestimmter Layer bei jedem Laden in eine

SharePoint-Site angezeigt wird. Dieses Verhalten kann mit der Einstellung Beim Laden zoomen für jeden Layer aktiviert werden, der in

den kombinierten Zoombereich aufgenommen werden soll.

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt anzuzeigen.

2. Klicken Sie im Fenster Inhalt auf das Symbol "Einstellungen" rechts neben einem der Layer, die Sie in den kombinierten

Zoombereich aufnehmen möchten.

3. Klicken Sie auf Beim Laden zoomen, um zu dieser Einstellung für den Layer zurückzukehren.

4. Wiederholen Sie diese Schritte für alle anderen Layer, die in den kombinierten Zoombereich aufgenommen werden sollen.

Bei jedem Öffnen der SharePoint-Site wird die Karte automatisch gezoomt und zeigt den kombinierten Bereich aller Layer an, für

die die Einstellung Beim Laden zoomen aktiviert war.
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Ändern der Layer-Anzeige
Festlegen des sichtbaren Bereichs eines Layers

Beim Konfigurieren oder Anzeigen der Karte empfiehlt es sich möglicherweise, die Ebenen, auf denen Layer angezeigt werden,

einzuschränken. Anhand dieser Ebenen oder Schwellenwerte können Sie beispielsweise festlegen, dass bestimmte Layer nur dann

angezeigt werden, wenn Sie die Ansicht auf die Ebene Viertel oder Stadt vergrößern. Oder Sie können festlegen, dass ein Layer nur dann

angezeigt wird, wenn Sie die Ansicht auf die Ebene einer vollständigen Region oder eines Landes verkleinern.

Das Festlegen des sichtbaren Bereichs eines Layers kann insbesondere dann nützlich sein, wenn sichergestellt werden soll, dass nur die

relevanten Daten beim Vergrößern und Verkleinern auf die unterschiedlichen Ebenen auf der Karte angezeigt werden. Sie verfügen

möglicherweise über einen Layer, der die Standorte von Parks in der gesamten Stadt anzeigt. Es wäre sinnvoll, den Layer auf Stadtebene

und nicht auf Kontinentebene anzuzeigen. In diesem Szenario legen Sie die Stadtebene als maximalen Schwellenwert fest, bei dem der

Layer angezeigt wird. Wenn Sie aus der Stadtebene herauszoomen, werden die Parks nicht mehr angezeigt. Es ist auch möglich, dass

die Karte Staatsgrenzen enthält, die nur auf Landesebene angezeigt werden sollen, und nicht, wenn Sie näher auf die Stadt- oder

Nachbarschaftsebene gezoomt haben. In diesem Szenario legen Sie den minimalen Schwellenwert des Layers für bundesstaatliche

Grenzen auf Landesebene fest, sodass der Layer nicht mehr angezeigt wird, sobald Sie beim Vergrößern über diese Ebene hinaus

gehen. Mit Land als minimalem Schwellenwert werden die bundesstaatlichen Grenzen also nur dann angezeigt, wenn Sie die Ansicht auf

die Landesebene verkleinert haben.

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt anzuzeigen.

2. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf die Schaltfläche "Einstellungen" rechts neben dem Layer, für den Sie den sichtbaren Bereich

festlegen möchten.

3. Klicken Sie auf Sichtbarer Bereich, um die Einstellungen des sichtbaren Bereichs anzuzeigen.

4. Verschieben Sie die Schieberegler Minimum und Maximum zur gewünschten Einstellung.

5. Klicken Sie auf OK.

Beim Vergrößern und Verkleinern der Karte wird der Layer nur innerhalb des angegebenen sichtbaren Bereichs angezeigt.

Festlegen der Layer-Transparenz

Sie können die Transparenz der Layer in der Karte konfigurieren. Dadurch können Sie mehr oder weniger Informationen zu bestimmten

Layern anzeigen, um spezielle Daten hervorzuheben.

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt anzuzeigen.

2. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf die Schaltfläche "Einstellungen" rechts neben dem Layer, dessen Transparenz Sie festlegen

möchten.

3. Legen Sie mit dem Schieberegler Transparenz die gewünschte Einstellung fest. Auf einen Layer mit einer Transparenz von 0 %

wurde keine Transparenz angewendet. Ein Layer mit einer Transparenz von 100 % ist auf der Karte nicht sichtbar.

Tipp: Sie können die Transparenz auch festlegen, indem Sie einen Wert in das Feld neben dem

Schieberegler eingeben.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 60



Filtern eines Layers
Durch die Filterung von Layern können bestimmte Fragen zu den Features eines Feature-Service gestellt werden, die Sie der Karte

hinzugefügt haben. Beim Filtern eines Layers werden nur die Features auf der Karte angezeigt, die den durch den Filter festgelegten

Kriterien entsprechen. Sie können beispielsweise einen Filter für einen Layer so festlegen, dass Beschwerden über Graffiti in einem

angegebenen Gebiet oder einer Stadt angezeigt werden. Im ArcGIS Maps Web Part können Feature-Services so gefiltert werden, dass

nur die Features angezeigt werden, die den Filterkriterien entsprechen. Zum Filtern eines Layers führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt zu öffnen.

2. Wählen Sie den Feature-Service aus, der gefiltert werden soll.

3. Klicken Sie rechts neben dem Layer-Namen auf die Schaltfläche Einstellungen, um das Layer-Menü zu öffnen.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Layer filtern, um den Bereich Layer filtern zu öffnen.

5. Erstellen Sie einen Ausdruck unter Mit folgendem Ausdruck übereinstimmen, indem Sie die Dropdown-Felder und

Optionsschaltflächen ändern, um die Abfrage zu erstellen. Weitere Informationen zum Filtern von Ausdrücken finden Sie unter

Erstellen von Abfrageausdrücken.

• Klicken Sie auf Anderen Ausdruck hinzufügen, um andere Ausdrücke hinzuzufügen, nach denen gefiltert werden soll.

• Klicken Sie auf Abfrage hinzufügen, um eine Abfrage zu erstellen, deren Ausdruck AND oder OR enthält.

6. Klicken Sie auf Übernehmen, um den Layer zu aktualisieren.

Die Karte wird mit den Daten aktualisiert, die die Kriterien der Abfrage erfüllen, die im Fenster Layer filtern festgelegt wurde.

7. Sie können auch auf die Schaltfläche Löschen klicken, um den Ausdruck auf den Standardwert zurückzusetzen.

8. Klicken Sie auf Schließen, um den Bereich Layer filtern zu verlassen.
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Automatisches Aktualisieren eines Layers
Layer auf Ihrer Karte können so konfiguriert werden, dass sie basierend auf einem bestimmten Zeitintervall aktualisiert werden. Bei der

automatischen Aktualisierung werden die einem Layer zugrunde liegenden Daten erneut abgefragt und Änderungen werden automatisch

angezeigt, wenn Layer- oder Tabelleninhalte geändert wurden. Aktualisierungen können basierend auf einem bestimmten Zeitintervall

aktiviert werden. Die automatische Aktualisierung kann für Feature-Layer, Webkarten und SharePoint-Listen-Layer aktiviert werden.

Um die automatische Aktualisierung zu aktivieren, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt zu öffnen.

2. Wählen Sie den Layer aus, der automatisch aktualisiert werden soll.

3. Klicken Sie auf die Schaltfläche Einstellungen (Zahnradsymbol) neben dem Layer-Namen, um den Bereich Layer-Optionen zu

öffnen.

4. Klicken Sie auf Automatisch aktualisieren, um den Bereich Automatisch aktualisieren anzuzeigen.

5. Klicken Sie auf die Auswahl Ein/Aus unter der Dropdown-Liste des Layers, um die automatische Aktualisierung zu aktivieren.

Der Abschnitt Intervall in Minuten wird unter der Auswahl Ein/Aus angezeigt.

6. Geben Sie ein Zeitintervall in Minuten ein, oder verwenden Sie die Pfeile, um das Zeitintervall zu verlängern oder zu verkürzen.

7. Klicken Sie auf OK, um den Bereich Automatisch aktualisieren zu schließen.
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Konfigurieren und Anzeigen von Pop-ups
Konfigurieren von Pop-ups

Pop-ups enthalten beschreibende Informationen zu Features in den einzelnen Layern der Karte. Ein Pop-up zeigt eine Überschrift (Titel)

und Attributinformationen an, die auf den Spalten und Zeilen in Ihren Daten basieren. Pop-ups werden angezeigt, wenn Sie auf ein

Feature in der Karte klicken. Sie können die Darstellung der Informationen im Pop-up ändern, indem Sie die Überschrift ändern und

festlegen, welche Felder angezeigt werden sollen.

Einige Layer aus ArcGIS unterstützen die Konfiguration von Pop-ups nicht. In diesem Fall ist im Kontextmenü des Layers keine Pop-up-

Option verfügbar.

Zum Konfigurieren eines Pop-ups führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, für den Sie Pop-ups konfigurieren möchten, auf die Schaltfläche

"Einstellungen".

2. Klicken Sie auf Pop-ups, um den Bereich "Pop-ups" anzuzeigen.

3. Klicken Sie auf die Auswahl Ein/Aus unter der Dropdown-Liste des Layers, um die Pop-up-Anzeige zu aktivieren.

Der Abschnitt Pop-ups konfigurieren wird unter der Auswahl Ein/Aus angezeigt.

4. Wählen Sie das Feld, das als Überschrift (Titel) des Pop-ups angezeigt werden soll, im Menü Überschrift aus.

5. Unter dem Menü Überschrift werden alle Felder in Ihren Daten aufgeführt. Aktivieren oder deaktivieren Sie das Kontrollkästchen

neben dem jeweiligen Feld, um die Informationen festzulegen, die im Pop-up angezeigt werden sollen.

6. Klicken Sie anschließend auf OK.

Wenn Sie auf ein Feature in der Karte klicken, wird das neu konfigurierte Pop-up angezeigt. Klicken Sie auf das Symbol Zoomen

auf im Pop-up, um auf das ausgewählte Feature zu zoomen.

Wenn Sie das Pop-up in einem SharePoint-Listen-Layer anzeigen, klicken Sie in dem Pop-up auf das Symbol Zu Element

wechseln, um eine neue Registerkarte in Ihrem Browser zu öffnen, auf der die SharePoint-Listenelemente für das aktuelle

Feature-Element angezeigt werden.

Hinweis: Die Optionen Attribute und Infografik für Pop-ups sind dauerhaft, d. h., die zuletzt

ausgewählte Schaltfläche bestimmt, was in nachfolgenden Pop-ups angezeigt wird. Wenn

Sie beispielsweise Infografiken in einem Pop-up anzeigen und das Pop-up schließen,

zeigen alle anderen Pop-ups automatisch Infografiken für ausgewählte Features an. Da für

die Anzeige von Infografiken ArcGIS-Service-Credits verbraucht werden, wird empfohlen,

vor dem Schließen des Pop-ups zur Attributanzeige zurückzukehren.

Sie können einen Bericht mit demografischen Daten aus der Umgebung des ausgewählten Features in der Karte generieren.

Klicken Sie im unteren rechten Bereich des Pop-ups auf das Symbol Bericht, um das Berichtsfenster zu öffnen. Weitere

Informationen finden Sie unter Erstellen von Berichten.

Einrichten von Anlagen

Wenn Sie einen SharePoint-Listen-Layer anzeigen, klicken Sie in dem Pop-up auf das Symbol Elementanlage anzeigen, um eine Liste

mit Hyperlinks zu den verfügbaren Anlagen für das Element zu öffnen. Klicken Sie auf den Hyperlink, um das angehängte Element zu

öffnen.

Um Anlagen in Ihrer SharePoint-Liste einzurichten, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Navigieren Sie zu der gewünschten Liste, und klicken Sie darauf.

2. Heben Sie das Element hervor, dem Sie eine Anlage hinzufügen möchten.

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Element, und wählen Sie Element bearbeiten aus.

4. Klicken Sie in der Multifunktionsleiste auf Datei anhängen.

5. Klicken Sie auf Durchsuchen, und navigieren Sie zu der Datei, die Sie anhängen möchten.

6. Klicken Sie auf Öffnen und auf OK, um die Anlagenseite zu verlassen.

7. Klicken Sie auf Speichern, um die Änderungen zu speichern und die Seite Element bearbeiten zu verlassen.

8. Klicken Sie in der Multifunktionsleiste SharePoint-Liste auf die Registerkarte Liste.
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9. Klicken Sie auf Ansicht ändern, um die Ansicht der Liste zu ändern.

10. Überprüfen Sie die Anlagen.

Dadurch kann das Anlagensymbol Element anzeigen standardmäßig in dem Pop-up angezeigt werden.

11. Klicken Sie auf OK, um die Seite Ansicht ändern zu schließen.
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Bearbeiten von Features
Die Bearbeitung in ArcGIS Maps for SharePoint umfasst das Hinzufügen und Löschen von Features, Ändern der Geometrien und

Attribute von Features sowie das Hinzufügen von Anlagen. Die Bearbeitungsfunktion ist für Feature-Layer verfügbar, die vom

ursprünglichen Autor als editierbar festgelegt wurden. Wenn ein Feature-Layer editierbar ist, wird er automatisch für die Bearbeitung in

ArcGIS Maps for SharePoint aktiviert.

Neben der Bearbeitung von Features können Sie auch Kartennotizen bearbeiten, wenn sie in die ursprüngliche Webkarte einbezogen

wurden. Änderungen an Kartennotizen werden nicht zurück an die ursprüngliche Webkarte übertragen, sie werden nur in der ArcGIS

Maps for SharePoint-Karte gespeichert.

Vorsicht: Bei Microsoft SharePoint besteht ein bekanntes Problem: Wenn mit der Maus auf die

Registerkarten "Text formatieren" und "Einfügen" auf dem Menüband gezeigt wird, führt dies zu

einer Aktualisierung der Seite. Bearbeitungsvorgänge, die ausgeführt werden, während sich das

ArcGIS Maps Web Part im Bearbeitungsmodus befindet, können dazu führen, dass dieses

Problem häufiger auftritt. Daher empfiehlt es sich, alle Bearbeitungs-Tasks auszuführen, während

sich das ArcGIS Maps Web Part im Ausführungsmodus befindet.
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Konfigurieren der Bearbeitung

Die Bearbeitung kann nur konfiguriert werden, wenn editierbare Feature-Layer oder Kartennotizen (aus einer Webkarte) in der Karte

vorhanden sind.

Die Bearbeitungsfunktion ist im Ausführungs- und im Bearbeitungsmodus verfügbar.

Hinweis: "Features hinzufügen" muss dem ArcGIS Maps Web Part explizit hinzugefügt werden, um alle in

diesem Dokument beschriebenen Bearbeitungsfunktionen zu aktivieren.

1. Bearbeiten Sie die Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie im ArcGIS Maps Web Part-Menü auf die Schaltfläche Konfigurieren , um den Konfigurationsbereich anzuzeigen.

3. Klicken Sie in der Liste der Konfigurationsoptionen auf Werkzeuge und auf Kartenwerkzeuge.

4. Klicken Sie im oberen Bereich des Fensters auf das Symbol Hinzufügen (+).

5. Erweitern Sie die Kategorie esriMapsSharePointX, um verfügbare Werkzeuge anzuzeigen.

6. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Features hinzufügen, und klicken Sie auf Hinzufügen.

Das Werkzeug Features hinzufügen wird in der Liste der Kartenwerkzeuge angezeigt.

7. Heben Sie das Werkzeug Features hinzufügen hervor, und klicken Sie im oberen Bereich des Fensters auf die Schaltfläche

Einstellungen.

8. Wählen Sie im Fenster Konfiguration die Layer aus, die bearbeitet werden sollen. Hier werden nur die Layer angezeigt, die die

Bearbeitung unterstützen. Wenn Sie die Option zum Bearbeiten aller Feature-Layer auswählen, wird die Bearbeitung

automatisch für alle der Karte hinzugefügten Layer aktiviert, die die Bearbeitung unterstützen. Die Option Alle editierbaren

Feature-Layer bearbeiten ist standardmäßig aktiviert.

9. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen neben den Bearbeitungsoptionen, die Sie aktivieren möchten, und klicken Sie auf OK.

Der Abschnitt Erweiterte Bearbeitungswerkzeuge enthält Werkzeuge für Benutzer mit erweiterten Bearbeitungsszenarien. Die

Erweiterte Bearbeitungswerkzeuge-Elemente werden auf der Werkzeugleiste "Bearbeiten" angezeigt.

10. Klicken Sie auf OK, um den Bereich Konfiguration zu schließen.

11. Klicken Sie in den Eigenschaften des ArcGIS Maps Web Parts auf OK, um die Änderungen zu speichern und den

Bearbeitungsmodus zu beenden.

12. Speichern Sie die Seite.

Hinzufügen von Features

1. Öffnen Sie den Bereich Features hinzufügen über die Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge.

2. Wählen Sie im Fenster Features hinzufügen ein Symbol aus, und klicken Sie auf die Karte, um das Feature hinzuzufügen.

3. Aktualisieren Sie die entsprechenden Attribute im Fenster Features hinzufügen, und klicken Sie auf Übernehmen.

4. Alternativ können Sie Features löschen, wenn die Attribute angezeigt werden, indem Sie auf die Schaltfläche Löschen klicken.

Löschen von Features

Löschen von Features

1. Stellen Sie sicher, dass Pop-ups für den gewünschten Feature-Layer aktiviert sind.

2. Klicken Sie auf ein Feature, um das zugehörige Pop-up anzuzeigen.

3. Klicken Sie in der Werkzeugleiste des Pop-ups auf das Symbol Attribute bearbeiten.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Löschen.

5. Klicken Sie auf Ja, um das Löschen des Features zu bestätigen.

Das Feature wird nun dauerhaft aus dem Feature-Layer gelöscht.
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Bearbeiten von Features

Bearbeiten von Features

Die Optionen zum Bearbeiten der Geometrie und der Attribute von Features sind im Pop-up-Menü des Features verfügbar.

1. Stellen Sie sicher, dass Pop-ups für den gewünschten Feature-Layer aktiviert sind.

2. Klicken Sie auf ein Feature, um das zugehörige Pop-up anzuzeigen. Die Symbole für "Geometrie bearbeiten" und "Attribute

bearbeiten" werden in der Werkzeugleiste des Pop-ups angezeigt.
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Auswählen von Features in der Karte
Durch das Auswählen von Features auf einer Karte kann eine Gruppe oder Teilmenge von Daten auf der Karte identifiziert, gesucht und

visuell analysiert werden. Nachdem Sie eine Auswahl in der Karte getroffen haben, können Sie nach Features suchen, die sich in der

Nähe dieser Auswahl befinden, ausführliche Informationen zu den ausgewählten Features in einer Attributtabelle anzeigen, bestimmte

Features aus der Auswahl entfernen oder die gesamte Auswahl aufheben.

1. Wählen Sie auf der Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge die Option Auswählen aus.

2. Wählen Sie aus dem Dropdown-Menü Layer auswählen den Layer mit den gewünschten Features aus.

3. Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um eine Auswahl zu treffen:

Hinweis: • Bei Punkt-Features werden nur Features, die sich vollständig innerhalb des

Auswahlbereichs befinden, tatsächlich ausgewählt.

• Verwenden Sie das Werkzeug Schwenken, um die Karte während der Auswahl zu

schwenken.

• Klicken Sie auf das Auswahlwerkzeug Rechteck, ziehen Sie es auf die Karte, um ein Rechteck auf der Karte

aufzuziehen und die gewünschten Features auszuwählen.

• Klicken Sie auf das Auswahlwerkzeug Freihand, und ziehen Sie es auf die Karte, um die gewünschten Features

auszuwählen.

• Um ein einzelnes Feature auszuwählen, klicken Sie auf das Feature in der Karte während eines der Auswahlwerkzeuge

aktiviert ist.

Zeichnen Sie weitere Formen, oder klicken Sie auf einzelne Features, um bei Bedarf mehr Features auszuwählen.

Hinweis: Wenn die Karte geclusterte Punkt-Features enthält, können Sie die geclusterten Features

nicht auf der Karte auswählen. Sie können die Cluster-Bildung deaktivieren, um die

einzelnen Punkt-Features auszuwählen. Weitere Informationen finden Sie unter

Konfigurieren der Cluster-Bildung.

4. Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um die gesamte Auswahl aufzuheben oder einen Teil der Auswahl zu entfernen:

• Klicken Sie auf das Werkzeug Aus Auswahl entfernen, und ziehen Sie es auf die Karte, um ein Rechteck um die

Features aufzuziehen, die Sie aus der Auswahl entfernen möchten.

• Klicken Sie auf das Werkzeug Auswahl aufheben, um die gesamte Auswahl im Layer aufzuheben.

5. Legen Sie fest, ob die ausgewählten Features für "Ausgewählte Datensätze anzeigen", "Nahe gelegene Orte suchen" oder

"Route abrufen" verwendet werden sollen.

6. Wenn Sie Features in anderen Layern in der Karte suchen, die in der Nähe der Auswahl liegen, klicken Sie auf Nahe gelegene

Orte suchen und führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

a. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Wonach wollen Sie suchen, und wählen Sie einen Layer aus.

b. Klicken Sie auf Ring, um innerhalb einer bestimmten Entfernung um die Auswahl zu suchen, oder klicken Sie auf Fahrzeit,

um innerhalb einer bestimmten Fahrzeit von der Auswahl zu suchen.

c. Wenn Sie Ring ausgewählt haben, geben Sie einen Radius in Meilen oder Kilometern an. Wenn Sie Fahrzeit ausgewählt

haben, geben Sie die maximale Fahrzeit von der Auswahl in Minuten oder Stunden an.

d. Klicken Sie auf Suchen.

Wenn Sie Ring ausgewählt haben, generiert ArcGIS Maps for SharePoint einen neuen temporären Layer mit den Kreisen,

die den Suchradius definieren. Die Features in diesem Radius werden auf dem festgelegten Layer ausgewählt.

Wenn Sie Fahrzeit ausgewählt haben, generiert ArcGIS Maps for SharePoint einen neuen temporären Layer mit den

Polygonen, die den Suchbereich definieren. Die Features in diesen Polygonen werden auf dem ausgewählten Layer

ausgewählt.

Der Suchbereich für jede Aktion der Art Nahe gelegene Orte suchen wird als temporärer Layer im Fenster Inhalt generiert,

wobei der Name des ursprünglichen Layers mit einem Präfix, das auf den Namen der damit verbundenen Aktion hinweist,

verwendet wird, z. B. Nahe gelegene Orte suchen – LayerName. Sie können diese Layer als Referenz für zukünftige

Auswahlaktionen verwenden.

Hinweis: Diese Layer sind temporär und werden nicht mit der Karte gespeichert.

7. Um detaillierte Attributinformationen zu den ausgewählten Features anzuzeigen, klicken Sie im Bereich Auswählen auf
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Ausgewählte Datensätze anzeigen.

Die Attributinformationen für die ausgewählten Features werden in einer Attributtabelle angezeigt.

Tipp: • Sie können zusätzliche Features aus dieser Tabelle auswählen, um sie der Auswahl

hinzuzufügen. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Anzeigen und wählen Sie Alle

aus. Aktivieren Sie die Kontrollkästchen der Datensätze, die den zusätzlichen

Features entsprechen, die Sie der Auswahl hinzufügen möchten. Die Features

werden auf der Karte ausgewählt.

• Mithilfe der Attributtabelle können Sie auf ein bestimmtes Feature in der Karte

zoomen. Weitere Informationen finden Sie unter Zoomen auf ein Feature.

8. Klicken Sie auf Route abrufen, wenn die ausgewählten Punkt-Features Ziele sind und Sie die optimale Route zum Erreichen der

Ziele suchen möchten. Weitere Informationen finden Sie unter Ermitteln einer Fahrtroute.
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Konfigurieren der Cluster-Bildung
Wenn ein Layer eine große Anzahl von Punkt-Features beinhaltet, ist die Darstellung jedes einzelnen Features auf der Karte häufig

wenig hilfreich. In diesem Szenario überlappen sich Punkt-Features oft, wodurch die Unterscheidung der Features erschwert wird. Auch

wenn sie sich nicht überlappen, ist es normalerweise schwierig bzw. unmöglich, hilfreiche Informationen visuell zu erkennen, wenn

Hunderte oder Tausende von Punkten gleichzeitig angezeigt werden.

Eine Lösung dieses Problems besteht darin, Punkt-Features, die auf dem Bildschirm eine bestimmte Entfernung zueinander aufweisen,

zu einem Symbol zu gruppieren. Dies wird als Cluster-Bildung bezeichnet. Da Cluster-Bildung von der Bildschirmentfernung abhängt,

werden beim Verkleinern mehrere Punkte in weniger Gruppen zusammengefasst. Im Gegenzug werden beim Vergrößern weniger

Punkte in mehr und mehr Gruppen unterteilt. Wenn Sie beim Vergrößern eine Stufe erreicht haben, bei der der Clustering-Bereich um

ein Punkt-Feature keine anderen Features mehr enthält, wird dieses Feature nicht geclustert, sondern an seiner Position mit dem Style

angezeigt, der durch den Layer festgelegt wurde.

Cluster sind interaktiv. Wenn Sie auf einen Cluster klicken, werden die einzelnen Punkt-Features im Cluster auf der Karte angezeigt.

Das Pop-up des Clusters enthält eine eigene Seite für jedes Feature. Verwenden Sie die Vor- und Zurück-Pfeile in der Titelleiste des

Pop-ups, um einen Bildlauf durch die Pop-ups der einzelnen Features durchzuführen. Sie können den Standard-Style eines einzelnen

Clusters nicht ändern. Es ist jedoch möglich, die auf alle Cluster angewendete Grundfarbe und die Farbe des Texts, der in einem

Cluster angezeigt wird, zu ändern. In den folgenden Bildschirmaufnahmen zeigt das linke Bild die Punkte mit aktivierter und das rechte

Bild die Punkte mit deaktivierter Cluster-Bildung an.

Wenn Sie einen Punkt-Layer mit nach Kategorie gruppierten Shapes formatieren, wird in den Clustern ein Kreisdiagramm mit dem

Verhältnis von verschiedenen Kategorien im Cluster angezeigt. Beim Vergrößern wird das Cluster in kleinere Gruppen geteilt, und das

Kreisdiagramm wird mit den Informationen im neuen Cluster aktualisiert.

1. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf das Symbol "Einstellungen" rechts neben dem Punkt-Layer, für den Sie eine Cluster-Bildung

konfigurieren möchten.

2. Klicken Sie auf Punkte clustern.

3. Klicken Sie auf die Auswahl Ein/Aus unter dem Layer, um die Cluster-Bildung für den Layer zu aktivieren.

Die Karte zeigt automatisch die Standardeigenschaften für Symbole der Cluster-Bildung für den Layer an.

Hinweis: Um die Cluster-Bildung zu deaktivieren, klicken Sie erneut auf die Auswahl Ein/Aus.

4. Führen Sie eine der folgenden Aktionen aus, um die Cluster-Bildung für den Layer zu konfigurieren:

• Um die Entfernung, innerhalb derer Punkte zu einem Cluster gruppiert werden, zu ändern, verwenden Sie die

Schaltflächen - oder +, oder geben Sie einen neuen Pixelwert zwischen 0 und 50 in das Feld Cluster-Radius ein.

• Klicken Sie auf das Dropdown-Menü Cluster-Nummern-Farbe und auf eine neue Farbe, um die Farbe des Texts auf den

Cluster-Symbolen zu ändern.

• Klicken Sie auf das Dropdown-Menü Cluster-Farbe und wählen Sie eine neue Farbe aus, um die Farbe des Cluster-

Symbols zu ändern.

Die Karte wird automatisch aktualisiert und zeigt die neuen Cluster-Einstellungen an.

5. Klicken Sie abschließend auf OK.
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Hinzufügen einer Heatmap
Wenn ein Layer eine große Anzahl von Punkt-Features beinhaltet, ist die Darstellung jedes einzelnen Features auf der Karte häufig

wenig hilfreich. In diesem Szenario überlappen sich Punkt-Features oft, wodurch die Unterscheidung der Features erschwert wird. Auch

wenn sie sich nicht überlappen, ist es normalerweise schwierig bzw. unmöglich, hilfreiche Informationen visuell zu erkennen, wenn

Hunderte oder Tausende von Punkten gleichzeitig angezeigt werden.

Eine Lösung dieses Problems besteht in der Erstellung einer Heatmap. Eine Heatmap gibt die geographische Dichte von Punkt-

Features auf einer Karte an, indem farbige Bereiche zum Darstellen dieser Punkte verwendet werden. Die Bereiche, auf denen die

meisten Punkte konzentriert auftreten, sind am größten.

Hinweis: Heatmap-Layer und Layer, die geclustert sind, können nicht als Layer für ArcGIS, sie können

jedoch als Teil einer Karte freigegeben werden. Im Map Viewer auf ArcGIS.com wird der

Heatmap-Layer nicht als Heatmap, sondern als Punkt-Layer angezeigt.

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt anzuzeigen.

2. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf das Symbol Einstellungen rechts neben dem Punkt-Layer, für den Sie eine Heatmap

konfigurieren möchten.

3. Klicken Sie auf Heatmap.

Hinweis: Das Element Heatmap wird deaktiviert, wenn die Cluster-Bildung aktiviert wird. Sie

müssen die Cluster-Bildung deaktivieren, um eine Heatmap anwenden und konfigurieren zu

können.

4. Klicken Sie auf die Auswahl Ein/Aus unter dem Layer, um die Heatmap für den Layer zu aktivieren.

Hinweis: Um die Cluster-Bildung zu deaktivieren, klicken Sie erneut auf die Auswahl Ein/Aus.

5. Klicken Sie auf Heatmap.

6. Um die Art der Darstellung der Heatmap auf der Karte zu ändern, klicken Sie im Bereich Inhalt auf den Pfeil rechts neben dem

Heatmap-Layer und dann auf Heatmap konfigurieren.

7. Um die Anzeige der Heatmap auf der Karte zu ändern, führen Sie zum Konfigurieren einen der folgenden Schritte aus:
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• Wählen Sie im Menü Farbschema ein Farbschema.

• Passen Sie die Intensität der Heatmap mit dem Schieberegler Radius oder durch Eingabe einer Zahl zwischen 10 und

100 in das Textfeld neben dem Schieberegler "Radius" an.

8. Klicken Sie abschließend auf OK.

Im Bereich Inhalt wird ein neuer Heatmap-Layer angezeigt. In der Karte wird die Heatmap automatisch unter dem ursprünglichen

Punkt-Layer angezeigt.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 72



Ermitteln von Hot-Spots
Selbst zufällige räumliche Muster weisen eine gewisse Cluster-Bildung auf. Zudem suchen unsere Augen und Gehirne naturgemäß

auch dann nach Mustern, wenn keine vorhanden sind. Demzufolge kann es schwierig sein, zu wissen, ob die Muster in den Daten das

Ergebnis echter räumlicher Prozesse sind oder ob es sich lediglich um ein zufälliges Ergebnis handelt. Aus diesem Grund verwenden

Forscher und Analysten Methoden wie "Hot-Spots suchen" (Getis-Ord Gi*), um räumliche Muster zu quantifizieren. Wenn Sie eine

statistisch signifikante Cluster-Bildung in Ihren Daten finden, verfügen Sie über wertvolle Informationen. Zu wissen, wo und wann

Cluster-Bildung auftritt, kann wichtige Aufschlüsse über die Prozesse geben, die die Muster fördern, die Sie sehen. Zu wissen, dass die

Anzahl der Wohnungseinbrüche in bestimmten Nachbarschaften beispielsweise ständig höher ausfällt, kann eine wichtige Rolle spielen,

wenn Sie effektive Präventionsstrategien entwerfen, knappe Polizeikräfte verteilen, Nachbarschaftsüberwachungsprogramme initiieren,

strafrechtliche Ermittlungen durchführen oder potenzielle Verdächtige identifizieren müssen.

Hinweis: Hot-Spot-Analyse ist derzeit nur für Verbindungen mit ArcGIS Online-Organisationen verfügbar.

Hot-Spot-Analyse mit ArcGIS Enterprise wird in einer zukünftigen Version verfügbar sein.

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt anzuzeigen.

2. Klicken Sie im Bereich Inhalt auf den Punkt-Layer, den Sie analysieren möchten.

3. Klicken Sie auf Analysewerkzeuge > Hot-Spots suchen.

4. Wählen Sie im Fenster Hot-Spot-Analyse den Layer in der Dropdown-Liste aus.

5. Legen Sie unter Hot- und Cold-Spots suchen fest, wie die Analyse durchgeführt werden soll.

• Wählen Sie "Durch Punktdichten" aus, um die Analyse basierend auf den Punkten im Layer durchzuführen.

• Wählen Sie "Nach Attributwerten" aus, um die Analyse basierend auf einem Attributwert des Layers durchzuführen.

Wählen Sie den gewünschten Attributwert im Dropdown-Feld aus.

6. Wenn die Analyse auf den im Viewer angezeigten Kartenbereich beschränkt werden soll, aktivieren Sie das Kontrollkästchen

Analyse auf die aktuelle Ausdehnung der Karte beschränken. Um die Analyse auf die gesamte Karte anzuwenden,

deaktivieren Sie das Kontrollkästchen.

7. Geben Sie in das Feld Name des Ergebnis-Layers einen Namen ein, der dem neuen Layer zugewiesen werden soll.

8. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Ergebnisse speichern, wenn die Ergebnisse gespeichert werden sollen.

9. Klicken Sie auf Analyse ausführen.

Nach Abschluss der Analyse wird ein neuer Layer erstellt und im Bereich Inhalt angezeigt. Je dunkler das Rot oder Blau der

Punkte oder Flächen in diesem Ergebnis-Layer ausfällt, desto sicherer können Sie sein, dass die Cluster-Bildung kein zufälliges

Ergebnis ist. Andererseits sind Punkte oder Flächen, die beige angezeigt werden, nicht Teil eines statistisch signifikanten

Clusters. Das mit diesen Features verknüpfte räumliche Muster könnte mit großer Wahrscheinlichkeit ein zufälliges Ergebnis

sein. Manchmal geben die Ergebnisse der Analyse an, dass überhaupt keine statistisch signifikanten Cluster vorhanden sind.

Diese Information ist sehr wichtig. Wenn ein räumliches Muster zufällig ist, gibt es keinerlei Anhaltspunkte zu den zugrunde

liegenden Ursachen. In diesen Fällen werden alle Features im Ergebnis-Layer beige dargestellt. Wenn jedoch eine statistisch

signifikante Cluster-Bildung vorliegt, stellen die Positionen der Cluster-Bildung wichtige Hinweise auf die Ursachen der Cluster-

Bildung dar. Das Auftreten statistisch signifikanter räumlicher Cluster-Bildung von Krebs in Verbindung mit bestimmten

Umweltgiften kann etwa zu Richtlinien und Maßnahmen für den Schutz von Menschen führen. Auf ähnliche Weise kann die

Ermittlung von Cold-Spots von übergewichtigen Kindern im Zusammenhang mit Schulen, in denen nachmittägliche

Sportprogramme einen hohen Stellenwert haben, ein wichtiger Beweggrund sein, um Programme dieser Art vermehrt zu fördern.

Technische Details zur Funktionsweise des Hot-Spot-Werkzeugs finden Sie unter Funktionsweise der Hot-Spot-Analyse (Getis-

Ord Gi*).

Weitere Informationen zu räumlichen Statistiken finden Sie unter Funktionsweise der optimierten Hot-Spot-Analyse.

Hinweis: Die Styling-Eigenschaften eines Hot-Spot-Layers können nicht geändert werden.
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Ermitteln einer Fahrtroute
Routensuche

Oft müssen Daten analysiert werden, um Fragen wie die folgenden beantworten zu können:

• Was ist die schnellste Möglichkeit, von Punkt A zu Punkt B zu gelangen?

• Wie können mit einer Flotte von Auslieferungs- oder Servicefahrzeugen der Kundendienst verbessert und die Transportkosten

reduziert werden?

• Welche Niederlassung eines Geschäfts sollte ein potenzieller Kunde besuchen, um die Fahrzeit möglichst gering zu halten?

Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie den optimalen Weg von einem Standort zu einem anderen oder zu mehreren Standorten

suchen. Die optimale Route ist die kürzeste Route mit der geringsten Fahrzeit. Wenn mehr als zwei Stopps berücksichtigt werden sollen,

kann mit ArcGIS Maps for SharePoint die optimale Reihenfolge ermittelt werden. Dies wird als Routenoptimierung bezeichnet.

ArcGIS Maps for SharePoint verwendet spezielle Services aus ArcGIS – Routen-Service und World Geocoding Service –, um eine

optimale Fahrtroute zu ermitteln. Ihre Daten können aus ArcGIS oder SharePoint übernommen werden.

Hinweis: Routen-Service und World Geocoding Service können in allen unterstützten Ländern verwendet

werden. Ein oder mehrere Länder in einer Gruppe bilden eine Region. Der Routen-Service

unterstützt keine Anforderungen, die mehr als eine Region umfassen. Deshalb können nur

Routen zwischen Zielen gefunden werden, die sich in derselben Region wie das erste Ziel

befinden.

Das Erstellen einer Fahrtroute ist ganz leicht: Geben Sie dazu einfach zwei oder mehr Ziele im

Punkt-Layer an. Nachdem ArcGIS Maps for SharePoint mithilfe der angegebenen Ziele die beste

Route ermittelt hat, können Sie auf die vollständige Route zoomen oder die zugehörige

Wegbeschreibung ausdrucken.

Hinweis: Bei der Verwendung dieser Funktionalität werden ArcGIS-Service-Credits verbraucht. Eine

Schätzung der benötigten Service-Credits können Sie mit den Informationen unter Überblick über

Service-Credits vornehmen.

Ermitteln einer Route

Eine Fahrtroute lässt sich recht schnell ermitteln, indem Sie mit einer der folgenden Methoden zwei oder mehr Ziele im Punkt-Layer

angeben:

• Auswählen von Zielen auf der Karte mithilfe eines Auswahlwerkzeugs

• Angeben eines Ziels durch Hinzufügen eines Pin

• manuelles Eingeben von Adressen

Wenn ArcGIS Maps for SharePoint mithilfe der angegebenen Ziele die beste Route gefunden hat, können Sie auf die vollständige Route

zoomen oder die zugehörige Wegbeschreibung ausdrucken.

So suchen Sie eine Route:

1. Klicken Sie im Menü Kartenwerkzeuge auf die Option Route abrufen.

Der Bereich Route abrufen wird angezeigt.

2. Geben Sie mit einer der folgenden Methoden die Ziele an, die die Route enthalten soll:

• Klicken Sie auf das Werkzeug Auswählen, und ziehen Sie bei gedrückter Maustaste ein Rechteck auf die Karte, um die

Punkte auszuwählen, die als Ziele verwendet werden sollen. Die Karte muss Punkte enthalten, die ausgewählt werden

können.

• Klicken Sie auf das Werkzeug Pin einfügen und dann auf einen Punkt auf der Karte, um ihn als Ziel hinzuzufügen. Das

Ziel wird als erster Stopp hinzugefügt.

• Klicken Sie auf das Werkzeug Adresse eingeben, und geben Sie eine Adresse in das leere Zielfeld ein.

Sie können eine dieser Methoden wiederholen, bis alle Ziele angegeben sind.

3. Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um Änderungen an den Zielen vorzunehmen.

• Um ein Ziel aus der Route zu entfernen, klicken Sie auf das kleine x neben dem Ziel.

Das x wird nur angezeigt, wenn die Route mehr als zwei Zielpunkte enthält. Wenn die Route nur aus zwei Punkten

besteht, wird das Symbol Richtungen umkehren neben den Adressen angezeigt.
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• Um das Startziel mit dem Endziel zu vertauschen, klicken Sie auf das Symbol Richtungen umkehren rechts neben der

Zielliste.

• Um zwei oder mehr Ziele neu anzuordnen, bewegen Sie den Mauszeiger über das Symbol (A, B, C), bis es sich in einen

in vier Richtungen weisenden Pfeil ändert. Ziehen Sie das Zielfeld bei gedrückter Maustaste zur gewünschten Position in

der Liste der Ziele.

• Um die Position eines Stopps auf der Karte zu ändern, klicken Sie auf das Symbol in der Karte, und ziehen Sie es zu

einem neuen Ziel. Die Adresse im Adressfeld wird entsprechend aktualisiert.

Hinweis: Nachdem Sie die ursprüngliche Route generiert haben, können Sie Zielpunkte auf der

Karte verschieben. Klicken Sie nach dem Verschieben eines Zielpunktes erneut auf

Route abrufen, um die Fahrtroute zu aktualisieren.

• Wenn die optimale Reihenfolge für eine Route mit vier oder mehr Zielen von ArcGIS Maps for SharePoint ermittelt

werden soll, aktivieren Sie das Kontrollkästchen Reihenfolge optimieren. Beim Optimieren einer Route werden der

erste und letzte Stopp fixiert und die dazwischen liegenden Stopps optimiert.

4. Klicken Sie auf Route abrufen, wenn Sie alle Ziele für die Route angegeben haben.

Hinweis: Bei der Verwendung dieser Funktionalität werden ArcGIS-Service-Credits verbraucht. Eine

Schätzung der benötigten Service-Credits können Sie mit den Informationen unter Überblick

über Service-Credits vornehmen.

Die Route wird auf der Karte angezeigt. Unter der Liste der Ziele werden Informationen zur Route angezeigt, z. B. die

Routenlänge (in Meilen oder Kilometer) und die voraussichtliche Fahrzeit.

Tipp: Um die Route vollständig auf der Karte anzuzeigen, klicken Sie auf Auf gesamte Route

zoomen.

5. Um eine Wegbeschreibung zur Route anzuzeigen und zu drucken, klicken Sie auf das Symbol Drucken, und klicken Sie auf der

Seite mit der Wegbeschreibung, die geöffnet wird, auf Drucken. Ändern Sie die Druckeinstellungen wie gewünscht, und klicken

Sie auf Drucken.

Der Ausdruck umfasst eine Karte mit der Route und den Stopps.

6. Schließen Sie den Bereich Route abrufen, um die Route zu entfernen.
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Anzeigen und Konfigurieren von Infografiken
Infografiken sind Visualisierungen, die detaillierte Kontextinformationen zu den umliegenden Bereichen von Features in der Karte liefern.

Wenn Sie in einem Pop-up auf die Schaltfläche Infografiken drücken, aggregiert ArcGIS demografische Daten um dieses Feature auf der

Karte und stellt sie über leicht verständliche Infografiken mit Informationen wie Altersverteilung und Einkommen in einer bestimmten

Entfernung um die ausgewählte Position bereit. Die Informationen in Infografiken sind verfügbar, solange das Pop-up geöffnet ist. Diese

Informationen werden nicht in Ihrem System gespeichert.

Hinweis: Bei der Verwendung dieser Funktionalität werden ArcGIS-Service-Credits verbraucht. Eine

Schätzung der benötigten Service-Credits können Sie mit den Informationen unter Überblick über

Service-Credits vornehmen.
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In der folgenden Abbildung wird anhand einer Infografik die durchschnittliche Haushaltsgröße in einem Radius von einer Meile um die

ausgewählte Stadt dargestellt. Viele Infografiken sind interaktiv. Zeigen Sie mit der Maus auf Elemente in den Infografiken, oder

verwenden Sie die Pfeile Weiter und Zurück, um zusätzliche Informationen anzuzeigen.

Um eine detailliertere Infografik anzuzeigen, klicken Sie in der Titelleiste des Pop-ups auf die Schaltfläche Maximieren. Klicken Sie auf

Wiederherstellen, um die ursprüngliche Größe des Fensters wiederherzustellen.

Klicken Sie im Fenster Infografiken auf die Pfeile Zurück und Weiter, um einen Bildlauf durch verfügbare Feature-Visualisierungen

durchzuführen.

Klicken Sie auf die Schaltfläche Zoomen auf, um auf das ausgewählte Feature zu zoomen.

Klicken Sie auf die Schaltfläche Attribute, um die Attributliste des Features anzuzeigen.

Hinweis: Die Optionen Attribute und Infografik für Pop-ups sind dauerhaft, d. h., die zuletzt ausgewählte

Schaltfläche bestimmt, was in nachfolgenden Pop-ups angezeigt wird. Wenn Sie beispielsweise

Infografiken in einem Pop-up anzeigen und dann das Pop-up schließen, zeigen alle anderen Pop-

ups automatisch Infografiken für ausgewählte Features an. Da für die Anzeige von Infografiken

ArcGIS-Service-Credits verbraucht werden, wird empfohlen, vor dem Schließen des Pop-ups zur

Attributanzeige zurückzukehren.
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Konfigurieren von Infografiken
Informationen werden in einem Karussell mit konfigurierbaren Infografiken angezeigt. Jede Infografik zeigt die Verteilung einer Variablen

um die ausgewählte Position. Einige Infografiken werden standardmäßig aktiviert und ermöglichen die Durchführung eines Bildlaufs

durch Klicken auf die Pfeile neben der Infografik. Infografiken können für die Anzeige bestimmter Datensammlungen und für bestimmte

Entfernungen konfiguriert werden.

1. Bearbeiten Sie die Seite und versetzen Sie die Karte in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie im ArcGIS Maps Web Part-Menü auf die Schaltfläche Konfigurieren , um den Bereich Konfiguration

anzuzeigen.

3. Klicken Sie in der Liste der Konfigurationsoptionen auf Werkzeuge und dann auf Pop-up-Werkzeuge und wählen Sie

Infografiken aus.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Konfigurieren (Zahnradsymbol).

Der Bereich Infografiken konfigurieren wird geöffnet.

5. Klicken Sie auf die Dropdown-Liste Verfügbare Daten anzeigen für: und wählen Sie das Land aus, für das Infografikvariablen

angezeigt werden sollen.

6. Wählen Sie aus, ob das Design Hell oder Dunkel verwendet werden soll, indem Sie auf die Dropdown-Liste Farb-Design

auswählen klicken.

7. Legen Sie fest, welche Datensammlungen im Karussell angezeigt werden sollen.

• Aktivieren Sie die Kontrollkästchen neben den Infografiken, die Sie anzeigen möchten. Deaktivieren Sie die Felder für die

Infografiken, die Sie nicht anzeigen möchten.

• Klicken Sie auf Weitere Variablen hinzufügen, um die in der ArcGIS Plattform verfügbaren Datensammlungen zu

durchsuchen.

• Wählen Sie eine Datensammlung, um zu ermitteln, welche Variablen darin enthalten sind.

• Aktivieren Sie die Variablen, die Sie im Infografik-Karussell anzeigen möchten.

• Klicken Sie auf Zurück, um zum Fenster Infografiken konfigurieren zurückzukehren.

8. Definieren Sie den Bereich, zu dem Sie Informationen anzeigen möchten.

• Wählen Sie Ring oder Fahrzeiten, um den Typ des Bereichs um das ausgewählte Feature zu definieren. Ein Ring gibt

Informationen aus einem Kreis um das ausgewählte Feature wieder. Durch Auswahl von Fahrzeiten werden

Informationen aus einem Bereich mit einer bestimmten Fahrzeit um das ausgewählte Feature zurückgegeben.

• Wählen Sie die Entfernung aus dem ausgewählten Feature, zu dem Sie demografische Informationen abrufen möchten.

Demografische Informationen werden standardmäßig für einen Bereich von einer Meile in allen Richtungen von dem

ausgewählten Objekt gesammelt. Dieser Ring kann in verschiedene lineare Entfernungen geändert werden. Wenn

Fahrzeiten im vorherigen Schritt ausgewählt wurde, können Sie die Entfernung in linearen Mess- (Meilen oder Kilometer)

oder Zeiteinheiten (Minuten) auswählen.

9. Klicken Sie auf OK, um die Änderungen zu speichern.
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Erstellen von Berichten
Berichte können für eine Position oder einen Punkt auf der Karte erstellt und in PDF- oder Excel-Formaten gespeichert werden. Berichte

können so erstellt werden, dass sie Werte für eine Entfernung von Ringen oder eine Fahrstrecke oder innerhalb einer Fahrzeit enthalten.

Es gibt 20 verschiedene Berichte, die Informationen zu der Fläche Ihrer Wahl bereitstellen. Berichte umfassen demografische Daten und

Einkommensprofil, zusammenfassende Darstellung und Einzelhandelsgüter sowie Dienstleistungsaufwand. Diese Berichte enthalten eine

Beschreibung des Marktes, der Verbraucher und Kunden sowie des Wettbewerbs, der mit Ihrem Interessenbereich verknüpft ist, und

liefern Aufschluss darüber. Sobald Berichte erstellt wurden, können Sie für andere freigegeben und an andere gesendet werden.

Hinweis: Bei der Verwendung dieser Funktionalität werden ArcGIS-Service-Credits verbraucht. Eine

Schätzung der benötigten Service-Credits können Sie mit den Informationen unter Überblick über

Service-Credits vornehmen.
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Sie können Berichte für ein Feature auf der Karte erstellen. Features können Flüsse, Straßen, Pipelines, Gebäude, Landkreise und

Gebietskörperschaften sowie Punkte, Linien und Polygone sein. Alle Daten, die Sie hinzufügen, werden als Feature zu der Karte

hinzugefügt.

1. Klicken Sie auf ein Feature auf der Karte, um das Pop-up für den Zugriff auf Berichte anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf das Symbol Bericht erstellen .

Es wird das Dialogfeld angezeigt, in dem Sie die Parameter für den Bericht festlegen können, den Sie erstellen möchten.

3. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Bericht auswählen, um den Bericht auszuwählen, den Sie ausführen möchten.

4. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Format, um das Format für Ihren Bericht auszuwählen. Sie können PDF oder Excel

auswählen.

5. Klicken Sie für Ringe, Fahrzeiten und Fahrstrecke auf den Dropdown-Pfeil Daten anzeigen für.

6. Wählen Sie den Radius und die Einheiten für Ihren Bericht aus.

7. Klicken Sie auf Bericht erstellen.

Das Symbol für Berichte wird im unteren Bereich der Seite angezeigt. Klicken Sie hier, um den Bericht zu öffnen.
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Messen von Entfernungen und Flächen
Mit dem Werkzeug Messen können Sie bequem Entfernungen und Flächen auf Ihrer Karte messen. Das Werkzeug Messen ermöglicht

Ihnen, eine aus einem oder mehreren Segmenten bestehende Linie zum Messen eines linearen Pfads oder eine Form zum Messen einer

spezifischen Fläche zu zeichnen. Sie können auch mit dem Werkzeug Messen die Koordinaten eines beliebigen Punktes auf der Karte

ermitteln. Die Standardmaßeinheiten können auch während der Verwendung des Werkzeugs geändert werden.

Hinzufügen des Werkzeugs "Messen" zum ArcGIS Maps Webpart

Sie müssen das Werkzeug Messen dem ArcGIS Maps Web Part hinzufügen, bevor Sie es verwenden können.

1. Bearbeiten Sie die Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Konfigurieren , um die Konfigurationsoptionen anzuzeigen.

3. Klicken Sie in der Liste der Konfigurationsoptionen auf Werkzeuge und wählen Sie Kartenwerkzeuge aus.

4. Klicken Sie im oberen Bereich des Fensters auf die Schaltfläche Hinzufügen (+).

5. Erweitern Sie die Kategorie esriMapsSharePointX, um verfügbare Werkzeuge anzuzeigen.

6. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Messen, und klicken Sie auf Hinzufügen.

Das Werkzeug Messen wird in der Liste der Kartenwerkzeuge angezeigt.

7. Klicken Sie auf OK, um die Konfigurationsoptionen zu beenden.

8. Klicken Sie in den Eigenschaften des ArcGIS Maps Web Parts auf OK, um die Änderungen zu speichern und den

Bearbeitungsmodus zu beenden.

9. Speichern Sie die Seite.

Messen einer Strecke

Messen Sie auf der Karte Entfernungen, indem Sie eine Linie zur Angabe eines linearen Pfads zeichnen.

1. Klicken Sie in der Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge auf das Werkzeug Messen.

2. Klicken Sie auf die Schaltfläche Entfernung .

3. Klicken Sie auf zwei oder mehr Punkte auf der Karte, um eine Linie zu zeichnen. Wenn Sie mit dem Zeichnen fertig sind,

doppelklicken Sie, um die Linie abzuschließen.

Das Ergebnis der Entfernungsmessung wird im unteren Bereich des Werkzeugs Messen angezeigt.

Hinweis: Abhängig von der Entfernung und der Position Ihrer Messung kann die gezeichnete Linie

geschwungen sein. Das liegt daran, dass das Werkzeug Messen die natürliche Krümmung

der Erde berücksichtigen muss, um den kürzesten Weg zwischen zwei Punkten zu

berechnen. Die Krümmung, die Sie sehen, ist eine sogenannte "geodätische Kurve". Linien

und Formen, die mithilfe geodätischer Kurven gezeichnet wurden, stellen Länge, Richtung

und Position überall auf der Erdoberfläche genauer dar.

4. Um die Längeneinheit zu ändern, wählen Sie eine andere Maßeinheit aus dem Dropdown-Menü.

Das Messergebnis wird automatisch den neuen Einheiten entsprechend aktualisiert.

5. Um eine andere Entfernung zu messen, klicken Sie auf die Karte und zeichnen Sie eine neue Linie.

Die neue Linie ersetzt die vorherige Messlinie auf der Karte, und das Messergebnis wird aktualisiert und die neue Entfernung

wird angezeigt.

Messen einer Fläche

Messen Sie auf der Karte Flächen, indem Sie eine Form zur Angabe einer Fläche zeichnen.

1. Klicken Sie in der Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge auf das Werkzeug Messen.

2. Klicken Sie auf Fläche.

3. Klicken Sie auf drei oder mehr Punkte auf der Karte, um eine Form zu zeichnen. Doppelklicken Sie, um die Form fertig zu stellen.

Das Ergebnis der Flächenmessung wird im unteren Bereich des Werkzeugs Messen angezeigt.
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Hinweis: Abhängig von der Entfernung und der Position Ihrer Messung kann die gezeichnete Linie

geschwungen sein. Das liegt daran, dass das Werkzeug Messen die natürliche Krümmung

der Erde berücksichtigen muss, um den kürzesten Weg zwischen zwei Punkten zu

berechnen. Die Krümmung, die Sie sehen, ist eine sogenannte "geodätische Kurve". Linien

und Formen, die mithilfe geodätischer Kurven gezeichnet wurden, stellen Länge, Richtung

und Position überall auf der Erdoberfläche genauer dar.

4. Um die Flächeneinheit zu ändern, wählen Sie eine andere Maßeinheit aus dem Dropdown-Menü.

Das Messergebnis wird automatisch den neuen Einheiten entsprechend aktualisiert.

5. Um eine andere Fläche zu messen, klicken Sie auf die Karte und zeichnen Sie eine neue Form.

Die neue Form ersetzt die vorherige Mess-Form auf der Karte, und das Messergebnis wird aktualisiert und die neue Entfernung

wird angezeigt.

Anzeigen der Koordinaten eines Punktes

Zeigen Sie die Koordinaten von Längen- und Breitengraden für einen Punkt auf der Karte an, indem Sie auf eine bestimmte Position

klicken.

1. Klicken Sie in der Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge auf das Werkzeug Position.

2. Klicken Sie auf der Karte auf die Position, deren Koordinaten Sie ermitteln möchten.

Die Koordinaten des Punktes werden im unteren Bereich des Werkzeugs Messen angezeigt.

3. Um die Einheiten zu ändern, wählen Sie eine andere Maßeinheit aus dem Dropdown-Menü aus. Treffen Sie eine Auswahl aus

Dezimalgrad, oder Grad, Minuten, Sekunden (GMS).

Das Ergebnis wird automatisch den neuen Einheiten entsprechend aktualisiert.

4. Um die Koordinaten für eine andere Position anzuzeigen, klicken Sie auf einen anderen Punkt auf der Karte.

Das Ergebnis wird automatisch der neuen Position entsprechend aktualisiert.

Schwenken der Karte während der Messung

Eventuell stellen Sie fest, dass der zu messende Bereich nicht vollständig in der aktuellen Ausdehnung der Karte enthalten ist. So

befindet sich eine Straße oder ein Flurstück möglicherweise außerhalb des Sichtbereichs.

Um die Karte während der Messung zu verschieben und dabei die kumulative Gesamtstrecke oder -fläche beizubehalten, können Sie

einfach die linke Maustaste (oder die entsprechende Navigationstaste) gedrückt halten und ziehen und die Karte in der gewünschten

Richtung schwenken. Setzen Sie den Messvorgang fort, indem Sie mit der linken Maustaste auf die Karte klicken.

Schließen des Werkzeugs "Messen"

Schließen Sie das Werkzeug Messen, indem Sie auf die Schaltfläche Schließen (X) des Werkzeugs klicken.

Wenn Sie das Werkzeug schließen, werden alle Messungen von der Karte entfernt.
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Freigeben von Layern in ArcGIS
Durch die Freigabe von ArcGIS Maps for SharePoint-Layern in ArcGIS können Sie Informationen problemlos und schnell anderen

Benutzern in Ihrer Organisation oder der öffentlichen ArcGIS-Community zur Verfügung stellen. Sie können einzelne Layer oder die

gesamte Karte freigeben.

Wenn Sie einen Layer freigeben, wird ein gehosteter Feature-Service in ArcGIS erstellt und kann dort weiter bearbeitet werden.

Hinweis: Sie können nur Layer in ArcGIS freigeben, wenn Sie sich mit einem Organisationskonto

angemeldet haben, dem Publisher-Berechtigungen zugewiesen sind. Wenn Sie sich bezüglich

der Ihnen zugewiesenen Kontoberechtigungen unsicher sind, wenden Sie sich an den

Administrator Ihrer ArcGIS-Subskription.

Nur Layer, die mit ArcGIS Maps for SharePoint erstellt wurden, können freigegeben werden. Es

können keine Layer in ArcGIS freigegeben werden, die über die Suchfunktion hinzugefügt

wurden.

1. Melden Sie sich bei ArcGIS an, wenn Sie nicht bereits angemeldet sind. Weitere Informationen finden Sie unter Anmelden bei

ArcGIS.

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Inhalt, um den Bereich Inhalt anzuzeigen.

3. Klicken Sie im Bereich Inhalt rechts neben dem Layer, den Sie freigeben möchten, auf das Symbol Einstellungen.

Hinweis: Heatmap-Layer können nicht als Layer für ArcGIS, aber als Teil einer Karte freigegeben

werden. Im Map Viewer von ArcGIS Online und in ArcGIS Explorer Online wird der

Heatmap-Layer als Punkt-Layer angezeigt, anstatt als Heatmap gerendert zu werden.

Wenn Sie einen Layer mit Cluster-Bildung freigeben möchten, wird der Layer als Punkt-

Layer ohne Cluster-Bildung freigegeben.

4. Klicken Sie auf Layer freigeben. Beachten Sie, dass die Veröffentlichung je nach Datenmenge im Layer einige Minuten dauern

kann.

Layer freigeben ist nur sichtbar, wenn Sie einen Layer ausgewählt haben, der in ArcGIS freigegeben werden kann. Layer, die

mit Daten aus Ihrem Business System erstellt wurden, können in ArcGIS freigegeben werden. Layer, die Sie über die Suche

hinzugefügt haben, können nicht freigegeben werden.

Nachdem die Karte erfolgreich veröffentlicht wurde, wird eine Meldung mit dem entsprechenden Inhalt angezeigt. Klicken Sie auf

OK, um die Meldung zu schließen.

Hinweis: Sie können den Layer aktualisieren und erneut in ArcGIS veröffentlichen, indem Sie unter

dem Symbol für Einstellungen neben dem freigegebenen Layer auf Freigegebene Karte

aktualisieren klicken und die eingegebenen Informationen bei Bedarf ändern.

5. Geben Sie einen Titel, Tags und eine Beschreibung für den Layer an, und legen Sie fest, ob er für alle (öffentlich), Ihre

Organisation oder für Gruppen freigegeben werden soll, denen Sie angehören.

6. Klicken Sie auf Freigeben.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 83

http://doc.arcgis.com/de/maps-for-sap-bobj/design-maps/essential-vocabulary.htm
http://doc.arcgis.com/de/maps-for-sap-bobj/design-maps/essential-vocabulary.htm
http://doc.arcgis.com/de/maps-for-sap-bobj/design-maps/essential-vocabulary.htm


Freigeben von Karten in ArcGIS
Durch die Freigabe einer in ArcGIS Maps for SharePoint erstellten Karte in ArcGIS können Sie Informationen problemlos und schnell

anderen Benutzern innerhalb oder außerhalb Ihrer Organisation zur Verfügung stellen. Wenn Sie eine Karte freigeben, wird eine

Webkarte in ArcGIS erstellt und kann dort weiter bearbeitet werden.

Wenn die freigegebene Karte aus SharePoint-Daten erstellte Layer enthält, stellen diese Layer in der freigegebenen Karte eine

Momentaufnahme der aktuellen SharePoint-Daten dar.

Hinweis: Sie können nur dann eine Karte für ArcGIS freigeben, wenn Sie mit einem Organisationskonto

mit Publisher-Berechtigungen angemeldet sind und die Freigabe vom Administrator Ihrer

Organisation aktiviert wurde. Wenn Sie sich bezüglich der Ihnen zugewiesenen

Kontoberechtigungen unsicher sind, wenden Sie sich an den Administrator Ihrer

ArcGIS-Subskription.

1. Melden Sie sich bei ArcGIS an, wenn Sie nicht bereits angemeldet sind. Weitere Informationen finden Sie unter Anmelden bei

ArcGIS.

2. Klicken Sie auf das Menü Freigeben und auf Karte freigeben.

3. Geben Sie einen Titel, Tags und eine Beschreibung für die Karte an, und legen Sie fest, ob sie für alle (öffentlich), Ihre

Organisation oder für Gruppen freigegeben werden soll, denen Sie angehören. Diese Felder werden verwendet, um

Informationen zu der Karte in ArcGIS anzuzeigen und Suchläufe durchzuführen.

4. Klicken Sie auf Freigeben, um die Karte als Webkarte in ArcGIS freizugeben. Beachten Sie, dass die Veröffentlichung je nach

Datenmenge in der Karte einige Minuten dauern kann.

Nachdem die Karte erfolgreich veröffentlicht wurde, werden am unteren Rand des Bereichs Inhalt eine Meldung und ein Link für

die Anzeige der freigegebenen Karte in ArcGIS angezeigt.

Hinweis: Sie können die Karte durch Klicken auf Freigegebene Karte aktualisieren unter dem

Menü Freigeben und durch Ändern der angegebenen Informationen bei Bedarf

aktualisieren und erneut in ArcGIS veröffentlichen.

5. Klicken Sie auf den Link an unteren Rand des Bereichs Inhalt, um die veröffentlichte Karte anzuzeigen. Die Detailseite der

Webkarte wird in ArcGIS geöffnet. Auf der Detailseite werden der Titel, die Tags und die Beschreibung angezeigt, die Sie

eingegeben haben.

6. Klicken Sie auf Öffnen, um die Karte im Map Viewer von ArcGIS Online, in ArcGIS Explorer Online oder ArcGIS for Desktop

(sofern installiert) anzuzeigen.
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Drucken einer Karte
Das ArcGIS Maps Web Part stellt Druckfunktionen für Ihre Anwendung bereit. Mit dem Werkzeug Karte drucken wird genau das

gedruckt, was auf der Karte angezeigt wird. Sie müssen die Karte konfigurieren, bevor Sie auf Karte drucken klicken, da auf dem

Druckbildschirm keine Konfigurationsoptionen (wie Zoomen oder Schwenken) verfügbar sind.

Das Druck-Layout beinhaltet Folgendes:

• Die aktuell sichtbare Ausdehnung der Karte

• Alle Copyright- und Attributierungsinformationen, unter der Karte angezeigt

Folgendes ist nicht im Druck-Layout enthalten:

• Eine Übersichtskarte

• Maßstabsleiste

• Beschreibung

ArcGIS Maps for SharePoint stellt die Schriftart des Textes und das Layout der gedruckten Karte bereit. Die Karte wird mit der Auflösung

gezeichnet, in der sie auch auf dem Bildschirm angezeigt wird, und wird daher möglicherweise nicht optimal dargestellt, wenn sie auf eine

größere Kartenanzeige skaliert wird. Die Position und der Maßstab der Karte können nicht angepasst werden.

Im Standard-Windows-Dialogfeld Drucken haben Sie folgende Auswahlmöglichkeiten:

• Der zu verwendende Drucker

• Die Papiergröße

• Ob der Druck im Hoch- oder Querformat erfolgen soll

Hinzufügen des Werkzeugs "Karte drucken" zum ArcGIS Maps Web Part

Um das Werkzeug "Karte drucken" Ihrer Anwendung hinzuzufügen, führen Sie die folgenden Schritte aus.

1. Bearbeiten Sie die Seite, die die Karte enthält, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie im ArcGIS Maps Web Part-Menü auf Konfigurieren , um den Bereich Konfiguration anzuzeigen.

3. Wählen Sie den Bereich aus, in dem das Werkzeug platziert werden soll. Wählen Sie beispielsweise Kartenwerkzeuge aus.

4. Klicken Sie auf die Schaltfläche Hinzufügen (+), erweitern Sie esriMapsSharePointX, und aktivieren Sie das Kontrollkästchen

Karte drucken. Klicken Sie auf Hinzufügen.

Das Werkzeug Karte drucken wird in der Liste der Kartenwerkzeuge angezeigt.

5. Klicken Sie auf OK, um den Bereich Konfiguration zu schließen.

6. Klicken Sie im Eigenschaftenbereich des ArcGIS Maps Web Parts auf OK, um die Änderungen zu speichern und den

Bearbeitungsmodus zu beenden.

7. Klicken Sie auf Speichern, um die Seite zu speichern.

Drucken einer Karte

Mit dem Werkzeug Karte drucken wird genau das gedruckt, was auf dem Bildschirm angezeigt wird. Konfigurieren Sie die Karte, bevor
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Sie auf Karte drucken klicken.

1. Legen Sie die Karte so fest, dass deren Anzeige der Druckausgabe entspricht. Dies beinhaltet, dass Sie auf die entsprechende

Stufe zoomen und die Karte so schwenken, dass die Features angezeigt werden, die in der gedruckten Karte sichtbar sein

sollen.

2. Klicken Sie auf der Werkzeugleiste Kartenwerkzeuge (oder auf der Werkzeugleiste, die Sie für das Werkzeug Karte drucken

angegeben haben) auf Karte drucken.

Daraufhin wird der Bereich Karte drucken geöffnet, wobei die Karte mit der aktuellen Ausdehnung und Zoomstufe angezeigt

wird.

3. Klicken Sie auf Drucken.

Es wird ein zweites Browserfenster mit einer Vorschau der gedruckten Karte angezeigt. Das Standard-Windows-Dialogfeld

Drucken von Microsoft wird geöffnet.

4. Wählen Sie die gewünschten Druckoptionen aus, und klicken Sie auf Drucken.

Hinweis: • Zum Drucken benutzerdefinierter Symbolsätze müssen benutzerdefinierte Symbole

angegeben werden, auf die öffentlich und anonym zugegriffen werden kann. Wenn die

Symbolbilder unter einer benutzerdefinierten Site gehostet werden, muss die Site anonym

authentifiziert sein. Es wird keine zusätzliche Authentifizierung unterstützt. Wenn Sie

beispielsweise eine Symbol-URL verwenden, die einen Benutzernamen und ein Kennwort

erfordert, schlagen Druck-Layer, die diese Symbole enthalten, fehl.
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Ändern der Standardwerkzeuge und -verhalten
ArcGIS Maps for SharePoint umfasst einen Standardsatz von Werkzeugen und Funktionen, wie Schwenken, Zoomen, Auswählen von

Features und Routing. Während die Standardwerkzeuge eine breite Palette von Funktionen abdecken, können Sie Werkzeuge hinzufügen

oder entfernen, um die Anforderungen Ihrer Benutzer zu erfüllen.

Sie müssen Administrator einer SharePoint-Site sein, um auf das Konfigurationsmenü von ArcGIS Maps for SharePoint zugreifen zu

können.

Werkzeug-Container

Werkzeuge werden im Werkzeug-Container des ArcGIS Maps angezeigt. Die folgenden Werkzeug-Container können angepasst werden:

1. Hauptmenü der Anwendung

2. Werkzeuge des rechten Banners

3. Werkzeugleiste für Kartenwerkzeuge

4. Karteninhalts-Werkzeugleiste

5. Werkzeugmenü zum Hinzufügen von Daten

6. Fenster für Layer-Optionen

7. Menü für Auswahlwerkzeuge

8. Werkzeugleiste auf Pop-ups

Integrierte Werkzeuge

ArcGIS Maps for SharePoint verfügt über verschiedene integrierte Werkzeuge, die die Grundfunktionen für die Anwendung bereitstellen.

Hierzu zählen Menüs, Schaltflächen auf Werkzeugleisten und Werkzeuge, die über ein Menü ausgewählt werden.

Diese Werkzeuge können im Bereich Konfiguration von ArcGIS Maps hinzugefügt oder entfernt werden. Die folgenden Bilder zeigen die

sofort einsatzfähigen Werkzeuge, die ArcGIS Maps for SharePoint enthalten sind, sowie deren Position in der Benutzeroberfläche.
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Hinzufügen eines Werkzeugs

Voraussetzung:

Sie müssen Administrator einer SharePoint-Site sein, um auf das Verwaltungsmenü von ArcGIS Maps for SharePoint zugreifen zu

können.

1. Bearbeiten Sie Ihre Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf Konfigurieren, um den Bereich Konfiguration zu öffnen.

3. Klicken Sie unter Konfigurieren auf Werkzeuge.

4. Klicken Sie auf den Werkzeug-Container, dem das Werkzeug hinzugefügt werden soll.

Hinweis: Wenn Sie Werkzeuge im Hauptmenü hinzufügen, müssen Werkzeuge unter

Analysewerkzeuge oder Freigeben platziert werden. Werkzeuge, die der Stammebene

hinzugefügt wurden, werden im Webpart nicht angezeigt.

5. Klicken Sie auf Hinzufügen (Pluszeichen), erweitern Sie die Kategorien, und aktivieren Sie die Kontrollkästchen neben dem

gewünschten Werkzeug.
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6. Klicken Sie auf Hinzufügen und auf OK, um den Bereich Konfiguration zu schließen.

7. Klicken Sie im Fenster für ArcGIS Maps-Eigenschaften auf Übernehmen oder OK, um die Änderungen auf der Karte zu

speichern.

8. Klicken Sie auf Speichern, um die Seite zu speichern.

Entfernen eines Werkzeugs

1. Bearbeiten Sie Ihre Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf Konfigurieren, um den Bereich Konfiguration zu öffnen.

3. Klicken Sie unter Konfigurieren auf Werkzeuge.

4. Klicken Sie auf den Werkzeug-Container, der die Werkzeuge enthält, die Sie entfernen möchten.

5. Heben Sie das Werkzeug hervor, das Sie entfernen möchten.

6. Klicken Sie auf Entfernen (Mülleimer).

7. Klicken Sie auf OK, um den Bereich Konfiguration zu schließen.

8. Klicken Sie im Fenster für ArcGIS Maps-Eigenschaften auf Übernehmen oder OK, um die Änderungen auf der Karte zu
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speichern.

9. Klicken Sie auf Speichern, um die Seite zu speichern.

Integrierte Verhalten

Verhalten führen Funktionen aus, jedoch nicht als Reaktion auf eine bestimmte Benutzerinteraktion (z. B. ein Mausklick). Verhalten

werden vielmehr als Reaktion auf einige andere Mechanismen ausgeführt. Verhalten können beispielsweise erstellt werden, um auf

Ereignisse zu reagieren, die durch eine Karte, einen Layer oder andere Werkzeuge in der Anwendung oder sogar das Hosting-System

selbst ausgelöst werden.

Eines der Verhalten, die für das ArcGIS Maps konfiguriert werden können, ist Webpart-Konnektivität. Weitere Informationen zum

Konfigurieren dieses Verhaltens finden Sie unter Webpart-Kommunikation.

Benutzerdefinierte Werkzeuge

Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie eigene benutzerdefinierte Werkzeuge und Verhalten erstellen. Weitere Informationen zum

Erstellen von benutzerdefinierten Werkzeugen finden Sie im Abschnitt Erweiterbarkeit der Dokumentation.
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Ändern der Layout-Farben
Sie können das Aussehen des ArcGIS Maps Web Parts anpassen, indem Sie die Layout-Farben und Schriftarten von Bereichen der

Benutzeroberfläche ändern.

Die folgenden Bereiche des Layouts können angepasst werden:

• Banner

• Bannertext

• Menü

• Menütext

• Menümarkierung

• Hervorheben

Gehen Sie zum Ändern des Webpart-Layouts folgendermaßen vor:

1. Bearbeiten Sie Ihre Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf Konfigurieren , um den Bereich Konfiguration zu öffnen.

3. Klicken Sie unter Konfigurieren auf Layout.

4. Verwenden Sie zum Ändern der Farben die Farbauswahl, oder geben Sie die numerischen RGB- oder HSV-Werte ein.

5. Um die Schriftart zu ändern, wählen Sie einen Schriftgrad aus dem Dropdown-Menü Standardtext aus.

6. Klicken Sie auf OK.

7. Klicken Sie im Eigenschaftenfenster des ArcGIS Maps Web Parts auf Übernehmen oder auf OK, um Ihre Änderungen zu

speichern.
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Ändern der Kartenauswahlfarben
Das ArcGIS Maps Web Part kann durch Ändern der Farbe des Auswahlwerkzeugs geändert werden. Die Farbe wird angewendet, wenn

Elemente auf der Karte mit dem Auswahlwerkzeug ausgewählt werden.

Um die Auswahlfarbe des Webparts zu ändern, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Bearbeiten Sie Ihre Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf Konfigurieren , um den Bereich Konfiguration zu öffnen.

3. Klicken Sie unter Konfigurieren auf Karte.

4. Verwenden Sie zum Ändern der Auswahlfarbe die Farbauswahl oder geben Sie die numerischen RGB- oder HSV-Werte ein.

5. Klicken Sie auf OK.

6. Klicken Sie im Eigenschaftenfenster des ArcGIS Maps Web Parts auf Übernehmen oder auf OK, um Ihre Änderungen zu

speichern.
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Ändern der Kartendatenformate
Das ArcGIS Maps Web Part kann durch Ändern der Datenformate angepasst werden, die im Layout angezeigt werden. Die

Datenformatänderungen gelten für Prozentsatz-, Währungs-, Zahlen- und Datumsformate.

Gehen Sie zum Ändern des Webpart-Layouts folgendermaßen vor:

1. Bearbeiten Sie Ihre Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf Konfigurieren , um den Bereich Konfiguration zu öffnen.

3. Klicken Sie unter Konfigurieren auf Daten.

4. Wählen Sie Datenformate über die Dropdown-Menüs aus.

5. Klicken Sie auf OK.

6. Klicken Sie im Eigenschaftenfenster des ArcGIS Maps Web Parts auf Übernehmen oder auf OK, um Ihre Änderungen zu

speichern.
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Überblick
ArcGIS Maps for SharePoint ermöglicht Ihnen das Hinzufügen von Funktionen zu Ihrer Anwendung durch zusätzliche Werkzeuge,

Verhalten und benutzerdefinierte Bildmarkersätze, die in Erweiterungspaketen verfügbar sind.

Erweiterungspakete

Das Erweiterungspaket ist für die Erweiterung der Funktionalität in ArcGIS Maps for SharePoint von zentraler Bedeutung. Ein

Erweiterungspaket ist ein Container für alle Werkzeuge, Verhalten und benutzerdefinierten Bildmarkersätze, die in die Anwendung

geladen werden können.

Ein Erweiterungspaket besteht in der Regel aus einem Ordner mit einem eindeutigen Namen, der die erforderliche Manifestdatei enthält,

aus den JavaScript-Dateien, die das Werkzeug, das Verhalten oder die Bildmarkersätze beschreiben, sowie aus allen erforderlichen

unterstützenden Dateien. Erweiterungspakete können mehrere Werkzeuge, Verhalten oder Bildmarkersätze enthalten.

Das Manifest wird ArcGIS Maps for SharePoint in Form einer JSON-Datei zur Verfügung gestellt und muss den Namen

manifest.json.txt aufweisen.

Obwohl es nicht zwingend erforderlich ist, besteht die empfohlene bewährte Vorgehensweise im Allgemeinen darin, Werkzeuge, Verhalten

und Bildmarkersätze in getrennte dedizierte Ordner zu packen, wie unten dargestellt.

ArcGIS Maps for SharePoint kann mehrere Erweiterungspakete beinhalten. Die Funktionen, die beim Starten von ArcGIS Maps for

SharePoint verfügbar sind, werden in den Dateien tool_collections.json.txt und behaviors.json.txt in der Liste der

Konfigurationsdateien für die Verwaltung von ArcGIS Maps for SharePoint definiert. Administratoren von Websitesammlungen können

diese Dateien bearbeiten, um die Standardwerkzeuge und -verhalten zu ändern.

Namen für Erweiterungspakete

Dojo behält eine interne Liste der Namespaces und Paketnamen bei und lässt nicht zu, dass verschiedene Pakete denselben Namen

aufweisen. Wenn Ihr Erweiterungspaket ein Modul enthält, das Sie mit einem absoluten Pfad referenzieren (z. B. acme/stuff/
SomeModule), müssen Sie das Erweiterungspaket auf die gleiche Weise benennen wie in einer normalen Dojo-Anwendung (z. B.

acme).

Nachfolgend wird ein Modul in einem Paket namens acme referenziert. In diesem Fall muss der Name des Erweiterungspakets acme
lauten:
define([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/tools/_Tool",
"acme/stuff/SomeModule"],
function(declare, _Tool, SomeModule) {

return declare(_Tool, {
constructor: function() {

var myModule = new SomeModule();
}

});
});
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Wenn der Code anhand seines absoluten Pfads kein Modul in dem Paket referenziert, wie im Codebeispiel unten gezeigt, können Sie

dem Erweiterungspaket einen beliebigen Namen zuweisen, der keine Sonderzeichen oder Leerstellen enthält. Sie müssen jedoch

sicherstellen, dass der Werkzeug- oder Vorlagencode kein bestimmtes Modul referenziert.
define([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/tools/_Tool",
"./stuff/SomeModule"],
function(declare, _Tool, SomeModule) {

return declare(_Tool, {
constructor: function() {

var myModule = new SomeModule();
}

});
});

Manifestdatei

Das in einem Erweiterungspaket enthaltene Manifest beinhaltet Beschreibungen der Erweiterungen, die in diesem Erweiterungspaket

enthalten sind, z. B. Werkzeuge, Verhalten und Bildmarkersätze. Anhand dieser im JSON-Format erstellten Beschreibungen werden die

Eigenschaften der einzelnen Erweiterungen veranschaulicht. Die Beschreibung eines Werkzeugs muss beispielsweise den Namen, den

Speicherort und die Bezeichnungseigenschaften enthalten, kann jedoch auch andere initiale Eigenschaften aufweisen. Der in der

Eigenschaft "Speicherort" definierte Pfad ist relativ zum Speicherort der Manifestdatei.

Die grundlegende Struktur eines Erweiterungspaketmanifestes im JSON-Format lautet wie folgt:

Vorsicht: Fügen Sie keine Kommentare in die JSON-Datei ein.

{
"name" : "myExtensions",
"description" : "",
"tools" : [],
"behaviors" : [],
"pictureMarkerSets": []

}

Dabei gilt Folgendes:

• name: Erforderlich. Name des Erweiterungspakets. Muss mit dem Namen des Erweiterungspaketordners identisch sein, z. B.

myExtensions. Weitere Informationen finden Sie unter Namen für Erweiterungspakete.

• description: Optional. Kurze Beschreibung des Erweiterungspakets.

• tools: Array von JSON-Objekten, die jeweils ein einzelnes Werkzeug beschreiben. Weitere Informationen finden Sie unter

Beschreibung des Werkzeugs.

• behaviors: Array von JSON-Objekten, die jeweils ein einzelnes Verhalten beschreiben. Weitere Informationen finden Sie unter

Beschreibung des Verhaltens.

• pictureMarkerSets: Array von JSON-Objekten, die jeweils einen benutzerdefinierten Bildmarkersatz beschreiben. Weitere

Informationen finden Sie unter Beschreibung des Bildmarkersatzes.

Beschreibung des Werkzeugs
{

"name" : "myTool",
"location" : "./tools/MyTool.js",
"label" : "My Tool",
"description" : "This does something",
"iconClass" : "logToolIcon",
"showTooltip" : true,
"tooltip" : "tooltip message"

}

Dabei gilt Folgendes:

• name: Werkzeugname, muss im Manifest eindeutig sein

• location: Pfad zur JS-Datei des Werkzeugs relativ zu manifest.json.txt

• label: Bezeichnung, die auf der Benutzeroberfläche der Anwendung angezeigt wird

• description: Optional. Kurze Beschreibung des Werkzeugs.

• iconClass: Optional. Name der CSS-Klasse zum Festlegen des Designs für das Werkzeugsymbol.

• showTooltip: Optional. Wenn der Wert "true" ist, wird die in der Eigenschaft "tooltip" definierte QuickInfo angezeigt.

• toolTip: Optional. Definiert den Inhalt der QuickInfo.

Die Eigenschaften name, location und label sind erforderlich; andere Eigenschaften sind optional.
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Beschreibung des Verhaltens
{

"name" : "myBehavior",
"location" : "./behaviors/MyBehavior.js",
"label" : "My Behavior"

}

Dabei gilt Folgendes:

• name: Name des Verhaltens; muss im Manifest eindeutig sein

• location: Pfad zur JS-Datei des Verhaltens relativ zu manifest.json.txt

• label: Bezeichnung, die auf der Benutzeroberfläche der Anwendung angezeigt wird

Beschreibung des Bildmarkersatzes
{

"label" : "My Picture Marker Set",
"description" : "This is my Picture Marker Set",
"location" : "./symbols/MyPictureMarkerSet.json.txt"

}

Dabei gilt Folgendes:

• label: Bezeichnung, die auf der Benutzeroberfläche der Anwendung angezeigt wird

• description: Optional. Kurze Beschreibung des Bildmarkersatzes.

• location: Pfad der JSON.txt-Datei des Bildmarkersatzes relativ zu manifest.json.txt

Beispiel

Der folgende Code zeigt ein Beispiel einer gefüllten manifest.json.txt-Datei. Sie enthält die Definition für zwei Werkzeuge, ein

Verhalten und einen Bildmarkersatz.
{

"name" : "myExtensions",
"description" : "",
"tools" : [

{
"name" : "MyTool",
"location" : "./tools/MyTool.js",
"label": "My Tool"

},
{

"name" : "MyOtherTool",
"location" : "./tools/MyOtherTool.js",
"label" : "My Other Tool"

}
],

"behaviors" : [
{

"name" : "MyBehavior",
"location" : "./behaviors/MyBehavior.js",
"label" : "My Behavior"

}
],

"pictureMarkerSets": [
{

"label": "My Picture Marker Set",
"description" : "My Picture Marker Set",

"location": "./symbols/MyPictureMarkerSet.json.txt"
}

]
}

Werkzeugsammlungen

Werkzeugsammlungen sind benannte Sätze von Werkzeugen, anhand derer festgelegt wird, welche Werkzeuge angezeigt und dem

Benutzer zur Verfügung gestellt werden. Das Layout von ArcGIS Maps for SharePoint besteht aus Werkzeug-Containern, einer Reihe von

Widgets, die für die Anzeige verschiedener Sätze von Werkzeugen und Verhalten konfiguriert werden können. Jeder Werkzeug-Container

ist für die Anzeige eines bestimmten Satzes benannter Werkzeugsammlungen verantwortlich.

Die folgenden Abbildungen zeigen die Standardwerkzeugsammlungen:
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1. main: Menüeinträge, die im Hauptmenü angezeigt werden, z. B. "Analysewerkzeuge" und "Freigeben"

2. rightBanner: Werkzeuge auf der rechten Werkzeugleiste des Banners, z. B. "Konfigurieren" und "Hilfe"

3. mapTools: Werkzeuge auf der Kartenwerkzeugleiste, z. B. "Auswählen", "Route" und "Grundkarte"

4. layerPrimary: Werkzeuge auf der Werkzeugleiste des Karteninhalts, z. B. "Nach oben verschieben", "Nach unten verschieben",

"Layer duplizieren", "Zoomen auf", "Layer-Details" und "Layer entfernen"

5. addData: Werkzeuge im Dropdown-Menü "Daten hinzufügen", z. B. "aus Sharepoint" und "aus ArcGIS"

6. layerSecondary: Werkzeuge oder Widgets, die für einen ausgewählten Layer verfügbar sind, z. B. "Style", "Pop-ups", "Punkte

clustern" und "Layer filtern"

7. select: Werkzeuge, die über das Dropdown-Menü "Werkzeuge auswählen" verfügbar sind, z. B. "Ausgewählte Datensätze

anzeigen", "Nahe gelegene Orte suchen" und "Route für ausgewählte Features"

8. popup: Werkzeuge auf der Pop-up-Werkzeugleiste, z. B. "Zoomen auf", "Element öffnen" und "Infografiken"

Die Werkzeugsammlung verfügt über eine Konfigurationsdatei im JSON-Format mit der Bezeichnung "tool_collections.json.txt". In der

Datei sind die IDs der Werkzeugsammlungen relativ zu den Werkzeug-Containern des Layouts aufgelistet. Jede Werkzeugsammlung

kann einzelne Werkzeuge oder in Werkzeuggruppen zusammengestellte Werkzeuge enthalten. In der Datei werden für jedes Werkzeug

die eindeutige ID und der Name des Werkzeugs mit dem Pfad des Erweiterungspakets aufgelistet, in dem es enthalten ist.

Beispiel:

Vorsicht: Kommentare werden hier nur zu Dokumentationszwecken einbezogen. Fügen Sie keine

Kommentare in die JSON-Dateien ein.

[{
"id": "main",                               // ToolCollection ID
"tools": [{                                 // first ToolGroup in ToolCollection

"label": "First Menu",                    // label of ToolGroup
"tools": [{                               // tools included in this ToolGroup

"name": "Menu1",                      // tool name
"extensionPackName": "myExtensions"   // extension pack that contains the tool

}, {
"name": "Menu2",                      // tool name
"extensionPackName": "myExtensions"   // extension pack that contains the tool

}]
}, {                                        // second ToolGroup in ToolCollection

"label": "Second Menu",                   // label of ToolGroup
"tools": [{                               // tools included in this ToolGroup

"name": "Tool1",                      // name of tool
"extensionPackName": "myExtensions"   // extension pack that contains the tool

}, {
"name": "Tool2",
"extensionPackName": "myExtensions"

}, {
"name": "Tool3",
"extensionPackName": "myExtensions"

}, {
"name": "Tool4",
"extensionPackName": "myExtensions"

}]
}]

}]
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Hinweis: Wenn Sie ein Werkzeug definieren, muss das Namensattribut des Werkzeugs mit dem Namen

des Werkzeugs im Erweiterungspaketmanifest des Werkzeugs übereinstimmen

(manifest.json.txt).

Die Standarddefinition für Werkzeugsammlungen finden Sie in der Datei

tool_collection.json.txt, die unter Konfigurationsdateien in den ArcGIS Maps for

SharePoint-Site-Einstellungen aufgeführt ist. Anhand dieser Datei werden die Werkzeuge

festgelegt, die beim Laden eines neuen ArcGIS Maps Web Parts verfügbar sind. Sie können die

Werkzeugdefinitionen ändern, um die Eigenschaften zu überschreiben, die im Manifest des

Erweiterungspakets oder in anderen Eigenschaften definiert sind. Um beispielsweise die

Bezeichnung eines Werkzeugs zur Laufzeit zu ändern, bearbeiten Sie den Wert in der

Werkzeugsammlung.

Beispiel:
. . .
"name" : "MyTool",
"extensionPackName" : "MyExtensions",
"label" : "Display a different label",
"newProperty" : "new value"

Definition für Verhalten

Sie können in ArcGIS Maps for SharePoint ein oder mehrere Verhalten definieren. Verhalten werden in einer Konfigurationsdatei im

JSON-Format mit dem Namen behaviors.json.txt definiert. Diese Datei ist in der Liste der Konfigurationsdateien der ArcGIS Maps

for SharePoint-Site-Einstellungen enthalten. Sie können die Verhaltensdefinitionen ändern, um die Eigenschaften zu überschreiben, die

im Manifest des Erweiterungspakets oder in anderen Eigenschaften definiert sind.

Beispiel:
[{

"name": "MyCustomBehavior",
"extensionPackName": "MyExtensions"

}]
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Anforderungen
Webserver

Für die Entwicklung mit dem ArcGIS Maps Extensibility Framework ist ein Webserver erforderlich.

Weitere Informationen zu Optionen zum Konfigurieren einer Entwicklungsumgebung finden Sie unter Einrichten einer

Entwicklungsumgebung.

Unterstützte Browser

Das ArcGIS Maps Extensibility Framework basiert auf ArcGIS API for JavaScript und unterstützt dieselben Browser. Nähere Informationen

finden Sie unter Unterstützte Browser.

JavaScript und Dojo

Das ArcGIS Maps Extensibility Framework basiert auf ArcGIS API for JavaScript, daher ist es wichtig, sowohl mit der JavaScript-

Programmiersprache als auch mit derJavaScript-API von Esri vertraut zu sein. Eine Einführung finden Sie unter Überblick über ArcGIS

API for JavaScript. Außerdem verwendet Esri Dojo, ein Open Source Toolkit, um den Entwicklungsprozess zu vereinfachen und

sicherzustellen, dass seine Anwendungen in verschiedenen Browsern dasselbe Verhalten aufweisen. Weitere Informationen finden Sie

unter Arbeiten mit Dojo oder in den Referenzanweisungen zum Dojo Toolkit. Das ArcGIS Maps Extensibility Framework unterstützt nur

den Stylecode "Asynchronous Module Definition (AMD)".
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Benennungsregeln
Die ArcGIS Maps Extensibility Framework-APIs folgen der Beschreibung des Dojo-Codierungsstyles auf der Dojo Toolkit-Website.

Zudem verwendet das ArcGIS Maps Extensibility Framework die folgenden Konventionen:

• _ClassName – Eine abstrakte Basisklasse, z. B. _Adapter. Diese Namen sind in UpperCamelCase geschriebene Nomen, denen

ein Unterstrich vorangestellt ist. Abstrakte Basisklassen sollten niemals instanziiert werden.

• _NameMixin – Eine mixin-Klasse, z. B. _SelectedLayerMixin. Diese Namen sind in UpperCamelCase geschriebene Nomen,

denen ein Unterstrich vorangestellt ist und die stets den Begriff "Mixin" enthalten.

• __VirtualClassName – Gibt eine Klasse an, die nur zu Dokumentationszwecken vorhanden ist; sie kann nicht instanziiert werden.

Eine virtuelle Klasse beschreibt eines der folgenden Elemente:

• den Typ des Objekts, der als Parameter an eine Methode übergeben werden sollte, z. B. ein Schlüsselwortargument

• den Rückgabewert einer Methode

Diese Namen sind in UpperCamelCase geschrieben und ihnen geht ein doppelter Unterstrich voran.
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Erstellen eines Werkzeugs
Als Entwickler können Sie Funktionen zu ArcGIS Maps for SharePoint hinzufügen, indem Sie benutzerdefinierte Werkzeuge erstellen.

Werkzeuge werden durch Benutzerinteraktion ausgeführt. Sie können als Schaltflächen, Werkzeuge oder Menüeinträge zu Werkzeug-

Containern in der Karte hinzugefügt werden.

Integrierte Werkzeuge

ArcGIS Maps for SharePoint verfügt über verschiedene integrierte Werkzeuge, die die Grundfunktionen für die Anwendung bereitstellen.

Hierzu zählen Menüs, Schaltflächen auf Werkzeugleisten und Werkzeuge, die über ein Menü ausgewählt werden.

Die folgende Abbildung zeigt die integrierten Werkzeuge, die in ArcGIS Maps for SharePoint enthalten sind. Diese sind in der Datei

tool_collection.json.txt definiert, die unter Konfigurationsdateien in den ArcGIS Maps for SharePoint Site-Einstellungen

aufgeführt sind.

Erstellen eines neuen Werkzeugs

Das folgende Beispiel veranschaulicht die Implementierung eines Werkzeugs, das eine Warnmeldung anzeigt, wenn darauf geklickt wird.

Weitere Informationen finden Sie in der Dokumentation zur Werkzeugklasse im API-Referenzabschnitt.
define([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/tools/_Tool"
], function (declare, _Tool) {

return declare([_Tool], {
message: "Welcome!",
label: "My Tool",
description: "This is my custom tool",
execute:function(){     // Function called when tool is clicked in the app

alert(this.message);
},
...

});
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Werkzeuge, die Widgets anzeigen

Einige Werkzeuge müssen Widgets als Teil ihrer Funktionen anzeigen. Beim Implementieren eines Werkzeugs, das ein Widget anzeigt,

wird empfohlen, die folgende Logik zu implementieren, um zu überprüfen, ob das Widget vorhanden ist.

Zudem besteht beim Hochladen von Erweiterungen mit Widgets mit Vorlagen (.html-Dateien) über eine URL potenziell die Gefahr, dass

ein domänenübergreifender Fehler auftritt, wenn sich der Speicherort des Erweiterungspakets in einer anderen Domäne befindet als der

SharePoint-Server. Es gibt zwei Möglichkeiten, dies aufzulösen:

• Betten Sie den HTML-Inhalt in die JavaScript-Datei des Widgets ein. Dies verlängert die Datei, das Problem wird jedoch behoben.

• Verwenden Sie den Dojo-Erstellungsprozess, um mehrere Personen in eine einzelne Ressource zu packen.

Folgende Lösungen sind verfügbar:

• Die Methode "tool.execute" wird zum ersten Mal aufgerufen.

• Das Werkzeug erstellt eine Instanz des Widgets und speichert einen Verweis auf das Widget im Werkzeug.

Beispiel:
this._myWidget = new MyWidget({

layer:this.selectedLayer
});

• Das Werkzeug zeigt das Widget an, indem Folgendes aufgerufen wird:
layout.showWidget(this._myWidget)

• Das Werkzeug erstellt einen Listener für ein Ereignis, um das Widget zu löschen, und löscht den Verweis auf das Widget.

Beispiel:
widget.on('ok', function(){

widget.destroy();
tool._myWidget = null;
}

);

• Überprüfen Sie, ob der Verweis auf das Widget noch vorhanden ist. Sollte dies der Fall sein, bedeutet dies, dass der Benutzer das

Werkzeug nicht geschlossen hat.

Wenn der Verweis noch vorhanden ist, legen Sie die Eigenschaften des vorhandenen Widgets fest

(this._myWidget.set('layer', this.selectedLayer)), um den Status des Widgets zu aktualisieren, und rufen Sie

layout.showWidget(this._myWidget) erneut auf. Das Layout sollte das Widget in den Vordergrund bringen, falls es durch

ein anderes Widget verdeckt war.

Festlegen des Symbols eines Werkzeugs

Einige Werkzeuge zeigen ein Symbol an, während andere nur Text anzeigen. Um das Symbol für ein Werkzeug festzulegen, müssen Sie

zuerst ein Symbol und dann ein Stylesheet erstellen und dem Werkzeug die Style-Regel zuweisen.

• Erstellen Sie ein Symbol mit einer Größe von 24 x 24 Pixel, damit es optimal in das Layout passt. Legen Sie ein vorhandenes

Symbol für Farben und Positionierung zugrunde.

• Erstellen Sie ein CSS-Stylesheet mit einer Klassenregel, die das Symbol als Hintergrundbild enthält.

Beispiel:
.myToolIcon {

background-image:url(./umbrella.png);
}

• Weisen Sie der iconClass-Eigenschaft des Werkzeugs die Klassenregel zu, entweder im Werkzeugmodul oder im Manifest des

Werkzeugs.

Um die Klassenregel zu laden, müssen Sie das CSS-Stylesheet in die Seite einschleusen. Sie können hierzu das xstyle-Paket

verwenden.
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Ihr Werkzeugmodul sollte in etwa folgendermaßen aussehen:
define([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/tools/_Tool",
"xstyle!./stylesheet.css"
], function(declare, _Tool) {
return declare([_Tool], {

message:"My tool",
isDisabled:false,

execute:function() {
console.log(this.message);
}

});
});

Wenn Sie die iconClass-Eigenschaft zum Manifest des Werkzeug hinzugefügt haben, sollte der Code in etwa folgendermaßen

aussehen:
{

"tools": [{
"name": "MyTool",
"location": "./tools/MyTool.js",
"label": "This is my tool",
"iconClass": "myToolIcon"

}]
}

Hinzufügen eines Werkzeugs zu ArcGIS Maps for SharePoint

Werkzeuge, Verhalten und Bildmarkersätze werden in sogenannten Erweiterungspaketen gebündelt, die aus den Code-Dateien für jede

Erweiterung, allen unterstützenden Dateien und einer Manifestdatei bestehen, die die in diesem Erweiterungspaket enthaltenen

Erweiterungen enthalten. Anhand dieser im JSON-Format geschriebenen Beschreibungen werden die Eigenschaften der einzelnen

Erweiterungen veranschaulicht. Die Beschreibung eines Werkzeugs muss beispielsweise den Namen, den Speicherort und die

Beschriftungseigenschaften enthalten, sie kann jedoch auch andere optionale Eigenschaften aufweisen.

Weitere Informationen finden Sie unter Hinzufügen von Erweiterungen.
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Erstellen von Verhalten
Als Entwickler können Sie Funktionen zu ArcGIS Maps for SharePoint hinzufügen, indem Sie benutzerdefinierte Verhalten erstellen.

Verhalten sind Erweiterungen, die Funktionen ausführen, jedoch nicht als Reaktion auf eine bestimmte Benutzerinteraktion (z. B. ein

Mausklick). Verhalten werden vielmehr als Reaktion auf einige andere Mechanismen ausgeführt. Verhalten können beispielsweise erstellt

werden, um auf Ereignisse zu reagieren, die durch eine Karte, einen Layer oder andere Werkzeuge in der Anwendung oder sogar das

Hosting-System selbst ausgelöst werden.

Alle Verhalten erweitern die Basisklasse esriMaps/extensions/behaviors/_Behavior. Verhalten, die durch Ereignisse für einen

bestimmten Layer ausgelöst werden, erweitern die Klasse esriMaps/extensions/behaviors/_LayerBehavior. Verhalten, die

durch Ereignisse auf der Karte selbst ausgelöst werden, erweitern die Klasse esriMaps/extensions/behaviors/_MapBehavior.

Verhalten, die durch ein Ereignis in einem bestimmten Ziel ausgelöst werden, erweitern die Klasse esriMaps/
behaviors/_EventBehavior.

Erstellen eines neuen Verhaltens

Im folgenden Beispiel wird die Implementierung eines Verhaltens veranschaulicht, das die window.console eines Browsers verwendet, um

die Ausdehnung der aktuellen Karte zu protokollieren, sobald die Ausdehnung geändert wird. Weitere Informationen finden Sie in der

Dokumentation zur Verhaltensklasse im API-Referenzabschnitt.
require([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/behavior/_MapBehavior"],
function(declare, _MapBehavior) {

return declare(_MapBehavior, {
eventName: "extent-change",

execute: function(delta, extent, levelChange, lod) {
console.log("Extent changed", this.map, extent);

}
});

});

Hinzufügen eines Verhaltens zu ArcGIS Maps for SharePoint

Werkzeuge, Verhalten und Bildmarkersätze werden in sogenannten Erweiterungspaketen gebündelt, die aus den Code-Dateien für jede

Erweiterung, allen unterstützenden Dateien und einer Manifestdatei bestehen, welche die in diesem Erweiterungspaket enthaltenen

Erweiterungen einschließen. Anhand dieser im JSON-Format geschriebenen Beschreibungen werden die Eigenschaften der einzelnen

Erweiterungen veranschaulicht. Die Beschreibung eines Verhaltens muss beispielsweise den Namen und Pfadeigenschaften enthalten,

sie kann jedoch auch andere optionale Eigenschaften aufweisen.

Weitere Informationen finden Sie unter Hinzufügen von Erweiterungen.
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Erstellen von Bildmarkersätzen
Als Entwickler können Sie die Symbole in ArcGIS Maps for SharePoint anpassen, indem Sie benutzerdefinierte Bildmarkersätze erstellen.

Bildmarkersätze sind Erweiterungen, mit denen benutzerdefinierte Symbole hinzugefügt werden, um Daten zu symbolisieren.

Benutzerdefinierte Symbole können aus Bildern wie PNGs und JPGs oder aus URLs zu einem Bild bestehen.

Die Datei "pictureMarkerSet.json.txt"

Wenn Sie einen benutzerdefinierten Bildmarkersatz erstellen, fügen Sie ein Array von Bildmarkersatzdefinitionen in eine JSON-

Konfigurationsdatei namens <picturemarkersetname>.json.txt ein, und legen Sie die Datei im selben Ordner wie die benutzerdefinierten

Symbole im Erweiterungspaket ab. Anhand dieser Datei werden die Bildmarkersätze bestimmt, die zum Symbolisieren von Daten geladen

werden.

Erstellen eines neuen Bildmarkersatzes

Im folgenden Beispiel wird die Implementierung eines Bildmarkersatzes gezeigt, der zwei Bilder verwendet: ein Bild, das mit in dem

Erweiterungspaket enthalten ist und das zweite als URL, die auf ein Bild verweist.
[

{
"type": "esriPMS",
"url": "extensionPackName/symbols/image1.png",
"width": "20",
"height": "20",
"xoffset": "0",
"yoffset": "10"

},
{

"type": "esriPMS",
"url": "http://mypicturemarkerset.com/somepicture",
"width": "20",
"height": "20",
"xoffset": "0",
"yoffset": "10"

}
]

Hinweis: Beim Benennen des Erweiterungspakets gelten einige Einschränkungen. Wenn der

Bildmarkersatz durch seinen absoluten Pfad auf ein Modul verweist (z. B. acme/stuff/
SomeModule), müssen Sie das Erweiterungspaket auf die gleiche Weise benennen wie in einer

normalen Dojo-Anwendung (z. B. 'acme'). Weitere Informationen finden Sie unter Namen für

Erweiterungspakete.

Hinzufügen eines Bildmarkersatzes zu ArcGIS Maps for SharePoint

Werkzeuge, Verhalten und Bildmarkersätze werden in sogenannten Erweiterungspaketen gebündelt, die aus den Code-Dateien für jede

Erweiterung, allen unterstützenden Dateien und einer Manifestdatei bestehen, die die in diesem Erweiterungspaket enthaltenen

Erweiterungen beschreibt. Anhand dieser im JSON-Format geschriebenen Beschreibungen werden die Eigenschaften der einzelnen

Erweiterungen veranschaulicht. Die Beschreibung eines Bildmarkersatzes muss beispielsweise die Beschriftungs- und Pfadeigenschaften

enthalten, sie kann jedoch auch andere optionale Eigenschaften aufweisen.

Weitere Informationen finden Sie unter Hinzufügen von Erweiterungen.
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Hinzufügen von Erweiterungen
ArcGIS Maps for SharePoint verfügt über einen Standardsatz von Werkzeugen und Funktionen, wie Schwenken, Zoomen, Auswählen von

Features und Routing. Während die Standardwerkzeuge eine große Bandbreite an Funktionen abdecken, können Sie benutzerdefinierte

Funktionen entwickeln, um die Anforderungen Ihrer Benutzer zu erfüllen. ArcGIS Maps for SharePoint bietet ein Erweiterbarkeits-

Framework, das Ihnen die Entwicklung von Werkzeugen und Verhalten ermöglicht.

Nachdem Sie Ihre Erweiterungen erstellt haben, können Sie sie zu einem Erweiterungspaket hinzufügen. Ein Erweiterungspaket besteht

aus dem Werkzeug- oder Verhaltenscode, benutzerdefinierten Bildmarkersätzen, allen unterstützenden Dateien und einer Manifestdatei,

in der der Name und Pfad zu diesen Modulen sowie andere optionale Eigenschaften aufgeführt sind. Das Format des Erweiterungspakets

ermöglicht es Ihnen, mehrere Erweiterungstypen in ein Paket zu packen, das problemlos freigegeben werden kann.

Obwohl es nicht zwingend erforderlich ist, besteht die empfohlene bewährte Vorgehensweise im Allgemeinen darin, Werkzeuge, Verhalten

und Bildmarkersätze in getrennte dedizierte Ordner zu packen, wie unten dargestellt.

Erstellen eines Erweiterungspakets

Werkzeuge, Verhalten und benutzerdefinierte Bildmarkersätze müssen in Erweiterungspaketen gebündelt werden. Diese

Erweiterungspakete ermöglichen die einfache Bereitstellung und Freigabe von Werkzeug- und Verhaltenssammlungen.

Um ein Erweiterungspaket zu erstellen, führen Sie die folgenden Schritte aus.

1. Erstellen Sie ein benutzerdefiniertes Werkzeug, Verhalten oder einen Bildmarkersatz. Weitere Informationen finden Sie unter

Erstellen eines Werkzeugs, Erstellen eines Verhaltens oder Erstellen eines Bildmarkersatzes.

2. Erstellen Sie eine Manifestdatei mit dem Namen manifest.json.txt.

Das in einem Erweiterungspaket enthaltene Manifest umfasst Beschreibungen der Erweiterungen, die in diesem

Erweiterungspaket enthalten sind, darunter Werkzeuge, Verhalten und Bildmarkersätze. Anhand dieser im JSON-Format

geschriebenen Beschreibungen werden die Eigenschaften der einzelnen Erweiterungen veranschaulicht. Die Beschreibung

eines Werkzeugs muss beispielsweise die Eigenschaften name und location (und die Eigenschaft label für Werkzeuge),

enthalten, kann jedoch auch andere initiale Eigenschaften aufweisen. Der in der Eigenschaft location definierte Pfad ist relativ

zum Speicherort der Manifestdatei. Die Eigenschaft name des Erweiterungspaketes ist erforderlich.
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Der folgende Code veranschaulicht eine Manifestdatei, in der ein benutzerdefiniertes Werkzeug, ein benutzerdefiniertes

Verhalten und ein benutzerdefinierte Bildmarkersatz aufgeführt ist. Die Eigenschaften name für Werkzeuge und Verhalten

müssen mit den Namensattributen übereinstimmen, die in den Werkzeugsammlungen bzw. Konfigurationsdateien für Verhalten

angegeben sind. Das Werkzeug umfasst die erforderliche Eigenschaft label, die auf der Benutzeroberfläche der Anwendung

angezeigt wird, sowie die optionale Eigenschaft tooltip, anhand derer die Meldung definiert wird, die angezeigt wird, wenn ein

Benutzer mit der Maus auf das Werkzeug zeigt.

{ "name": "extensionPack",
"description": "Basic tool, behavior, and picture marker set examples",

"tools": [{
"name": "myTool",
"location" : "./tools/myTool.js",
"label" : "My Tool",
"tooltip" : "An example of a custom tool"

}],
"behaviors": [{

"name": "myBehavior",
"location" : "./behaviors/myBehavior.js"

}],
"pictureMarkerSets": [{

"label": "Display Label",
"description" : "My custom markers",
"location": "./symbols/myPictureMarkers.json.txt"

}]
}

3. Legen Sie die Manifestdatei in einem Ordner ab, dessen Name der Eigenschaft name im Manifest entspricht.

Hinweis: Beim Benennen des Erweiterungspakets gelten einige Einschränkungen. Wenn Ihr

Werkzeug oder Verhalten ein Modul mit dem eigenen absoluten Pfad referenziert (z. B.

acme/stuff/SomeModule), müssen Sie das Erweiterungspaket auf die gleiche Weise

benennen wie in einer normalen Dojo-Anwendung (z. B. acme). Weitere Informationen

finden Sie unter Namen für Erweiterungspakete.

4. Erstellen Sie im Ordner des Erweiterungspakets Unterordner für Werkzeuge, Verhalten und Symbole und legen Sie alle

zugehörigen Verhaltens-, Werkzeug- und Bildmarkerdateien in den entsprechenden Ordnern ab.

Diese Vorgehensweise empfiehlt sich, auch wenn sie nicht erforderlich ist.

• Für Werkzeuge und Verhalten sollten die Unterordner (Werkzeuge|Verhalten) das Werkzeug oder die JavaScript-Datei

des Verhaltens sowie alle zugehörigen Ressourcendateien enthalten. (Weitere Informationen finden Sie unter Erstellen

eines Werkzeugs oder Erstellen eines Verhaltens.)

• Für Bildmarkersätze sollten die Unterordner (Symbole) die Definitionsdatei des Bildmarkersatzes sowie alle zugehörigen

Ressourcendateien wie Bilder enthalten. (Weitere Informationen finden Sie unter Erstellen von Bildmarkersätzen.)

5. Packen Sie den Erweiterungspaketordner und legen Sie das gezippte Paket an einem Speicherort ab, auf den über ArcGIS

Maps for SharePoint zugegriffen werden kann.

6. Der Ordner für Erweiterungen und dessen Inhalt bilden das Erweiterungspaket.

Hinzufügen zum lokalen SharePoint

Um ein Erweiterungspaket zu SharePoint 2010, 2013 oder 2016 hinzuzufügen, führen Sie die folgenden Schritte aus:

• Fügen Sie das Erweiterungspaket zu der Liste der Erweiterungen hinzu.

• Fügen Sie das Erweiterungspaket zu dem ArcGIS Maps Web Part hinzu.

Hinzufügen der Liste der Erweiterungen

Voraussetzung:

Sie müssen Administrator einer SharePoint-Site sein, um auf das Verwaltungsmenü von ArcGIS Maps for SharePoint zugreifen zu

können.

1. Navigieren Sie zu den Site-Einstellungen der Site.

2. Klicken Sie unter Verwaltung von ArcGIS Maps für SharePoint auf den Link Erweiterungen verwalten.

3. Klicken Sie auf den Dropdown-Pfeil Erweiterungspakete hinzufügen und wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

• Hochladen – Ermöglicht das Hinzufügen eines Erweiterungspakets von Ihrem Computer oder einem anderen

Speicherort. Das Erweiterungspaket muss mit einer ZIP-Dateierweiterung komprimiert sein.

• Über SharePoint verknüpfen – Mit dieser Option kann ein Erweiterungspaket hinzugefügt werden, das in der

SharePoint-Site bereits vorhanden ist. Das Erweiterungspaket muss sich in einer Dokumentbibliothek auf einer

zugänglichen SharePoint-Site befinden. Das Erweiterungspaket muss in eine ZIP-Datei komprimiert werden; das
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gesamte Erweiterungspaket einschließlich aller Ordner und Dateien muss in die Dokumentenbibliothek hochgeladen

werden. Die Datei "manifest.json.txt" muss auf der Stammebene zugänglich sein.

• Über Adresse verknüpfen – Fügen Sie ein Erweiterungspaket über eine beliebige Website hinzu, solange der anonyme

Zugriff zum Herunterladen zulässig ist. Das Erweiterungspaket muss in eine ZIP-Datei komprimiert werden; das gesamte

Erweiterungspaket einschließlich aller Ordner und Dateien muss hochgeladen werden. Die Datei "manifest.json.txt" muss

auf der Stammebene zugänglich sein.

Hinzufügen zum ArcGIS Maps Web Part

1. Bearbeiten Sie die Seite, und versetzen Sie das ArcGIS Maps Web Part in den Bearbeitungsmodus.

2. Klicken Sie auf Konfigurieren , um den Bereich Konfiguration zu öffnen.

3. Klicken Sie unter Konfigurieren auf Werkzeuge oder auf Verhalten, je nachdem, welchen Erweiterungstyp Sie hinzufügen

möchten.

Wenn Sie Werkzeuge im Hauptmenü hinzufügen, müssen Werkzeuge unter Analysewerkzeuge oder Freigeben platziert

werden. Werkzeuge, die der Stammebene hinzugefügt wurden, werden im Webpart nicht angezeigt.

4. Klicken Sie auf Hinzufügen (+), erweitern Sie das gewünschte Erweiterungspaket und aktivieren Sie das Kontrollkästchen neben

der Erweiterung, die Sie hinzufügen möchten.

5. Klicken Sie auf Hinzufügen und dann auf OK.

6. Klicken Sie in den Eigenschaften des ArcGIS Maps Web Parts auf Übernehmen oder auf OK, um Änderungen zu speichern.

7. Klicken Sie auf Speichern, um die Seite zu speichern.

Freigeben eines Erweiterungspakets

Sie können Erweiterungspakete freigeben, indem Sie den Ordner für Erweiterungen in ein Archiv (ZIP-Datei) packen und das Archiv an

Ihre Kollegen verteilen. Stellen Sie sicher, dass der Ordner alle JavaScript-Dateien für benutzerdefinierte Werkzeuge und Verhalten,

Bildmarkerdefinitionen und die Datei "manifest.json.txt" sowie alle anderen unterstützenden Dateien enthält.
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Beispiele
Anhand der unten aufgeführten Beispiele werden grundlegende Erweiterbarkeitsfunktionen veranschaulicht, die mit ArcGIS Maps for

SharePoint verfügbar sind. Jedes Beispiel ist bereits im erforderlichen Erweiterungspaketformat enthalten. Laden Sie die ZIP-Datei

herunter und fügen Sie sie entsprechend den Anweisungen unter Hinzufügen von Erweiterungen hinzu.

Weitere Informationen finden Sie unter Anwendungsbeschränkungen für Beispielcode.

Beispiel-Apps
Basiserweiterungspaket
(ZIP-Datei)

In diesem Beispiel wird die Konfiguration eines Erweiterungspakets mit einem benutzerdefinierten Werkzeug und
Verhalten veranschaulicht.

• Ein benutzerdefiniertes Werkzeug, das eine Meldung im Warnungsdialogfeld anzeigt, wenn auf das Werkzeug
geklickt wird

• Ein benutzerdefiniertes Verhalten, das eine Meldung im Warnungsdialogfeld anzeigt, wenn auf eine Karte
geklickt wird

Messungs-Widget (ZIP-
Datei)

In diesem Beispiel wird die Konfiguration von Widgets über das ArcGIS API for JavaScript veranschaulicht. Das
Messungs-Widget wird im Fenster "Karteninhalt" angezeigt. ArcGIS Maps for SharePoint enthält standardmäßig
bereits ein Messwerkzeug. Daher wird in diesem Beispiel dargestellt, wie ein vorgefertigtes Widget in die App
einbezogen wird.

Beschränkungserweiterung
(ZIP-Datei)

In diesem Beispiel wird ein Verhalten veranschaulicht, das die Kartenausdehnung auf eine bestimmte geographische
Position beschränkt.

Redfin-Suche (ZIP-Datei) In diesem Beispiel wird die Integration des Suchwerkzeugs des Redfin Immobilienverzeichnisses in die Pop-up-
Werkzeugleiste der Karte veranschaulicht. Dieses Werkzeug funktioniert mit Punkt-Layern in der Karte.

SharePoint-
Kommunikation über das
JavaScript-Client-
Objektmodell (ZIP-Datei)

Dieses Beispiel enthält ein "Hallo Welt"-Beispiel, um die Kommunikation mit SharePoint über das JavaScript-Client-
Objektmodell zu veranschaulichen. Weitere Informationen finden Sie unter JavaScript API-Verweis für SharePoint
2013 oder in der JavaScript-Klassenbibliothek (SharePoint 2010).

Dieses Beispiel bezieht sich nur auf das lokale SharePoint.

Copyright 2015 Esri

Alle Rechte vorbehalten unter den Urheberrechtsbestimmungen der Vereinigten Staaten und den geltenden internationalen Gesetzen,

Verträgen und Abkommen. Dieser Beispielcode kann mit oder ohne Änderung uneingeschränkt weitergegeben werden, vorausgesetzt Sie

beziehen den ursprünglichen Copyright-Hinweis und die Anwendungsbeschränkungen ein.

Anwendungsbeschränkungen für Beispielcode

Alle Rechte vorbehalten unter den Urheberrechtsbestimmungen der Vereinigten Staaten und den geltenden internationalen Gesetzen,

Verträgen und Abkommen.

Dieser Beispielcode kann mit oder ohne Änderung uneingeschränkt weitergegeben werden, vorausgesetzt Sie beziehen den

ursprünglichen Copyright-Hinweis und die Anwendungsbeschränkungen ein.

Haftungsausschluss: DER BEISPIELCODE WIRD "OHNE GEWÄHRLEISTUNG" UND OHNE IRGENDWELCHE AUSDRÜCKLICHEN

ODER STILLSCHWEIGENDEN GEWÄHRLEISTUNGEN ZUR VERFÜGUNG GESTELLT, EINSCHLIESSLICH DER

STILLSCHWEIGENDEN GEWÄHRLEISTUNG ALLGEMEINER GEBRAUCHSTAUGLICHKEIT UND EIGNUNG FÜR EINEN

BESTIMMTEN ZWECK. UNTER KEINEN UMSTÄNDEN KÖNNEN ESRI ODER MITWIRKENDE FÜR DIREKTE, INDIREKTE,

ZUFÄLLIGE, BESONDERE, EXEMPLARISCHE ODER FOLGESCHÄDEN (EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT AUF DIE

BESCHAFFUNG VON ERSATZGÜTERN ODER -DIENSTLEISTUNGEN, NUTZUNGSAUSFALL, DATENVERLUST, ENTGANGENEN

GEWINN ODER UNTERBRECHUNG DES GESCHÄFTSBETRIEBS) VERANTWORTLICH GEMACHT WERDEN, DIE VON IHNEN

ODER ANDEREN GETRAGEN WERDEN MÜSSEN, UNGEACHTET DER URSACHE UND DER HAFTUNGSANSPRÜCHE, WEDER

AUFGRUND VON VERTRAG, KAUSALHAFTUNG ODER UNERLAUBTER HANDLUNG, DIE AUS DEM GEBRAUCH DIESES

BEISPIELCODES ENTSTEHEN, AUCH WENN AUF DIE GEFAHR DIESER SCHADENSENTSTEHUNG HINGEWIESEN WURDE.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Environmental Systems Research Institute, Inc. z. Hd.: Contracts and Legal Services Department

380 New York Street Redlands, California, 92373 USA

E-Mail: contracts@esri.com
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App
App ist die Hauptklasse, die die Anwendung instanziiert. Sie definiert die Kartenanwendung und stellt Kartenfunktionen bereit. Der

Speicher stellt eine Schnittstelle zum Speichern und Abrufen von Informationen für die Anwendung bereit.

App

Eigenschaften

Name Typ Zusammenfassung

Karte esri/Map Gibt die Instanz der Karte in der App zurück.

Pop-up esri/dijit/Popup Das Pop-up.

Portal esri/arcgis/Portal Eine Instanz eines ArcGIS Enterprise-Objektes.

selectedLayer esri/layers/Layer Der aktuell ausgewählte Layer im Bereich Inhalt.

Speicherung Objekt Stellt Funktionen zum Speichern und Abrufen von Daten bereit.

Methoden

Name Rückgabetyp Zusammenfassung

showMessage(title,
message, confirm)

Nichts Dient zum Anzeigen einer Meldung.

Methodendetails:

· Titel Im oberen Bereich der Meldung angezeigter Titeltext.

· message Meldungstext, der unter dem Titel angezeigt wird.

· confirm Boolescher Wert, der angibt, ob die Meldung bei "confirm = false" die Schaltfläche OK oder bei "confirm =
true" über die Schaltflächen Ja und Nein verfügt.

showWidget(widget,
options)

Dialogfeld Dient zum Anzeigen eines Widgets.

Methodendetails:

· Widget Das anzuzeigende Dojo-Widget.

· Optionen Anzuzeigende Optionen. JSON-Format, das den Titel des Widget-Containers, den Untertitel des Widget-
Containers angibt und ob das Widget modal oder nicht modal ist. Das Widget ist standardmäßig nicht
modal (showModal = false).

Ereignisse

Bei Ereignis Ereigniseigenschaften Beschreibung

selected-layer-
change

esri/layers/Layer Wird ausgelöst, wenn sich der ausgewählte Layer ändert.

gestartet Wird ausgelöst, wenn die Ladereihenfolge der Apps abgeschlossen und die App gestartet
wurde.

Speicher

Methoden

Name Rückgabetyp Zusammenfassung

get(key, scope) Einige Gibt den Wert zurück, der mit dem angegebenen Schlüssel verknüpft ist. Bei Angabe des Umfangs wird die
Schlüsselwertkarte nur aus dem entsprechenden Speicher abgerufen. Andernfalls überprüft diese Funktion
alle Speichermethoden.

Methodendetails:

· key Der zum Abrufen des Wertes verwendete Schlüssel.
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· scope Der Bereich des abzurufenden Wertes.

remove(key,
scope)

Nichts Entfernt die Schlüsselwertpaare mit dem speziellen Schlüssel aus dem Speicher.

Methodendetails:

· key Der Schlüssel, der aus dem Speicher entfernt werden soll.

· scope Der Bereich des zu entfernenden Wertes.

set(key, value,
scope)

Nichts Speichert eine Schlüsselwertkarte. Wenn der Bereich angegeben ist, wird die Schlüsselwertkarte mit der
entsprechenden Speichermethode gespeichert.

Methodendetails:

· key Ein Schlüssel, mit dem der Wert gespeichert wird.

· value Der Wert, der gespeichert werden soll.

· scope Der Bereich des festzulegenden Wertes.
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Verhalten
Als Entwickler können Sie Funktionen zu ArcGIS Maps for SharePoint hinzufügen, indem Sie benutzerdefinierte Verhalten erstellen.

Verhalten sind Erweiterungen, die Funktionen ausführen, jedoch nicht als Reaktion auf eine bestimmte Benutzerinteraktion (z. B. ein

Mausklick). Verhalten werden vielmehr als Reaktion auf einige andere Mechanismen ausgeführt. Verhalten können beispielsweise erstellt

werden, um auf Ereignisse zu reagieren, die durch eine Karte, einen Layer oder andere Werkzeuge in der Anwendung oder sogar das

Hosting-System selbst ausgelöst werden.

_Behavior

Die Basisklasse für alle Verhalten.
define([

"dojo/_base/declare",
"dojo/_base/lang",
"esriMaps/extensions/behaviors/_Behavior"

], function(declare, lang, Behavior) {

// Create a custom behavior by inheriting _Behavior class
return declare([Behavior], {

label: "Time Refresh Behavior",
description: "Time Refresh Behavior",
initialize: function(app) {

// Set a timer to call execute every 10 seconds.
window.setInterval(lang.hitch(this, this.execute), 10000);

},
execute: function() {

// When execute is called, log the current Date and Time to console.
console.log (new Date());

}
});

});

Mit "_Behavior" werden die folgenden drei dojo mixins implementiert:

• dojo/Stateful

• dojo/Evented

• dojo/Deferred

Eigenschaften

Name Typ Zusammenfassung

Beschreibung Zeichenfolge Beschreibung des Verhaltens.

Beschriftung Zeichenfolge Beschriftung für das Verhalten.

Methoden

Name Rückgabetyp Zusammenfassung

destroy() Nichts Löscht die Instanz der Erweiterung.

execute() Nichts Wird als Reaktion auf ein Ereignis oder eine Aktion aufgerufen. Diese Funktion wird als Reaktion auf ein Ereignis
aufgerufen. Verwenden Sie diese Funktion, um Aktionen zu schreiben, die als Reaktion auf das aufgetretene
Ereignis ausgeführt werden.
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initialize(app) Nichts Initialisiert die Erweiterung.

toJson Objekt Gibt die Eigenschaften des Verhaltens als JSON-Zeichenfolge zurück. Falls Eigenschaften oder Einstellungen
vorhanden sind, die gespeichert werden müssen, geben Sie sie als JSON zurück. Wenn die App gespeichert
wird, ruft die App jede toJson-Methode des Objekts auf, um die Eigenschaften abzurufen, die gespeichert werden
müssen.

Ereignisse

Bei Ereignis Ereigniseigenschaften Beschreibung

onError Mit dieser Option werden Fehler gemeldet und protokolliert, die in einer Erweiterung auftreten.

_EventBehavior

Anhand des folgenden Codebeispiels wird die Implementierung von Verhalten veranschaulicht, das den Mauszeiger anzeigt, wenn auf

das App-Fenster geklickt wird.
require([

"dojo/_base_declare",
"esriMaps/extensions/behaviors/_EventBehavior"

], function(_EventBehavior) {
return declare(_EventBehavior, {

target: window,
eventName: 'click',

execute: function(e) {
console.log({

x: e.clientX,
y: e.clientY

});
}

});
});

Eigenschaften

Name Typ Zusammenfassung

eventName Zeichenfolge Definiert das Ereignis, das die Ausführung des Verhaltens auslöst.

Ziel Objekt Gibt das Objekt an, das auf Ereignisse überwacht werden soll.

_LayerBehavior

Mit "LayerBehavior" wird eine Funktion ausgeführt, wenn ein Ereignis für einen angegebenen Layer ausgelöst wird.

Der folgende Code veranschaulicht ein Beispiel für "LayerBehavior", das eine Meldung protokolliert, wenn sich die Opazität eines

bestimmten Layers ändert.
require([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/behaviors/_LayerBehavior"

], function(declare, _LayerBehavior) {
return declare(_LayerBehavior, {

layer: "myLayer",
eventName: "opacity-change",

execute: function(opacity) {
console.log("Layer opacity changed", this.layer, opacity);

}
});

});

Eigenschaften

Name Typ Zusammenfassung

eventName Zeichenfolge Definiert das Ereignis, auf das der Layer überwacht wird, und das die Ausführung des Verhaltens auslöst.

Layer String | esri/
Layer

Der Layer in der Karte, bei dem es sich um die Quelle des angegebenen Ereignisses handelt.

Der Layer kann als ID oder als Instanz eines Layers angegeben werden. Wenn eine ID angegeben wird, wird diese
Eigenschaft durch eine Instanz ersetzt, wenn das Verhalten initialisiert wird. Weitere Informationen finden Sie in der
Hilfe zu ArcGIS API for JavaScript für Layer.

_MapBehavior

Mit "LayerBehavior" wird eine Funktion ausgeführt, wenn ein Ereignis für die Karte ausgelöst wird.
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Der folgende Code veranschaulicht ein Beispiel für "MapBehavior", das eine Meldung protokolliert, wenn sich die Ausdehnung der Karte

ändert.
require([

"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/behavior/_MapBehavior"

], function(declare, _MapBehavior) {
return declare(_MapBehavior, {

eventName: "extent-change",

execute: function(delta, extent, levelChange, lod) {
console.log("Extent changed", this.map, extent);

}
});

});

Eigenschaften

Name Typ Zusammenfassung

eventName Zeichenfolge Definiert das Ereignis, auf das die Karte überwacht wird, und das die Ausführung des Verhaltens auslöst.

Karte String | esri/Map Das Kartenobjekt, bei dem es sich um die Quelle des angegebenen Ereignisses handelt.

Weitere Informationen finden Sie in der API-Hilfe zu ArcGIS API for JavaScript für die Karte.

ArcGIS Maps for SharePoint Benutzeranweisungen

Copyright © 1995-2017 Esri. All rights reserved. 114

https://developers.arcgis.com/javascript/jsapi/map-amd.html


Werkzeug
Als Entwickler können Sie Funktionen zu ArcGIS Maps for SharePoint hinzufügen, indem Sie benutzerdefinierte Werkzeuge erstellen.

Werkzeuge werden durch Benutzerinteraktion ausgeführt. Sie können als Schaltflächen, Werkzeuge oder Menüeinträge zu Werkzeug-

Containern in der Karte hinzugefügt werden.

_Tool

Dies ist die Basisklasse für alle Werkzeuge. Erweitern Sie diese Klasse, um ein benutzerdefiniertes Werkzeug zu erstellen.

Beschreibung

Werkzeuge sind Erweiterungen, die durch Benutzerinteraktion ausgeführt werden. Sie ermöglichen die Bereitstellung von Logik in der

Karte, die im Gegensatz zu Verhalten, die auf Ereignisse reagieren, durch den Benutzer initiiert wird. Werkzeuge können als

Schaltflächen oder Werkzeuge auf Werkzeugleisten und Menüs in der ArcGIS Maps-App hinzugefügt werden. Anhand des folgenden

Codebeispiels wird ein benutzerdefiniertes Werkzeug veranschaulicht, das die Ausdehnungen der Karte erfasst.

define([
"dojo/_base/declare",
"esriMaps/extensions/tools/_Tool",

], function(declare, _Tool) {

return declare(_Tool, {

label: "My Custom Tool",
description: "A Tool that logs the Map extent",
execute: function() {

window.console.log (this.app.mapManager.map.extent);
},

...

});
});

Mit "_Tool" werden die folgenden drei dojo mixins implementiert:

• dojo/Stateful

• dojo/Evented

• dojo/Deferred

Eigenschaften

Name Typ Zusammenfassung

Beschreibung Zeichenfolge Beschreibung des Werkzeugs.

enabled Boolescher
Wert

Gibt an, ob das Werkzeug aktiviert ist. Verwenden Sie diese Eigenschaft, um die Verfügbarkeit des Werkzeugs
zu definieren. Wenn das Werkzeug auf einem bestimmten vorhandenen Layer oder Bundesland auf der Karte
basiert, verwenden Sie diese Eigenschaft, um das Werkzeug zu deaktivieren, bis die Bedingungen erfüllt sind.
Der Standardwert ist true.

iconClass Zeichenfolge Name der CSS-Klasse. Legt den Namen der CSS-Klasse fest, die zu verwenden ist, wenn das Werkzeug in
einem Werkzeug-Container platziert wird, der Symbole anzeigt.

label Zeichenfolge Beschriftung für das Werkzeug.

showTooltip Boolescher
Wert

Definiert die Sichtbarkeit der QuickInfo. Legt fest, ob das Werkzeug die QuickInfo anzeigen sollte. Der
Standardwert ist true.
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tooltip Zeichenfolge Die in der QuickInfo angezeigte Meldung. Legt die Meldung fest, die als QuickInfo angezeigt wird, wenn der
Benutzer mit der Maus auf das Werkzeug zeigt. Wenn keine QuickInfo festgelegt ist, wird beim Zugriff auf die
QuickInfo über tool.get('tooltip') standardmäßig die Beschreibung des Werkzeugs oder die
Beschriftung angezeigt, wenn keine Beschreibung festgelegt ist.

visible Boolescher
Wert

Definiert die Sichtbarkeit des Werkzeugs. Gibt an, ob ein Werkzeug sichtbar ist. Der Standardwert ist true.

Methoden

Name Rückgabetyp Zusammenfassung

destroy() Nichts Löscht die Instanz der Erweiterung.

execute() Nichts Wird aufgerufen, wenn auf das Werkzeug geklickt wird. Wenn beim Klicken auf das Werkzeug ein Widget oder
eine benutzerdefinierte Benutzeroberfläche angezeigt werden soll, rufen Sie den Code zum Anzeigen des
Widgets in dieser Funktion auf, um die gewünschten Funktionen zu implementieren.

initialize(app) Nichts Initialisiert die Erweiterung.

toJson Objekt Gibt die Eigenschaften des Werkzeugs als JSON-Zeichenfolge zurück. Falls Eigenschaften oder Einstellungen
vorhanden sind, die gespeichert werden müssen, geben Sie sie als JSON zurück. Wenn die App gespeichert
wird, ruft die App jede toJson-Methode des Objekts auf, um die Eigenschaften abzurufen, die gespeichert werden
müssen.

Ereignisse

Bei Ereignis Ereigniseigenschaften Beschreibung

onError Mit dieser Option werden Fehler gemeldet und protokolliert, die in einer Erweiterung auftreten.
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Grundlegende Begriffe
ArcGIS

ArcGIS stellt eine Online-Infrastruktur bereit, mit der Karten und geographische Informationen in einem Unternehmen, einer Community

und öffentlich im Web zur Verfügung gestellt werden können. Durch Anmelden bei Ihrer ArcGIS-Organisation können Sie auf

einsatzbereite Karten und Apps zugreifen oder neue Karten erstellen. Mit ArcGIS Maps for SharePoint können Sie Ihre Geschäftsdaten

und Daten von ArcGIS kombinieren, um detaillierte Karten zu erstellen, mit deren Hilfe Sie Ihre Daten analysieren können. Dadurch

erhalten Sie einen Vorteil bei der Entscheidungsfindung. Mit ArcGIS ist es auch ein Leichtes, Ihre Karten und Karten-Layer innerhalb Ihrer

Organisation oder für Kollegen anderer Organisationen freizugeben.

Weitere Informationen finden Sie unter ArcGIS Maps for SharePoint und ArcGIS.

Grundkarte

Eine Grundkarte liefert den geographischen Kontext oder Hintergrund zu dem Inhalt, den Sie in einer Karte anzeigen möchten. Mit ArcGIS

Maps for SharePoint können Sie zwischen verschiedenen Esri Grundkarten wählen, die in ArcGIS gehostet werden. Diese Grundkarten

beinhalten viele Optionen, die aus Straßen-, Luftbild- und topographischen Daten sowie einer Vielzahl von Symbolisierungsoptionen

bestehen. Wenn sie von Ihrer Organisation verfügbar gemacht werden, können Sie auch auf Grundkarten in Ihrer ArcGIS-Organisation

zugreifen.

Cluster-Bildung

Die Cluster-Bildung in ArcGIS Maps for SharePoint bezieht sich auf die Gruppierung von Punkt-Features, die sich innerhalb einer

bestimmten Entfernung voneinander befinden, zu einem Symbol. Dies unterscheidet sich von der Gruppierung in ArcGIS Maps for

SharePoint, bei der Features durch eine benutzerdefinierte Kategorie mit entsprechenden Styles gruppiert werden. Weitere Informationen

finden Sie unter Konfigurieren der Cluster-Bildung.

Der Bereich "Inhalt"

Der Bereich Inhalt ist eine zentrale Komponente von ArcGIS Maps for SharePoint. Der Bereich Inhalt zeigt die Liste der in der Karte

enthaltenen Layer an, ermöglicht das Ein-/Ausschalten der Sichtbarkeit von Layern und bietet einen Ausgangspunkt für das Festlegen von

Layer-Eigenschaften wie Styles, Heatmaps, Transparenz, dem sichtbaren Bereich, Cluster-Bildung und Pop-ups.

Koordinatensystem

Koordinatensysteme stellen eine Umgebung für die Definition von realen Positionen bereit.

WGS84 ist ein geographisches Koordinatensystem, in dem jede Position auf der Erdoberfläche durch einen Satz von Zahlen

(Koordinaten) angegeben ist. Koordinaten werden häufig als Breiten- und Längengrad dargestellt. Web Mercator ist ein projiziertes

Koordinatensystem, in dem Positionen durch XY-Koordinaten in einem Gitternetz identifiziert sind, wobei sich der Ursprung in der Mitte

des Gitternetzes befindet. Koordinaten im Web Mercartor-System weisen im Allgemeinen 6, 7 oder 8 Stellen links neben dem

Dezimaltrennzeichen auf und die Einheiten sind Meter. Wenn Sie sich nicht sicher sind, welches Koordinatensystem Sie verwenden

sollen, wenden Sie sich an den Urheber der Daten oder an die Person, die sie erfasst hat.

Koordinaten

Koordinaten sind Zahlenwerte, meistens auch als XY-Werte bezeichnet, die eine Position in einem Raumbezug definieren. Koordinaten

setzen Positionen im Raum in Bezug zu anderen Positionen. Koordinaten werden oft in Breitengrad-/Längengrad-Paaren angezeigt,

wobei X-Koordinaten (Längengrad) im Bereich -180 bis 180 und Y-Koordinaten (Breitengrad) im Bereich -90 bis 90 liegen oder als Werte

mit 6, 7 oder 8 Stellen links neben dem Dezimaltrennzeichen angegeben werden. Wenn Sie ArcGIS Maps for SharePoint verwenden,

bestehen diese Wertpaare häufig aus den Werten zweier Spalten Ihrer Daten.

Feature

Geographische Features sind Darstellungen von Objekten auf oder in der Nähe der Erdoberfläche. Sie können natürlichen Ursprungs

(z. B. Flüsse und Vegetation), Bauten (z. B. Straßen, Rohrleitungen, Brunnen und Gebäude) und Gebietsunterteilungen (z. B. Landkreise,

politische Bezirke und Flurstücke) sein. Geographische Features werden überwiegend als Punkte, Linien oder Polygone dargestellt. In

ArcGIS Maps for SharePoint werden hinzugefügte Daten auf der Karte als Features bezeichnet.

Feature-Service

Ein Feature-Service ist eine Sammlung von geographischen Features. Jedes Feature in der Sammlung weist eine Position, eine Reihe
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von Eigenschaften, eine Kartensymbolisierung und ein Pop-up auf. In ArcGIS Maps for SharePoint können Sie direkt nach Feature-

Services für ArcGIS suchen und sie der Karte hinzufügen. Wenn Sie Ihrer Karte einen Feature-Service hinzufügen, wird dieser zu einem

oder mehreren Layern in der Karte.

Gruppierung

Gruppierung in ArcGIS Maps for SharePoint ist der Prozess, Features in benutzerdefinierten Kategorien zusammenzufassen und mit

entsprechenden Styles darzustellen. Weitere Informationen finden Sie unter Feature-Anzeige und -Style.

Heatmap

Eine Heatmap gibt die geographische Dichte von Punkt-Features auf einer Karte an, indem farbige Bereiche zum Darstellen dieser

Punkte verwendet werden. Die Flächen, auf denen die meisten Punkte konzentriert auftreten, sind am größten. Weitere Informationen

finden Sie unter Hinzufügen einer Heatmap.

Layer

In einem Layer werden in ArcGIS Maps for SharePoint geographische Daten visuell dargestellt. Ein Layer ist vergleichbar mit einem

Legendenelement auf einer Papierkarte. Auf einer Straßenkarte können beispielsweise Straßen, Nationalparks, politische Grenzen und

Flüsse als verschiedene Layer betrachtet werden. Wenn Sie Daten aus SharePoint zu einer Karte hinzufügen, erstellt ArcGIS Maps for

SharePoint einen Layer und zeigt ihn im Bereich Inhalt an. Nach der Erstellung des Layers werden Funktionalitäten wie die Festlegung

der Sichtbarkeit, die Style-Konfiguration und die Festlegung von Transparenz aktiviert.

Linien

Linien repräsentieren die Form und Position geographischer Objekte, die zu schmal sind, um als Flächen dargestellt zu werden (wie

Straßenmittelachsen und Wasserläufe).

Karte

Eine Karte zeigt geographische Daten an und ermöglicht Ihnen die Erkundung und Interaktion mit Ihren Daten. In ArcGIS Maps for

SharePoint haben Sie die Möglichkeit, der Karte SharePoint-Daten direkt hinzuzufügen und diese mit zusätzlichen Inhalten aus ArcGIS

Online zu kombinieren.

Kartenservice

Ein Kartenservice ist eine vorab formatierte Sammlung von Feature-Layern, die nach Position und Maßstab organisiert sind. In ArcGIS

Maps for SharePoint können Sie direkt nach Feature-Services für ArcGIS suchen und sie der Karte hinzufügen. Wenn Sie Ihrer Karte

einen Kartenservice hinzufügen, wird dieser zu einem oder mehreren Layern in der Karte.

Schwenken (der Kartenanzeige)

Bewegen Sie ein Kartenbild relativ zum angezeigten Bereich, ohne den Maßstab zu ändern. Das Schwenken einer Karte kann auch als

Verschieben des Kartenbildes im Anzeigefenster zum Anzeigen verschiedener Teile der Karte betrachtet werden.

Punkte

Punkte dienen zur Darstellung einzelner Positionen von geographischen Features, die zu klein sind, um als Linien oder Flächen

dargestellt zu werden, beispielsweise Brunnen, Telefonmasten und Wasserstandsanzeiger. Punkte können auch Adressen, GPS-

Koordinaten (Global Positioning System) oder Berggipfel symbolisieren.

Polygone/Flächen

Polygone sind geschlossene Flächen (Figuren mit vielen Seiten), die zur Darstellung der Form und Position homogener Features wie

Bundesländer, Landkreise, Flurstücke und Landnutzungszonen dienen. Polygone werden häufig "Flächen" genannt.

Webkarte

Eine ArcGIS-Webkarte ist eine interaktive Anzeige geographischer Informationen, die eine Geschichte erzählen und Antworten auf

bestimmte Fragen geben. Sie können beispielsweise eine Karte erstellen, die Antworten auf die Frage "Wie viele Personen in den USA

leben in einer annehmbaren Geh- oder Fahrentfernung zu einem Supermarkt?" liefert. Diese Karte könnte über Layer für Wohngegenden

verfügen, die sich im Bereich einer zehnminütigen Fahrt oder eines 1 km langen Fußweges zu einem Supermarkt befinden, wobei die

Karte als Kontext eine topografische Grundkarte mit Städten, Straßen und Gebäuden beinhaltet, die Landnutzungs- und geschummerte
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Reliefbilddaten überlagern. In ArcGIS Maps for SharePoint können Sie in ArcGIS nach Webkarten suchen und sie Ihrer Karte hinzufügen.

Wenn die Webkarte Ihrer Karte hinzugefügt wird, werden die einzelnen Layer in der Webkarte zu Layern in Ihrer Karte.
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Häufig gestellte Fragen
• Welche Lizenzanforderungen bestehen für ArcGIS Maps for SharePoint?

• Wenn der ArcGIS Maps Locate Workflow ausgeführt wird, werden die Felder nicht auf der Seite "Spalten mit

Positionsinformationen auswählen" angezeigt.

• Der ArcGIS Maps Locate Workflow wird nicht erfolgreich ausgeführt, wenn ein benutzerdefinierter Geocoder und ArcGIS

Enterprise verwendet werden.

• Wie kann ich Esri GeoEnrichment-Services verwenden?

• Wie stelle ich eine Verbindung zu Services in einer Umgebung mit einer Firewall her?

• Warum speichert ArcGIS Maps for SharePoint Eigenschaften in Konfigurationslisten?

• Ich habe eine neue Websitesammlung in einer Webanwendung erstellt, die über ArcGIS Maps for SharePoint verfügt, es sind

jedoch keine Komponenten und Konfigurationslisten verfügbar.

• Kann ich vorhandene Listen mit Breiten- und Längengraddaten verwenden?

• Wie werden Excel-Tabellenkalkulationen für die Verwendung mit ArcGIS Maps for SharePoint importiert?

• Fehlermeldung: Die Browserkonfiguration unterstützt das Senden von gesicherten Inhalten nicht. Die Anmeldung wurde

abgebrochen, um den Schutz des Kennworts zu gewährleisten.

• In SharePoint 2010 wird eine der folgenden Fehlermeldungen angezeigt: Eine ungültige ArcGIS Portal URL wurde eingegeben.

Bitte überprüfen Sie die URL.Auf den Authentifizierungs-Service kann nicht zugegriffen werden.Fehler bei Ihrem Workflow: Die

zugrunde liegende Verbindung wurde geschlossen: Für den geschützten SSL/TLS-Kanal konnte keine Vertrauensstellung

hergestellt werden.Fehler bei Ihrem Workflow: Der Anforderungs-Token konnte nicht erstellt werden. System-

Ausnahmebedingung: Der Anforderungs-Token konnte nicht erstellt werden.

• Wenn Benutzer, die nicht an einer SharePoint-Website angemeldet sind, versuchen, eine Seite anzuzeigen, die ein ArcGIS Maps

Web Part enthält, erscheint der Fehler 403 (Forbidden).

• Fehlermeldung: Die Datei oder Assembly 'Microsoft.SqlServer.Types, Version=11.0.0.0, Culture=neutral,

PublicKeyToken=89845dcd8080cc91' oder eine Abhängigkeit davon konnte nicht geladen werden.

Welche Lizenzanforderungen bestehen für ArcGIS Maps for SharePoint?

ArcGIS Maps for SharePoint erfordert einen ArcGIS Online-Organisationsplan oder ArcGIS Enterprise. Alle Benutzer müssen über eine

Named-User-Lizenz verfügen, um mit ArcGIS zu arbeiten und mit der Karte zu interagieren.

Auch wenn Benutzer die Karte als Gäste ansehen können, ohne sich anmelden zu müssen, haben diese Benutzer jedoch nur begrenzten

Zugriff auf die Karte: Gastbenutzer können neben der Anzeige von öffentlich freigegebenem ArcGIS Maps for SharePoint-Inhalt und

öffentlich freigegebenem ArcGIS-Inhalt die Karte schwenken und zoomen, Layer aktivieren und deaktivieren und Pop-ups anzeigen. Die

meisten Funktionen sind jedoch nur auf die Anzeige beschränkt.

Wenn der ArcGIS Maps Locate Workflow ausgeführt wird, werden die Felder nicht auf der Seite "Spalten mit Positionsinformationen

auswählen" angezeigt.

Dieses Problem kann bei Portal for ArcGIS 10.2.1 bis 10.4.1 auf Linux-Servern auftreten. Sollte es auftreten, stellen Sie sicher, dass der

verwendete Geokodierungsservice für alle Benutzer freigegeben ist.

Der ArcGIS Maps Locate Workflow wird nicht erfolgreich ausgeführt, wenn ein benutzerdefinierter Geocoder und ArcGIS Enterprise

verwendet werden.

Damit der ArcGIS Maps Locate Workflow in Portal for ArcGIS 10.3 bis 10.4 oder in ArcGIS Enterprise 10.5 und höher erfolgreich

ausgeführt wird, konfigurieren Sie den Geokodierungsservice entsprechend der Beschreibung im Abschnitt Wenn der Service nicht von

einem Verbundserver stammt und Anmeldeinformationen erfordert des Themas Konfigurieren von Utility-Services in der Dokumentation

zu ArcGIS Enterprise.

Wie kann ich Esri GeoEnrichment-Services verwenden?

Esri GeoEnrichment-Services stellen demografische und Kontextdaten für Features in Ihrer Karte bereit. GeoEnrichment erfordert eine

Subskription von ArcGIS Online oder die Konfiguration von GeoEnrichment für Ihre Installation von ArcGIS Enterprise.

Wie stelle ich eine Verbindung zu Services in einer Umgebung mit einer Firewall her?

Weitere Informationen finden Sie unter Konfigurieren von Enterprise-Anmeldenamen.

Warum speichert ArcGIS Maps for SharePoint Eigenschaften in Konfigurationslisten?
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Einige freigegebene Eigenschaften, die von verschiedenen ArcGIS Maps for SharePoint-Komponenten verwendet werden, werden in der

Websitesammlung und auf der Websiteebene gespeichert, um die Konfiguration flexibler und benutzerfreundlicher zu gestalten. Durch die

Bereitstellung der Eigenschaften in Listen werden Szenarien, in denen es sinnvoll ist, Benutzern ohne Administratorrechte das

Konfigurieren dieser Eigenschaften zu ermöglichen, ebenso umgesetzt wie Szenarien, in denen diese Eigenschaften nur von

Administratoren bearbeitet werden sollten. Benutzer von ArcGIS Maps for SharePoint-Komponenten benötigen keine Bearbeitungsrechte

für die Konfigurationslisten. Außerdem bietet die Verwendung von Listen für die Konfiguration eine intuitive, benutzerfreundliche

Benutzeroberfläche, mit der die meisten SharePoint-Benutzer vertraut sind.

Ich habe eine neue Websitesammlung in einer Webanwendung erstellt, die über ArcGIS Maps for SharePoint verfügt, es sind jedoch

keine Komponenten und Konfigurationslisten verfügbar.

ArcGIS Maps for SharePoint wird nicht automatisch aktiviert, wenn Sie eine neue Websitesammlung erstellen. Für neue

Websitesammlungen navigieren Sie zur Seite Website-Einstellungen, klicken Sie auf den Link Websitesammlungs-Features und

aktivieren Sie dann das ArcGIS Maps for SharePoint-Feature. Dadurch sind alle in ArcGIS Maps for SharePoint enthaltenen Funktionen in

der Websitesammlung verfügbar.

Kann ich vorhandene Listen mit Breiten- und Längengraddaten verwenden?

SharePoint-Listen können numerische Spalten enthalten, in denen die geographischen Positionen der einzelnen Elemente als Längen-

und Breitengrad gespeichert sind. Um solche Listen für die Anzeige im ArcGIS Maps Web Part zu geokodieren, fügen Sie der Liste das

ArcGIS Location-Feld hinzu und legen Sie die Felder für Breiten-/Längengrad fest, wenn Sie die Eigenschaften des Positionsfeldes

festlegen.

Wie werden Excel-Tabellenkalkulationen für die Verwendung mit ArcGIS Maps for SharePoint importiert?

Weitere Informationen zum Importieren von Excel-Tabellenkalkulationen in SharePoint finden Sie unter Vorbereiten von SharePoint-Daten.

Fehlermeldung: Die Browserkonfiguration unterstützt das Senden von gesicherten Inhalten nicht. Die Anmeldung wurde abgebrochen, um

den Schutz des Kennworts zu gewährleisten.

Dies geschieht, wenn Sie mit einer älteren Version von Internet Explorer (IE8) arbeiten und eine über HTTP gehostete Proxy-Seite

verwendet wird (wie z. B. ArcGIS Maps for SharePoint). ArcGIS Maps for SharePoint enthält die Konfigurationseinstellung

AllowSignInOverHttpProxy, die standardmäßig auf False gesetzt ist. Diese Einstellung verhindert, dass das Kennwort eines Benutzers

über HTTP statt über HTTPS übertragen wird und somit nicht sicher ist. Die Einstellung kann in True geändert werden, wenn es

akzeptabel ist, ein Kennwort über HTTP anstelle von HTTPS zu senden. Für den Zugriff auf diese Seite geben Sie im Adressfeld Ihres

Browsers folgende URL ein: <Ihr Stammverzeichnis der Websitesammlung>/lists/esri maps configuration settings.

In SharePoint 2010 wird eine der folgenden Fehlermeldungen angezeigt:

• Eine ungültige ArcGIS Portal URL wurde eingegeben. Bitte überprüfen Sie die URL.

• Auf den Authentifizierungs-Service kann nicht zugegriffen werden.

• Fehler bei Ihrem Workflow: Die zugrunde liegende Verbindung wurde geschlossen: Für den geschützten SSL/TLS-Kanal konnte

keine Vertrauensstellung hergestellt werden.

• Fehler bei Ihrem Workflow: Der Anforderungs-Token konnte nicht erstellt werden. System-Ausnahmebedingung: Der

Anforderungs-Token konnte nicht erstellt werden.

Diese Fehlermeldung bezieht sich auf SharePoint 2010 und ist das Ergebnis eines Zertifikatfehlers in SharePoint. Zur Beseitigung der

Fehlermeldung laden Sie das Zertifikat mit den folgenden Schritten herunter und fügen es dem SharePoint-Server hinzu:

Herunterladen des Zertifikats

Hinweis: Möglicherweise benötigen Sie erweiterte Berechtigungen ("Als Administrator ausführen"), um das

Zertifikat zu kopieren.

1. Navigieren Sie zu https://www.arcgis.com (oder dem Portal, das Sie verwenden). Stellen Sie sicher, dass Sie HTTPS

verwenden.

2. Klicken Sie auf das Symbol Sicherheitsbericht (Schloss) in der URL-Adressleiste.

3. Klicken Sie im angezeigten Fenster Websiteidentifizierung auf Zertifikat anzeigen.

4. Klicken Sie im Fenster Zertifikat auf die Registerkarte Zertifizierungspfad.

5. Wählen Sie DigiCert aus und klicken Sie auf Zertifikat anzeigen.

Wichtig: Achten Sie darauf, das Stammzertifikat (DigiCert) auszuwählen, nicht einen der Untereinträge; Sie benötigen den

gesamten Inhalt des Pakets.

6. Klicken Sie im Fenster Zertifikat auf die Registerkarte Details.
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7. Klicken Sie auf Datei kopieren, um den Zertifikatexport-Assistenten zu starten.

8. Klicken Sie auf der ersten Seite des Zertifikatexport-Assistenten auf Weiter.

9. Wählen Sie die Option Base-64 encoded X.509 (.cer) aus und klicken Sie auf Weiter.

10. Speichern Sie die Datei an einem bekannten Speicherort und klicken Sie im Zertifikatexport-Assistenten auf Weiter.

11. Klicken Sie auf Fertigstellen. Es wird eine Meldung mit dem Hinweis angezeigt, dass der Export erfolgreich war.

Importieren des Zertifikats in SharePoint

1. Öffnen Sie die Zentraladministration von SharePoint mit erweiterten Berechtigungen ("Als Administrator ausführen") in einem

Browser.

2. Klicken Sie auf Sicherheit und dann unter der Überschrift Allgemeine Sicherheit auf Vertrauensstellung verwalten.

3. Klicken Sie auf Neu, geben Sie einen Namen an und navigieren Sie zu dem Stammzertifikat, das Sie in den vorherigen Schritten

gespeichert haben.

Hinweis: Löschen Sie das vorhandene "lokale" Zertifikat nicht.

4. Klicken Sie auf OK. Das Zertifikat wurde der SharePoint-Serverinstanz hinzugefügt.

Wenn Benutzer, die nicht an einer SharePoint-Website angemeldet sind, versuchen, eine Seite anzuzeigen, die ein ArcGIS Maps Web

Part enthält, erscheint der Fehler 403 (Forbidden).

Wenn Sie eine öffentlich zugängliche Websitesammlung haben, auf der sich Benutzer nicht anmelden müssen, und wenn sich in dieser

Websitesammlung Seiten befinden, die ArcGIS Maps Web Parts enthalten, müssen Sie den anonymen Zugriff auf die SharePoint-Site und

den ArcGIS Maps-Gastzugriff aktivieren, damit Benutzer die Karte anzeigen können.

Tipp: Es wird empfohlen, dass Sie eine dedizierte SharePoint-Webanwendung verwenden, um

öffentlich zugängliche Websitesammlungen zu bedienen.

Um den anonymen Zugriff in Ihrer SharePoint-Site-Sammlung zu aktivieren, führen Sie die folgenden Schritte aus:

• Aktivieren des anonymen Zugriffs von SharePoint auf Webanwendungs-Ebene

• Aktivieren des anonymen Zugriffs von SharePoint auf Websitesammlungs-Ebene

Aktivieren des anonymen Zugriffs von SharePoint auf Webanwendungs-Ebene

Sie müssen SharePoint-Farm-Administrator sein, um diese Aufgaben durchführen zu können.

1. Klicken Sie in der Zentraladministration von SharePoint unter Anwendungsverwaltung auf Webanwendungen verwalten.

Die Seite Webanwendungen wird geöffnet, auf der die verfügbaren Anwendungen aufgelistet werden.

2. Klicken Sie in der Liste auf die Webanwendung, für die Sie den anonymen Zugriff aktivieren möchten, und klicken Sie im

Menüband auf Authentifizierungsanbieter.

Es erscheint ein Fenster, in dem die Authentifizierungsanbieter pro Zone angezeigt werden. In einem Basisszenario wird nur die

Standardzone aufgelistet.

3. Klicken Sie auf Standard.

Das Fenster Authentifizierung bearbeiten wird geöffnet.

4. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Anonymen Zugriff aktivieren und deaktivieren Sie das Kontrollkästchen

Nutzungsberechtigungen für Remote-Schnittstellen fordern, wenn es aktiviert ist.

5. Führen Sie einen Bildlauf nach unten bis zum unteren Fensterrand durch und klicken Sie auf Speichern. Schließen Sie das

Fenster "Authentifizierung bearbeiten" und verlassen Sie die Zentraladministration von SharePoint.

6. Öffnen Sie die Verwaltungsshell von SharePoint mit erweiterten Berechtigungen ("Als Administrator ausführen").

7. Um Benutzern das Hinzufügen von SharePoint-Daten zu einem ArcGIS Maps Web Part zu ermöglichen, führen Sie das folgende

Skript aus. Ersetzen Sie die Werte in Klammern durch die URL Ihrer Webanwendung:
$webapp = Get-SPWebApplication <"http://myWebApplication">
$webapp.ClientCallableSettings.AnonymousRestrictedTypes.Remove([microsoft.sharepoint.spweb], "GetSebwebsForCurrentUser")
$webapp.ClientCallableSettings.AnonymousRestrictedTypes.Remove([microsoft.sharepoint.splist], "GetItems")
$webapp.ClientCallableSettings.AnonymousRestrictedTypes.Remove([microsoft.sharepoint.splist], "GetChanges")
$webapp.Update()

Aktivieren des anonymen Zugriffs von SharePoint auf Websitesammlungs-Ebene

Sie müssen Administrator der SharePoint-Site-Sammlung sein, um diese Aufgaben durchführen zu können.

1. Navigieren Sie zu einer der Websitesammlungen, die Sie unter der konfigurierten Webanwendung erstellt haben, und öffnen Sie

die Seite Websiteeinstellungen.

2.
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3. Klicken Sie unter dem Abschnitt "Benutzer und Berechtigungen" auf Websiteberechtigungen.

4. Klicken Sie im Menüband auf Anonymer Zugriff.

Das Konfigurationsfenster für den anonymen Zugriff wird geöffnet.

5. Wählen Sie in den Optionen Anonyme Benutzer können zugreifen den Eintrag Gesamte Website.

6. Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen Nutzungsberechtigungen für Remote-Schnittstellen fordern und klicken Sie auf OK.

In der Liste mit den Websiteberechtigungen erscheint eine neue Gruppe mit dem Namen Anonyme Benutzer. Nachdem diese

Konfigurationen abgeschlossen sind, können anonyme Benutzer, die sowohl SharePoint als auch ArcGIS nicht bekannt sind,

ArcGIS Maps anzeigen.

Fehlermeldung: Die Datei oder Assembly 'Microsoft.SqlServer.Types, Version=11.0.0.0, Culture=neutral,

PublicKeyToken=89845dcd8080cc91' oder eine Abhängigkeit davon konnte nicht geladen werden.

Wenn Sie den Workflow zum Herstellen einer Verbindung mit externen Daten ausführen, kann der Fehler "Datei oder Assembly

'Microsoft.SqlServer.Types, Version=11.0.0.0, Culture=neutral, PublicKeyToken=89845dcd8080cc91' oder eine eine Abhängigkeit davon

konnte nicht geladen werden." ausgegeben werden. Diese Fehlermeldung tritt bei Systemen mit SQL Server 2008 auf, das Version 11 der

Microsoft.SqlServer.Types-Assembly nicht immer bereitstellt. Diese Fehlermeldung sollte nur bei SharePoint 2010 auftreten. Führen Sie

die folgenden Schritte aus, um Version 11 der Microsoft.SqlServer.Types-Assembly in den Global Assembly Cache (GAC) des

SharePoint-Servercomputers zu installieren.

1. Laden Sie das Microsoft SQL Server 2012 SP1-Feature-Paket von http://www.microsoft.com/en-us/download/

details.aspx?id=35580 herunter.

2. Je nachdem, ob es sich bei dem Server um einen 32-Bit (x86)- oder 64-Bit (x64)-Server handelt, wählen Sie entweder "ENU\x86\

SQLSysClrTypes.msi" oder "ENU\x64\SQLSysClrTypes.msi" für den Download aus.

3. Speichern Sie die Datei auf dem Servercomputer, und führen Sie sie aus.

4. Starten Sie IIS neu.
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